
Hartz IV-Kritikerin Inge
Hannemann zu Besuch in
Nienburg. Seite 4

LokaLes

Nienburger Rennstall
Wiechers-Sport pausiert
auch 2015. Seite 13

sport

Heute

Nienburg. Passend zur
Wiedereröffnung präsentiert
das Nienburger Museum mit
seinen „Niederlassungen“
Fresenhof und Quaet-Faslem-
Haus neben einem neuen
Logo auch eine neue
Homepage. Seite 6

Museum: Neues Logo,
neue Homepage

Hoya. Die Fördergemein-
schaft plant in enger
Zusammenarbeit mit der VGH
und der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya zur Mobili-
tätsverbesserung, donners-
tags zusätzliche Buslinien
einzuführen. Ihr Ziel: der
Wochenmarkt in der Innen-
stadt. Seite 10

Hoya: Mit dem Bus
zum Wochenmarkt

Mobile Grüngutannahme
in Holtorf und Anemolter
eingestellt. Seite 7

LokaLes

Nienburg/Rohrsen. Stephan
Weil hat Wort gehalten. Am 10.
April kommt der niedersächsi-
sche Ministerpräsident nach
Nienburg, um auf dem Gelände
der Deula die Spargelsaison 2015
zu eröffnen. Für Spargel-Chef
Fritz Bormann und Spargel-
Chefvermarkter Herbert Schrie-
ver geht damit ein großer
Wunsch in Erfüllung. Wie be-
richtet, hatten die beiden Reprä-
sentanten der Arbeitsgemein-
schaft „Nienburger Spargel“
Niedersachsens Oberhaupt
Ende Januar auf der Grünen
Woche in Berlin zum offiziellen
Spargelanstich in den Landkreis
Nienburg eingeladen.

Eingebettet ist die Saisoner-
öffnung traditionell in ein Spar-
gelessenfür Freunde und Förde-
rer des Edelgemüses mit dem
Gütesiegel. Seite 5

Weil sticht
die erste
Stange

Ministerpräsident
eröffnet Spargelsaison

Loccum. Nach der Winter-
pause öffnet der Eine-Welt-
Laden im Tor des Loccumer
Klosters wieder seine Türen.
Inventur, Frühjahrsputz,
Nachbestellung und Aus-
zeichnung der Waren sind
geschafft. Frisch gewienert
und bestückt startet die
Klosterstube am kommenden
Sonnabend, 14. März, in die
38. Saison. Seite 11

Loccum: Klosterstube
öffnet am 14. März

Lottozahlen
Ziehung:Sonnabend,

6 aus 49:

Superzahl:

Spiel 77:

Super 6:

Alle Angaben ohne Gewähr!

33

33 33 33 33 33 33

07.03.15

1 6 7 16 19 41

5

6 9 8 1 7 8 3

2 1 8 5 0 8

96 schlägt sich wacker - am Ende siegen die Bayern 3:1
Damit hatte keiner gerechnet:
Nach 25 Minuten führte
Hannover 96 um Miiko Albonorz
(Bild) nach einem Treffer des
Japaners Hiroshi Kiyotake (25.)
1:0, doch die Freude in der
AWD-Arena dauerte nicht lange,
als FC Bayerns Xabi Alonso quasi
im Gegenangriff das 1:1 erzielte.
Nach dem Seitenwechsel sorgte

dann ein Doppelpack des
deutschen Nationalspielers
Thomas Müller (61., 72.) für den
Sieg der Bayern, die ihren
Vorsprung auf den VfL Wolfsburg
somit auf elf Zähler ausbauten.
Das bisher beste Rückrunden-
Team ging in Augsburg erstmals
in diesem Jahr als Verlierer vom
Platz - auch weil Toptorjäger Bas

Dost abgemeldet war. Das
entscheidende Tor für den FCA
gelang Dominik Kohr (63.). Drei
Tage nach der Pokal-Pleite in
Bielefeld kehrte Bremen mit dem
Sieg in Freiburg wieder auf
Erfolgskurs zurück. Franco Di
Santo (35.) sorgte mit einem
Sonntagsschuss in den Torwinkel
in für den Sieg.In Hamburg blieb

der BVB zwar ungeschlagen, kam
aber nicht über ein 0:0 gegen
den kriselnden HSV hinaus.
Schalke rehabilierte sich auch
dank eines Doppelpacks von Max
Meyer mit einem 3:1-Sieg gegen
Hoffenheim für die Derbypleite
der Vorwoche, während sich
Mainz und Gladabach im
Topspiel 2:2 trennten.

„Kein Grund zur
Hysterie“

Nienburg. „So richtig rund
läuft‘s noch immer nicht. Nach
wie vor gibt es diverse Kleinig-
keiten, die behoben werden
müssen. Dennoch besteht kein
Grund zur Hysterie.“ „Wesavi“-
Geschäftsführer Olaf Seemeyer
ist natürlich nicht erfreut darü-
ber, dass der Betrieb in Nien-
burgs neuem Ganzjahresbad
immer wieder von Störungen
beeinträchtigt wird, gibt aber zu
bedenken, dass das für ein Ob-
jekt dieser Größenordnung
nicht ungewöhnlich sei. Seite 3

Wehmut in
Holtorf, aber auch

Erleichterung
Holtorf. In Holtorf ist eine Ära
zu Ende gegangen. Am vergan-
genen Sonntag war die Eisbahn
zum letzten Mal geöffnet. Zum
allerletzten Mal. Schweren Her-
zens hatten Waltraut Heidorn
und ihre Mitstreiter bereits im
November beschlossen, dass die
neunte Saison zugleich die Letz-
te sein soll. „Der Kreis der Eh-
renamtlichen, die bereit waren,
sich bei Wind und Wetter um
die Eisbahn zu kümmern, wur-
de – auch altersbedingt – immer
kleiner“, so eine doch recht weh-
mütige Waltraut Heidorn zwei
Tage nach Schließung der Eis-
bahn.

Langeweile kommt dennoch
nicht auf in Holtorf. Am 1. April
treten die beiden Fachangestell-
ten für Bäder ihren Dienst an.
Sie bereiten die bevorstehende
Freibad-Saison vor. Seite 2
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Wehmut, aber auch Erleichterung
Holtorfs Eisbahn für immer geschlossen / auch Schulen und Eishockeyspieler traurig

Von Edda HagEbölling

Holtorf. In Holtorf ist eine Ära
zu Ende gegangen. Am vergan-
genen Sonntag war die Eisbahn
zum letzten Mal geöffnet. Zum
allerletzten Mal. Schweren Her-
zens hatten Waltraut Heidorn
und ihre Mitstreiter bereits im
November beschlossen, dass die
neunte Saison zugleich die Letz-
te sein soll. „Der Kreis der Eh-
renamtlichen, die bereit waren,
sich bei Wind und Wetter um
die Eisbahn zu kümmern, wur-
de – auch altersbedingt – immer
kleiner“, so eine doch recht weh-
mütige Waltraut Heidorn zwei
Tage nach Schließung der Eis-
bahn.

In ihrem Entschluss im Nach-
hinein bestätigt wurden die Vor-
sitzende des Vereins zur Förde-
rung und Erhaltung des Holtor-
fer Freibades und ihre uner-
müdlichen Helferinnen und
Helfer aller-
dings durch
das Wetter
in diesem
Winter. Die
E i s b a h n -
S a i s o n
2 014 / 2 015
war total
verregnet.
Auch am
letzten Tag
fanden we-
gen der
s t ändigen
Regen- und
G r a u p e l -
s c h a u e r
nur wenige
den Weg
nach Hol-
torf. Am
Tag davor –
als über
Stunden die
S o n n e
schien –
wurden da-
gegen rund
100 kleine
und große
S c h l i t t -
schuhläufer
gezählt.

„Die Schulen haben uns be-
reits gesagt, dass sie die Eisbahn
sehr vermissen werden. Und
auch die Eishockeyspieler, die
sich jeden Freitag bei uns getrof-
fen haben“, so Waltraut Heidorn.
Winter für Winter haben sich
Lehrerinnen und Lehrer mit ih-
ren Klassen auf den Weg nach
Holtorf gemacht. Vom Gymna-
sium Sulingen ebenso wie aus
Hoya, Stolzenau oder Rehburg.

Begeisterte Besucher waren
außerdem Großeltern mit ihren
Enkeln. Und vereinzelt auch El-
tern mit ihren Kindern.

„Bei all dem, was ich mache,
liegt mir besonders das Wohl
der Kinder am Herzen“, so die
ehemalige Kindergartenleiterin
Waltraut Heidorn.

Der Abschied von der Eis-
bahn erinnert die Pensionärin
ein bisschen an ihren Abschied

vom Berufsleben. „2001 bin ich
in den Ruhestand gegangen. Mit
Beginn der Sommerferien“, so
die Holtorferin.

Langeweile wird jedoch nicht
aufkommen auf dem weitläufi-
gen Areal des Freibades am
Dobben. Sobald das Eis ge-
schmolzen ist, wird die Eisbahn
abgebaut und wie gewohnt ein-
gelagert. Nach Auskunft von
Waltraut Heidorn gibt es zwar
mehrere Interessenten, die die
Anlage kaufen möchten, in tro-
ckenen Tüchern ist jedoch noch
nichts.

Noch behalten wollen die
Holtorfer in jedem Fall die nied-
lichen Lauflern-Pinguine. Sie
sollen sie immer an die Eisbahn
erinnern.

Im Anschluss wird die 1200
Quadratmeter umfassende be-
tonierte Fläche auf den Aufbau
der Minigolf-Anlage vorberei-
tet. Außerdem treten am 1. April
die beiden Fachangestellten für
Bäder ihren Dienst an, die sich
künftig um das Freibad küm-
mern.

Sowohl die Eisbahn als auch
die Minigolfanlage wurden in
erster Linie betrieben, weil der
Überschuss zur Refinanzierung

des Freibades – einem der größ-
ten im Kreis, wenn nicht dem
Größten – beitragen sollte. „Das
hat in den ersten Jahren auch
wunderbar geklappt“, so die
Vorsitzende des Fördervereins.
„Doch seitdem das Wetter im-
mer unbeständiger ist, gehen
mit den Besucherzahlen auch
die Erlöse zurück. Alles, was wir
hier machen, steht und fällt eben
mit dem Wetter“, gibt sie zu be-
denken. Umso dankbarer ist
Waltraut Heidorn den Sponso-
ren. „Sie haben uns – Wetter hin
oder her – Jahr für Jahr mit ih-
rem Obolus für die Bandenwer-
bung die Treue gehalten.

Eine ideelle Bereicherung war
die Eisbahn nach Auskunft Wal-
traut Heidorns in jedem Fall. Es
seien Menschen nach Holtorf
gekommen, die den Weg in
Nienburgs nördlichsten Stadt-
teil sonst nie gefunden hätten.
Gleiches gelte für die Minigolf-
anlage.

„Zu beobachten, mit wieviel
Spaß besonders die Kinder da-
bei sind, motiviert mich jeden
Tag aufs Neue“, so Waltraut Hei-
dorn.

Und hofft, dass es ihren Mis-
treitern genauso geht...

In KürzeIn Kürze

Die Lauflern-Pinguine standen besonders bei den Kindern hoch im Kurs
(links). Wer keine eigenen Schlittschuhe hatte, konnte sie sich auslei-
hen. In allen Größen und Farben (oben). Hagebölling (2)

Frauen-Union lädt zu
Käseverkostung ein
Nienburg. die Frauen-Union
der CdU im Kreis nienburg
lädt für Mittwoch, den 11.
März, zu Käseverkostung und
grünkohlessen ein. Um 15 Uhr
treffen sich alle dem Hof
bünkemühle der Familie
derboven in Warpe, Helzen-
dorf 33, zum gemeinsamen
Kaffeetrinken und zu einer
Führung mit Käseverkostung.
gegen 17:30 Uhr geht es zum
grünkohlessen im landhaus
Hünecke in nordholz.
anmeldungen nehmen die
CdU-Kreisgeschäftsstelle
unter 0 50 21/91 17 92 bzw.
andrea nennecker unter
0 57 61/18 26 bis zum 6. März
entgegen. gäste sind wie
immer willkommen. DH

Flüchtlinge Thema im
Kirchenkreistag
Nienburg. die nächste
Sitzung des Kirchenkreistags
nienburg findet am 17. März
ab 18.30 in der Kirche St.
Martin in nienburg statt. in
der ersten Hälfte der Tagung
wird es um informationen
zum Thema “Flüchtlinge im
landkreis nienburg“ gehen.
den rechtlichen Rahmen wird
der Erste Kreisrat des
landkreises nienburg,
Thomas Klein, vortragen. Zur
Situation der zugewiesenen
Flüchtlinge wird der leiter
des Fachbereiches „Soziales“
beim landkreis nienburg,
Karsten buchholz, aktuelle
informationen geben. im
anschluss wird Pastor Markus
Kalmbach aus Winsen/luhe
auf dem Hintergrund
langjähriger Erfahrungen in
seinem Kirchenkreis ein
Referat zum Thema: „Flucht
und Fremdsein in der bibel
– Flüchtlinge in unseren
Kirchengemeinden“ halten.
Kirchenkreistage sind
öffentlich, weitere interessier-
te sind herzlich willkommen.

SVE erstmals mit
Second-Hand-Basar
Erichshagen-Wölpe. am 12.
april findet von 10 bis 13 Uhr
der erste Second-Hand-basar
der Sportvereinigung
Erichshagen in der gymnas-
tikhalle an der Waldstraße
statt. interessierte, die
Kinderkleidung, Spielsachen,
Umstandsmode, babyzube-
hör usw. verkaufen wollen,
können sich am 9. März von
17 bis 19 Uhr unter der
Telefonnummer 0 50 21/
91 25 51 eine anbieternum-
mer reservieren. neben
Kindersachen und Co. werden
während der basarzeit auch
Kaffee und Kuchen – auch
zum Mitnehmen – angeboten.

Wie wohl fühlen sich
Radfahrer in Nienburg
Nienburg. Wie wohl fühlen
sich Radfahrer in nienburg?
diese und weitere Fragen
wurden im bundesweiten
Fahrradklimatest gestellt,
dessen Ergebnisse jetzt für
den Raum nienburg vorliegen.
der allgemeine deutsche
Fahrrad-Club (adFC) stellt am
Freitag, dem 13. März, im
Rahmen des Themenabends
um 19:30 Uhr im Kulturwerk
an der Mindener landstraße
die Ergebnisse vor und will
über Handlungsempfehlun-
gen für die Entscheidungsträ-
ger in Politik und Verwaltung
sprechen. im zweiten Teil des
abends wird über das
Programm des Verbandes für
2015 gesprochen und über
aktuelle verkehrspolitische
Themen aus dem Kreisgebiet,
zu Entwicklungen beim
Weserradweg und über das
Konzept für Fahrradabstellan-
lagen gesprochen. interes-
sierte gäste sind wie immer
willkommen. DH

„Mit eigenem Stil
überzeugen“
Nienburg. die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
bietet zusammen mit der
Farb- und Stilberaterin Silke
Fiene-Rubel am 19. und am
26. März jeweils von 15 bis
18.30 Uhr den Workshop „Mit
eigenem Stil überzeugen!“ an.
nähere informationen gibt es
unter 0 50 21/9 22 91-95
oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de. DH

„Essen, Trinken
und Bewegen“

Nienburg. Am kommenden
Donnerstag, 12. März, startet bei
der AOK in Nienburg wieder
die Veranstaltungsreihe: Essen,
Trinken und Bewegen.

Für Menschen mit chroni-
schen Erkrankungen, wie Dia-
betes mellitus Typ 2, Fettstoff-
wechselstörungen oder mit ei-
nem BMI größer als 30 bietet
die AOK Themenabende zu ge-
sundem Essen und Trinken so-
wie regelmäßiger Bewegung an.
Am 12. März von 16 bis 17:30
Uhr dreht sich alles um das The-
ma „Zucker & Co“. „Dabei geht
es nicht nur um den klassischen
Zucker, sondern auch um ande-
re Süßungsmittel, versteckten
Zucker in verarbeiteten Lebens-
mitteln und Kohlenhydrate in
Essen und Getränken und deren
Wirkung auf den Blutzucker-
spiegel“, so Diätassistentin Karin
Melloh von der AOK in Nien-
burg.

Weitere Informationen und
Anmeldung unter Telefon
0 50 21/ 60 29-6 06 21. DH

Facebook für Firmen
Zeitverschwendung?
Nienburg. „ist Facebook für
unser Unternehmen interes-
sant oder reine Zeitver-
schwendung?“ Zu diesen und
weiteren Fragen bietet der
Verbund Wirtschaft+Familie
am 16. März von 15 bis 20 Uhr
in nienburg ein Kurzseminar
an. Weitere informationen
unter 0 50 21/ 9 22 91-96 und
post@wirtschaft-und-familie-
ni.de. DH

Yoga und Feldenkrais
im Frauen-Stadthaus
Nienburg. Ein Workshop
„Yoga & Feldenkrais für
Frauen“ findet am Sonn-
abend, dem 11. april, von 10
bis 17 Uhr im Frauenstadt-
haus in nienburg, neue
Straße 33, statt. Weitere
informationen gibt es unter
post@frauen-stadthaus.de
oder unter Telefon 0 50 21/
91 41 32. DH

Der Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung!
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

der Frühling
ist da. bestimmt
haben auch Sie

längst das blumenge-
schäft ihres vertrauens
leer gekauft und rund um
Hauseingang und Terras-
sentür kleine gelbe
Farbtupfer verteilt. diese
werden heute besonders
gut zur geltung kommen.
18 grad und Sonne. Ein
Traum. genau das richtige
Wetter für eine erste
längere Radtour, den
ersten Eisbecher des
Jahres oder einen ausflug
zur Frühlingsausstellung
auf Hof Frien in Höfen bei
Uchte.

oder müssen auch Sie
heute arbeiten? dann
freuen wir uns einfach für
die Kollegen, die heute frei
haben, und drücken die
daumen, dass das
Frühlingswetter länger
anhält.

in den Startlöchern
stehen bereits die
Spargelbauern. Sie haben
die beete mit Folie
abgedeckt. Und freuen
sich darauf, dass niemand
geringerer als niedersach-
sens Ministerpräsident
Stephan Weil zugesagt hat,
am 10. april auf dem
gelände der deula
symbolisch die erste
Spargelstange des Jahres
zu stechen.

Erleichterung in Holtorf
bei den wackeren Mitstrei-
tern um Waltraut Heidorn.
am vergangenen Sonntag
hatte die Eisbahn zum
allerletzten Mal geöffnet.
nur noch einmal heißt es:
abbauen und einlagern.
Womöglich bereits am
kommenden Wochenende.
Schweren Herzens musste
auch die vorsitzende des
Fördervereins einräumen,
dass die Eisbahn zur last
geworden war. immer
weniger waren bereit, sich
in ihrer Freizeit bei Wind
und Wetter um die
immerhin 1200 Quadrat-
meter große anlage zu
kümmern.

Eine neue Eisbahn soll
es im kommenden Winter
in nienburgs innenstadt
geben. aber garantiert
nicht ehrenamtlich
betrieben. Und darum -
verständlicherweise
- bestimmt auch mit
anderen Eintrittspreisen.

apropos Eintrittspreis:
14,40 Euro für drei
Stunden Sauna, Schwim-
men und Relaxen im
„Wesavi“ sind meiner
Meinung nach absolut
angemessen. Und einen
Euro ist mir der Parkplatz
mit seinen breiten
Parkbuchten dann auch
noch wert.

okay, so richtig wohl
fühlt man sich noch nicht
im „Wesavi“. Ein paar
grünpflanzen mehr wären
schön. Und auch ein
bisschen mehr deko. aber
das will geschäftsführer
olaf Seemeyer in Kürze
ohnehin noch ändern.

allen leserinnen und
lesern einen schönen
Sonntag.

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
Vertrieb:

Telefon (0 50 21) 966-401
Kleinanzeigen:

Telefon (0 50 21) 966-418

„Wir schleifen uns ein“
Mitte März beginnt im „Wesavi“ die vorbereitung auf die Sommer-Saison

von Edda HagEbölling

Nienburg. „So richtig rund läuft
es noch immer nicht. Nach wie
vor gibt es diverse Kleinigkeiten,
die behoben werden müssen.
Dennoch besteht kein Grund
zur Hysterie.“ „Wesavi“-Ge-
schäftsführer Olaf Seemeyer ist
natürlich nicht erfreut darüber,
dass der Betrieb in Nienburgs
neuem Ganzjahresbad immer
wieder von Störungen beein-
trächtigt wird, gibt aber zu be-
denken, dass das für ein Objekt
dieser Größenordnung nicht
ungewöhnlich sei. „Wir schlei-
fen uns ein. Das kann durchaus
noch eine Weile dauern“, so See-
meyer am Dienstag im Treffen
mit der Harke am Sonntag.

„Gerade gestern wurden die
Fehler in der Kassentechnik be-
hoben und die Software neu auf-
gespielt. Seither funktioniert
auch das Drehkreuz zwischen
dem Sport- und dem Gesund-
heitsbereich wieder.“ Olaf See-
meyer klopft auf Holz, als er den
aktuellen Stand in puncto „We-
savi“-Optimierung erläutert.

Wie berichtet, war zwischen-
zeitlich eine Innenarchitektin
damit beauftragt worden, das
„Wesavi“ wohnlicher zu gestal-
ten. „Diese Vorschläge stellt sie
mir am Donnerstag vor“, so See-
meyer. Im Gespräch sind außer-
dem Grünpflanzen, die in dem
Klima gedeihen, und mobile
Trennwände für die Ruheräume
im Saunabereich. Geplant ist
ferner, Zeitschriften vorzuhal-
ten. Auch sollen die beiden Sau-
nen, in denen sich der Fußbo-
den zu stark aufheizt, vom Sau-
nahersteller mit Matten ausge-
stattet werden. „Unabhängig da-
von muss aber noch geprüft
werden, warum der Boden so
heiß wird“, betont der Geschäfts-
führer.

Dem Eindruck, dass der
Whirlpool zu warm ist, hält See-
meyer entgegen, dass der auf die
üblichen 36 Grad eingestellt sei.
Die Temperatur im Kaminzim-
mer soll dagegen noch einmal
überprüft werden.

Sobald es die Witterung zu-

lässt, sollen im Sauna-Außenbe-
reich der Rasen eingesät und
weitere Sträucher gepflanzt wer-

den. Seit einem Monat ohne Be-
anstandungen in Betrieb sind
die Weser-Sauna mit ihren Auf-

güssen und die Gartensauna.
Im Bereich der Außen-Duschen
werden noch Handtuch-Haken
angebracht.

Mitte März sollen nach Aus-
kunft von Olaf Seemeyer die
Arbeiten für die Freiluft-Saison
beginnen. Das 24 Grad warme
Außenbecken steht – je nach
Witterung – ab Mitte April zur
Verfügung. Der bereits im
Herbst ausgelegte Rollrasen ist
bereits angewachsen.

In Arbeit ist zurzeit der Ver-
anstaltungskalender für diejeni-
gen, die das „Wesavi“ bereits
kennen, und für die, die noch
nicht da waren. Geplant sind
weitere Sauna-Events, Kinder-
nachmittage und Angebote für
die ganze Familie.

Und auch der Gastrobereich
wird noch ein wenig optimiert.
Während die Küche bisher um
21 Uhr schließt, soll die Öff-
nungszeit demnächst bis 21.30
Uhr ausgedehnt werden. Vorge-
halten werden dann nach 21 Uhr
ein warmer Snack und ein fri-
scher Salat.

Das Drehkreuz zwischen dem Sport- und dem Gesundheitsbereich ist
– sehr zur Erleichterung von Olaf Seemeyer – endlich repariert.

Hagebölling

In Kürze

Abt Horst Hirschler
beim Seniorentreff
Nienburg. das Kloster
loccum steht im Mittelpunkt
des Seniorentreffs am
Mittwoch, dem 11. März, von
15 bis 17 Uhr im Quaet-Fas-
lem-Haus, leinstraße 4. der
abt des Klosters loccum,
Horst Hirschler, wird als
Referent erwartet. das
Kloster loccum ist eine
ehemalige abtei der Zister-
zienser in der Stadt Rehburg-
loccum. 1163 wurde es als
Filialgründung des Klosters
volkenroda in Thüringen
errichtet. Es ist bekannt für
seine gut erhaltene bauanla-
ge mit Kirche, Kreuzgang und
den Wirtschaftsgebäuden. Um
1585 wurde das Kloster
evangelisch und wird heute
von abt Hirschler und einem
evangelischen Konvent
geleitet. der Eintritt zu den
veranstaltungen des
Seniorentreffs ist wie immer
frei. Es wird um eine Spende
für getränke und Kuchen
gebeten. anmeldung unter
0 50 21/1 24 61 oder info@
museum-nienburg.de. DH

Auch für Elektro-Kleingeräte
Schadstoffmobil ab morgen wieder im landkreis unterwegs

Landkreis. Das Schadstoffmobil
ist im März wieder im Landkreis
Nienburg unterwegs.

Geschultes Personal nimmt
zum Beispiel Farb- und Lackres-
te, Pinselreiniger, Säuren, Holz-
und Pflanzenschutzmittel entge-
gen. Binderfarben (Tapetenfar-
ben) können bedenkenlos im
eingetrockneten Zustand über
den Restmüll entsorgt werden.
Auch Elektro-Kleingeräte, wie
Handy, Rasierapparat, Bügelei-
sen, Kofferradio und Föhn wer-
den gebührenfrei angenommen.
Leuchtstoffröhren und Energie-
sparlampen sind zwar wegen ih-
res geringen Energieverbrauchs
und der hohen Lebensdauer gut
für die Umwelt. Aber: Sie ent-
halten Quecksilber. Neben dem
Schadstoffmobil können diese
auch beim Entsorgungszentrum
in der Krähe sowie bei den Zen-
tralen Wertstoffhöfen in Hoya,
Leese und Uchte abgegeben wer-
den.

Das Schadstoffmobil ist anzu-
treffen:

• Dienstag, 10. März: 9 bis 11.15
Uhr: in Stolzenau an der Schule
„Zum Ravensberg“; 11.45 bis 14
Uhr: Marktplatz Lavelsloh;

• Mittwoch, 11. März: 9 bis
11.15 Uhr: in Nienburg, Park-
platz Festwiese; 11.45 bis 14. Uhr
in Marklohe, Parkplatz Schul-
straße;

• Donnerstag, 12. März: 9 bis
11.15 Uhr in Landesbergen am
Gemeindezentrum Feldstraße;
11.45 bis 14 Uhr in Rehburg am
Marktplatz;

• Samstag, 14. März: 9 bis 13
Uhr, Zentraler Wertstoffhof
Hoya, Von-dem-Bussche Stra-
ße;

• Dienstag, 17. März: 9 bis 11.15
Uhr in Eystrup am Jugendheim-
platz, Doenhauser Straße; 11.45
bis 14 Uhr in Heemsen am Feu-
erwehrgerätehaus;

• Mittwoch, 18. März: 9 bis
11.15 Uhr in Rodewald am Feu-
erwehrgerätehaus, Im Zentrum;
11.45 bis 14 Uhr in Steimbke am
Feuerwehrgerätehaus;

• Donnerstag, 19. März: 9 bis
11.15 Uhr in Liebenau Parkplatz

Lange Straße/ Moorhof; 11.45 bis
14 Uhr in Steyerberg am Rat-
haus;

• Samstag, 21. März: 9 bis 13
Uhr, Zentraler Wertstoffhof Lee-
se, Oehmer Feld;

Bis zu zehn Kilo Kleinmengen
Sonderabfall aus Privathaushal-
ten sind frei, ansonsten kostet
jedes Kilogramm drei Euro. Alt-
öl kann auch beim Neukauf oder
gegen Quittung bei den Ver-
kaufsstellen abgegeben werden.
Ansonsten kosten je angefange-
ne fünf Liter drei Euro.

Weitere Hinweise gibt es auch im
Abfallkalender des Betriebes für
Abfallwirtschaft (BAWN)
beziehungsweise im Internet
unter www.bawn.de.
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Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Unsere Tagesfahrten
22.04.2015 Zur Baumblüte in das Alte Land 59,50 €
29.04.2015 Bremerhaven mit Seefischkochstudio 51,50 €
01.05.2015 Überraschungsfahrt ins Blaue 49,50 €
09.05.2015 Glückstädter Matjes 52,00 €
22.05.2015 Buxtehude und Hamburg-Finkenwerder 53,00 €
30.05.2015 Büttenwarder 59,00 €

Unsere Reisen
17.04.–19.04.2015 Saisonauftakt für Reiselustige 245,00 €
01.05.–03.05.2015 Weltmetropole Berlin 245,00 €
14.05.–18.05.2015 Friedrichshafen am Bodensee 519,00 €
29.05.–04.06.2015 Von Wien nach Budapest m. d. Classic Courier 775,00 €
12.06.–14.06.2015 Saarland – Kleines Land ganz groß! 299,00 €
18.06.–21.06.2015 Grömitz – Wohlfühl-Resort 395,00 €
29.06.–02.07.2015 Prickelnde Momente in Boltenhagen 429,00 €
29.06.–04.07.2015 Hohenau im Bayerischen Wald 539,00 €
05.07.–08.07.2015 Potsdam – Bundesgartenschau, Schlösser und

Blumenwelten 445,00 €
10.07.–13.07.2015 Brüssel, Brügge, Gent und Antwerpen 359,00 €
11.07.–18.07.2015 Baltische Hauptstädte – die schönsten Städte

im neuen Europa 1119,00 €

Ausführliche Fahrtbeschreibungen und weitere tolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie im Internet oder fordern Sie kostenlos unser Reiseprogramm an!

Sonnenbrille
! ,-

Alles komplett in Ihrer Sehstärke:
Fassung + Kunststoffgläser + Tönung

Einstärken-Sonnenschutzglas aus leichtem Kunststoff mit sicherem UV-Schutz für
Ihre Augen, in verschiedenen Tönungen und Farben, angefertigt in Ihrer Sehstärke.
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Frisch geschnittene Weidenspit-
zen in ein längliches Glas geben.
Die Spitzen dann so abschnei-
den, dass sie nur wenige Zenti-
meter über den Rand hinausra-
gen. Glass bis zum Rand mit
Wasser befüllen. Nach ca. drei
Wochen erhält man einen schö-
nen hellgrünen Strauß mit ei-
nem Netz feiner weißer Wur-
zeln im Glas. Eine schöne Deko-
Idee zu Ostern.

Jörg Rottmann,
Projekt „Neue Erde“

Osterstrauß
vorziehen

„Regelsatz auf 511 Euro anheben“
Hartz IV-Kritikerin und Bürgerschaftsabgeordnete Inge Hannemann in Nienburg

Nienburg. Streitbar und kompe-
tent – so erlebten die etwa 40
Zuhörerinnen und Zuhörer,
mehrheitlich Hartz IV-Betroffe-
ne, den zweiten Auftritt der bun-
desweit bekannten „Hartz-IV-
Rebellin“ Inge Hannemann (47)
im Nienburger Kulturwerk.

Die frisch gewählte Abgeord-
nete der Hamburger Bürger-
schaft sprach auf Einladung der
örtlichen Bürgerinitiative Be-
dingungsloses Grundeinkom-
men (BGE) zum Thema „10 Jah-
re Hartz IV – Erfolgsmodell
oder Armutsfalle?“, kritisierte
das geplante Hartz IV-„Rechts-
vereinfachungsgesetz“ und be-
antwortete Fragen von Betroffe-
nen.

Inge Hannemann trat enga-
giert für Sanktionsfreiheit und
Regelsatzerhöhungen als Schrit-
te auf dem Weg zur „Rückab-
wicklung der Hartz IV-Misere“
ein. Als sozialpolitische Alterna-
tive forderte sie die Einführung
eines existenz- und teilhabesi-
chernden Grundeinkommens:
„Verfügt der Mensch über einen
finanziellen Grundstock und
lebt ohne Existenznot, entwi-
ckelt er seine Talente und Fähig-
keiten und will arbeiten – zu hu-
manen Bedingungen.“

Auf Befragen der Moderato-
ren der Veranstaltung, Wolfgang
Kopf und Dorian Spange, versi-
cherte Inge Hannemann unter
großem Beifall: „Im nächsten
Jahr komme ich gern wieder
nach Nienburg.“

Zu Beginn ihres Vortrags
nannte Inge Hannemann, die
seit 2005 als Arbeitsvermittlerin
im Jobcenter Hamburg-Altona
arbeitete, im April 2013 wegen
ihrer öffentlichen Kritik an der
Sanktionspraxis freigestellt und
inzwischen in das Integrations-
amt versetzt wurde, ihre Motive.
Die „Rebellin“ hat sich vorge-
nommen, gegen ihre Arbeitge-
ber vor den Arbeitsgerichten bis
hin zum Bundesverfassungsge-
richt zu klagen.

Die Hartz IV-Konzeption des
„Forderns und Förderns“ sei

längst einem technokratischen
Vorgehen gewichen, der den
überlasteten Jobcenter-Mitar-
beitern nur minimale Möglich-
keiten lasse, den zwölf Millio-
nen Betroffenen Perspektiven zu
eröffnen, sie aber durch den
Sanktionsdruck aus dem Leis-
tungsbezug dränge: „Die Angst
sitzt auf beiden Seiten des
Schreibtischs.“

Ihre im März 2014 verhandel-
te Bundestags-Petition ziele da-
rum auf die ersatzlose Abschaf-

fung der das verfassungsmäßige
„sozio-kulturelle Existenzmini-
mum“ verletzenden Sanktions-
praxis der Jobcenter nach § 31
und 32 Sozialgesetzbuch 2. Er-
freut sei sie, dass die Bundes-
tagsopposition inzwischen ge-
schlossen die Sanktionsfreiheit
befürworte.

Wichtig sei auch die Anhe-
bung des Regelsatzes auf „von
Peter Hartz 2005 geforderte 511
Euro“ sowie die Extrazahlung
der Stromkosten entsprechend

Miete und Heizung.
In der Diskussionsrunde wur-

de Betroffenen geraten, die
Hartz IV-Eingliederungsverein-
barung wegen der Sanktions-
klauseln nicht zu unterzeich-
nen. DH

Der langjährige DGB-Kreisvorsit-
zende Rudi Nolte rief abschlie-
ßend dazu auf, am 16. April den
Aktionstag „10 Jahre Hartz IV
sind genug“ auch in Nienburg zu
begehen.

Wegen ihrer Kritik an der praktizierten Hartz IV-Regelung vom Jobcenter Hamburg-Altona entlassen und vor
kurzem als Abgeordnete in die Bürgerschaft gewählt: Inge Hannemann privat

„Für eine Zukunft
ohne Atomenergie“

Anti-Atom Kreis Nienburg lädt am
Mittwoch zur Mahnwache ein

Nienburg. Mit einer Mahnwache
auf dem Ernst-Thoms-Platz
(Lange Straße/Ecke Bürgermeis-
ter-Stahn-Wall) will der Anti-
Atom Kreis Nienburg am kom-
menden Mittwoch, dem 11.
März, ab 18 Uhr an die seit vier
Jahren andauernde Reaktorka-
tastrophe im japanischen Fu-
kushima erinnern und gleich-
zeitig gegen den Weiterbetrieb
von neun Atomkraftwerken in
Deutschland demonstrieren.

Uwe Schmädeke vom Anti-
Atom Kreis Nienburg fasst die
aktuelle Situation so zusammen:
„Vier Jahre dauert die Katastro-
phe in Japan schon an – und im-
mer mehr wird ihr wahres Aus-
maß sichtbar: gesperrte, konta-
minierte Gebiete, gesundheitli-
che Folgeschäden durch Strah-
leneinwirkung und noch immer
heiße Reaktoren, die jederzeit
wieder außer Kontrolle geraten
können. Bei uns denken die ers-
ten schon wieder offen über
Laufzeitverlängerungen nach.
Fukushima ist überall: AKW
jetzt abschalten.“

Die Mahnwache in Nienburg
soll die Verbundenheit mit den
Opfern und der Bevölkerung in
Japan zeigen und gleichzeitig
die hiesige Bevölkerung daran
erinnern, dass auch in Deutsch-

www.
HamS-Online.de

land noch neun gefährliche
Atomkraftwerke in Betrieb sind
- die meisten davon noch rund
zehn Jahre.

„Jeden Tag kann auch in ei-
nem deutschen AKW der Su-
per-GAU eintreten“, so Erfried
Czaia vom Anti-Atom Kreis
Nienburg. „Wir fordern, dass
diese Reaktoren jetzt abgeschal-
tet werden und nicht erst nach
einer Katastrophe.“

„Die Anti-Atom-Bewegung
hat durch ihre Proteste vor vier

Jahren mit dem Aus für acht Re-
aktoren viel erreicht. Jetzt strei-
ten wir dafür, dass die noch aus-
stehende zweite Hälfte der
Atomkraftwerke stillgelegt
wird“, erläutert Uwe Schmäde-
ke.

„Wir laden alle Bürgerinnen
und Bürger herzlich ein, sich am
Mittwoch an unserer Mahnwa-
che zu beteiligen. Setzten Sie ein
Zeichen: Gegen das Vergessen -
für eine Zukunft ohne Atom-
energie. Fukushima ist überall:
AKW jetzt abschalten“, so
Schmädeke. DH

Frauenfrühstück in
Liebenau
Liebenau. Am 14. März um
9:30 Uhr findet in Liebenau
im Evangelischen Gemeinde-
haus ein Frauenfrühstück
statt. Als Referentin wird Dr.
Sabine Heumann aus
Nienburg erwartet. Ihr
Thema: „Frau ärgere dich und
geh mal auf die Palme“.
Anmeldungen bei Rita
Pfarrherr unter 0 50 23-13 50.

In Kürze

In Kürze

Schlafapnoe-Gruppe
lädt zu Vortrag ein
Nienburg. Der Selbsthilfever-
ein für Schlafapnoe lädt alle
Betroffenen zum nächsten
Gruppenabend am Mittwoch,
dem 11. März, um 19 Uhr in
den Konferenzraum der
Mittelweser Kliniken Nienburg
ein. Von 17:30 bis 18:30 Uhr
findet eine Beratung für die
Atemtherapiemasken statt.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, ist hierfür eine telefoni-
sche Anmeldung bei Bernd
Andermann unter 0 50 24-
16 45 (nach 18 Uhr) erforder-
lich. Um 19 Uhr beginnt der
Vortrag mit dem Lungenfach-
arzt Dr. Gerd-Christian Sutor
zum Thema: Auswirkungen
von Schlafapnoe auf das
Herz- und Kreislaufsystem. Im
Anschluss steht der Referent
für Fragen zur Verfügung. DH

Infos zur „Sozialen
Stadt Nordertor“
Nienburg. Die Stadtverwal-
tung bietet am kommenden
Mittwoch, 11. März, eine
Informationsveranstaltung
über das Städtebauförderpro-
gramm „Soziale Stadt
Nienburg – Nordertor“ an.
Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind ab 18:30
Uhr in den Gemeindesaal der
Kirchengemeinde St. Michael
eingeladen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

„Frieden schaffen – mit
und ohne Waffen?“

Nienburg. In einer Zeit
zunehmender kriegerischer
Konflikte und Spannungen
bietet die Volkshochschule
Nienburg Gelegenheit zu
Information und Diskussion
über die Neubestimmung
deutscher Sicherheits- und
Außenpolitik. Die Kreis-Nien-
burger Bundestagsabgeord-
nete Katja Keul berichtet in
der Veranstaltung am 11. März
um 19.30 Uhr im VHS-Haus in
der Rühmkorffstraße von
ihrer Tätigkeit im Bundestag.
Im In- und Ausland wird der
Ruf nach „mehr deutscher
Verantwortung“ immer lauter.
Welche Ziele sollen damit
verfolgt und welche Mittel
dazu ergriffen werden?
Rüstungsexporte, Waffenliefe-
rungen, Militärberater und
direkte militärische Interven-
tion versus Krisenprävention,
Armutsbekämpfung, bei
Respektierung des Völker-
rechts und der Beschlüsse
der Vereinten Nationen. Die
Volkshochschule Nienburg
hat Katja Keul als profilierte
Außen- und Sicherheitspoliti-
kerin von Bündnis90/Die Grü-
nen eingeladen, um sich mit
einem interessierten
Publikum darüber auszutau-
schen. Im Rahmen einer
Mission der Organisation für
Sicherheit und Zusammenar-
beit in Europa (OSZE) war
Keul zweimal Wahlbeobachte-
rin in der Ukraine. Als Mitglied
der Parlamentariergruppe
Maghreb kehrte sie erst
kürzlich von ihrer zweiten
Nordafrika-Reise zurück. Ihre
Eindrücke sollen Impulse für
die Diskussion geben: Wie
geht es in den Krisenregionen
unmittelbar an den Außen-
grenzen der Nato weiter und
welche Rolle soll Deutschland
dabei spielen? Die Veranstal-
tung ist gebührenfrei, eine
vorherige Anmeldung nicht
erforderlich. DH

WIN-Sprechtag für
Existenzgründer
Nienburg. Die Wirtschafts-
förderung im Landkreis
Nienburg (WIN) lädt wieder
zu ihrem Existenzgründungs-
sprechtag ein. Er findet dieses
Mal am kommenden Donners-
tag, 12. März, von 9 bis 16 Uhr
in den Räumen der WIN,
Rühmkorffstraße 12, in
Nienburg statt. Sven Odens,
Gründungsberater der WIN,
beantwortet in Einzelgesprä-
chen Fragen rund um das
Gründungsvorhaben. Er stellt
u.a. das Vorgründungscoa-
ching der WIN vor und gibt
Hinweise zu Ansprechpart-
nern im Landkreis. Die WIN
bittet um Vereinbarung eines
Termins unter 0 50 21/
88 77 72-0. DH

Hobbykünstler
willkommen
Sonnenborstel. Für die
Osterausstellung am 28. und
29. März im „Jägerkrug“
Sonnenborstel werden noch
Hobbykünstler und Kunst-
handwerker gesucht. Weitere
Informationen gibt es bei
Organisatorin Anette Eggeling
unter der Telefonnummer
0 42 54-80 00 83 oder im
Internet unter der Adresse
www.sonnenborstler-schatz-
truhe.de.to. DH
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bis Samstag, 14. März 2015
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1.+2. Mai 2015 - Drakenburg

„Spargelanstich“ mit Stephan Weil
die Vorbereitungen auf die Saison haben begonnen/berlin-besuch trägt Früchte

Von Edda HagEbölling.

Nienburg/Rohrsen. Stephan
Weil hat Wort gehalten. Am 10.
April kommt der niedersächsi-
sche Ministerpräsident nach
Nienburg, um auf dem Gelände
der Deula die Spargelsaison 2015
zu eröffnen. Für Spargel-Chef
Fritz Bormann und Spargel-
Chefvermarkter Herbert Schrie-
ver geht damit ein großer
Wunsch in Erfüllung. Wie be-
richtet, hatten die beiden Reprä-
sentanten der Arbeitsgemein-
schaft „Nienburger Spargel“
Niedersachsens Oberhaupt
Ende Januar auf der Grünen
Woche in Berlin zum offiziellen
Spargelanstich in den Landkreis
Nienburg eingeladen.

Eingebettet ist die Saisoner-
öffnung traditionell in ein Spar-
gelessen, zu dem die Arbeitsge-
meinschaft die Freunde und
Förderer des Edelgemüses mit
dem Gütesiegel in den Blatt-Pa-
villon einlädt. Noch gut erinnert
man sich an das Jahr, in dem
Blumenkohl gereicht wurde,
weil es für Freiland-Spargel aus
dem Landkreis Nienburg noch
zu kalt war. Fritz Bormann ist
aber zuversichtlich, dass das in
diesem Jahr nicht nötig sein
wird.

Die Spargelanbauer haben be-
reits in der vergangenen Woche
mit den Vorbereitungen auf die
neue Saison begonnen und die
Spargelreihen mit Folie abge-
deckt. Das geschieht zum einen,
um das Wachstum des Edelge-
müses ein wenig zu beschleuni-

gen und die Saison ein wenig zu
verlängern, „wir decken die Bee-
te aber auch ab, weil die Spargel-
köpfe unter der Folie nicht so
schnell blau werden“, so Fritz
Bormann. Als die HamS ihn per
Handy erreichte, war auch er ge-
rade dabei eines seiner Felder in
Haßbergen mit Folie abzude-
cken. „Mit Blick auf der Eltern-
haus von Stephan Weils Ehefrau

Rosemarie Kerkow-Weil“, wie
Bormann betonte.

Die rund 40 Mitglieder der
Arbeitsgemeinschaft „Nienbur-
ger Spargel“ treffen sich morgen
um 19 Uhr im „Hotel zur Krone“
in Holtorf zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung. Punkte der Ta-
gesordnung sind der Dank an
Spargelkönigin Luisa Krumwie-
de – die Amtszeit der Studentin

aus Erichshagen-Wölpe endet
im Mai –, die Umsetzung des
Mindestlohns und die sozialver-
sicherungsrechtliche Behand-
lung von ausländischen Saison-
kräften. Nach Schätzung von
Bormann sind in der Spargelzeit
rund 4000 bis 5000 Saisonar-
beitskräfte, überwiegend aus Po-
len und Rumänien, im Land-
kreis Nienburg im Einsatz.

Der Besuch der Grünen Woche hat sich für Fritz Bormann (links), Spargelkönigin Luisa Krumwiede (Zweite
von links) und Herbert Schriever (Zweiter von rechts) gelohnt: Stephan Weil (Mitte) kommt zum „Spargelan-
stich“ nach Nienburg. Archiv Hagebölling

Heineking will den Weserradweg testen
arbeitskreis Tourismus der CdU-landtagsfraktion informierte sich in berlin am niedersachsenstand

Berlin/Nienburg. Noch bis ein-
schließlich heute findet in Ber-
lin die Internationale Touris-
musbörse (ITB) statt. Auf der
weltweit größten Reisemesse
traf sich die ganze Welt: Anbie-
ter aus 180 Ländern und Regio-
nen informierten über die
schönsten Reiseziele in nah und
fern. Der Arbeitskreis Touris-
mus der CDU-Landtagsfraktion
um ihren Sprecher Axel Mies-
ner aus Lilienthal nutzte die Ge-
legenheit, in Halle 6.2 den neu-
en Niedersachsenstand zu besu-
chen.

Dort informierte Martin
Fahrland, Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik GmbH,
neben Axel Miesner, Uwe Schü-
nemann aus Holzminden und
Rainer Fredermann aus Burg-
wedel auch den heimischen
CDU-Landtagsabgeordneten
Karsten Heineking aus Warm-
sen über die Angebote der Tou-
rismusgesellschaft. Thematisiert
wurde auch die Vermarktung

des Weserradweges. Die Lan-
despolitiker zeigten sich beein-
druckt und betonten die große
Bedeutung der Tourismuswirt-
schaft für Niedersachsen und

der Mittelweser-Region. Der
Arbeitskreis Tourismus der
CDU-Landtagsfraktion bereitet
eine Bereisung des Radweges
von der Oberweser bis zur Mün-

dung mit den jeweiligen Anrai-
nerabgeordneten für das Jahr
2016 vor. Die Mittelweser-Tou-
ristik steht gerne als Ansprech-
partner zur Verfügung. DH

In KürzeIn Kürze

Der Arbeitskreis Tourismus der CDU-Landtagsfraktion informierte sich auf der ITB in Berlin. Von links: Rainer
Fredermann, Axel Miesner, Uwe Schünemann, Karsten Heineking und Martin Fahrland am Niedersachsen-
stand. privat

„Ole Schüne“ mit vier
Ausstellungen
Drakenburg. die »ole
Schüne« ist am heutigen
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
geöffnet. der Heimatverein
drakenburg lädt zum
gemütlichen Kaffeetrinken
sowie zum Klönschnack ein.
außerdem finden vier
ausstellungen statt. bettina
dreyer stellt bilder in
Serviettentechnik her. Petra
Zimmermann präsentiert
dekoartikel. Marion Schulze
ist mit handgefärbter Wolle in
uni oder bunt für Socken,
Pullis, Mützen usw. vertreten
und brigitte Kehr mit
buchfaltkunst. DH

Second-Hand-Basar in
Haßbergens Schule
Haßbergen. der Förderver-
ein der grundschule Haßber-
gen veranstaltet am 14. März
von 14 bis 16 Uhr seinen
Frühjahr- und Sommer-Se-
condhand-basar. Für das
leibliche Wohl ist mit einem
großen Kaffee- und Kuchen-
büfett gesorgt. Wer seine gut
erhaltene Kinderbekleidung
oder Spielzeug verkaufen
lassen möchte, kann sich
montags, mittwochs und
freitags von 8 bis 10 Uhr unter
0160/96 43 20 56 (gohr)
oder am dienstag und
donnerstag von 18 bis 20 Uhr
unter 0151/56 59 79 71
(Siemering) melden. DH

„Islam – eine Religion
zum Fürchten?“
Heemsen. die Terrororgani-
sation „islamischer Staat“
(iS) verbreitet angst und
Schrecken: Jesiden und
Christen im irak werden
ermordet oder vertrieben, US-
amerikanische Journalisten
wurden geköpft. Waffenstar-
rende Milizen bedrohen den
nahen osten und die gesamte
Welt. die Terrormorde von
Paris anfang Januar zeigen,
wie nah die islamistische
bedrohung inzwischen
herangerückt ist. all das
geschieht missbräuchlich im
namen des islam und schlägt
dieser Religion damit ins
gesicht. aus der aktuellen
Situation heraus fragt Pastor
Edzard Siuts, beauftragter für
Erwachsenenbildung im
evangelisch-lutherischen
Kirchenkreis nienburg, beim
Männerfrühstück in Heem-
sen: „ist der islam eine
Religion zum Fürchten?“ die
Veranstaltung findet am 21.
März um 9.30 Uhr im
gemeindehaus statt. Um
anmeldung unter 0 50 24/
2 86 oder 0 50 24/6 15 bzw.
per Mail an Kg.drakenburg-
Heemsen@evlka.de wird bis
zum 19. März gebeten. DH

In Steimbke „Zur
eigenen Mitte finden“
Steimbke. ab dem 9. März
findet bei der VHS Steimbke
von 19:30 bis 20:30 der Kurs
„Zur eigenen Mitte finden
– wie achtsamkeit zur innerer
Ruhe und Entspannung führt“
statt. anmeldungen nimmt
arbeitsstellenleiterin Hilke
Schmidt unter 0 50 26/17 43
oder vhs-Steimbke@gmx.de
entgegen. DH

Gesprächskreis für
pflegende Angehörige
Nienburg. die Pflege und
betreuung von Menschen mit
demenz wird überwiegend im
häuslichen Umfeld von
angehörigen geleistet. dieses
ist nicht nur für die pflegen-
den Partner sondern auch
ganz besonders für die Kinder
der Erkrankten eine besonde-
re Herausforderung. Sie sind
vielleicht noch berufstätig,
hätten gerne Zeit für die
ersten Enkelkinder, aber auch
endlich mal Zeit für sich.
Wenn dazu die Pflege der
erkrankten Eltern kommt,
gerät man schnell an die
grenze der physischen und
psychischen belastbarkeit
und die eigene gesundheit ist
gefährdet. der gesprächs-
kreis ermöglicht den
austausch mit Menschen in
ähnlicher Situation. Hier
findet der Ratsuchende
Verständnis und manchmal
auch ganz praktische
alltagshilfen. Ein nächstes
Treffen, speziell zu dem
Thema Pflege der Eltern,
findet am Mittwoch, dem 11.
März, von 18 bis 19.30 Uhr in
den Räumen der alzheimer
gesellschaft nienburg,
Ziegelkampstraße 20, statt.
Für weitere informationen
steht Marlies Wienert unter
0 50 21/9 03 41 81 zur
Verfügung. DH

Asbestose-Gruppe
lädt zur Versammlung
Landesbergen. der Vorstand
der asbestose-Selbsthilfe-
gruppe landesbergen
(Region Mittelweser) lädt am
morgigen Montag, 9. März,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung in den Saal der
Kirchengemeinde landesber-
gen ein. im anschluss an die
Sitzung wird ein kleiner
imbiss gereicht. Ein Fahr-
dienst wird eingerichtet. der
Vorstand bittet um umgehen-
de anmeldung unter den
Telefonnummer 0 50 25/
16 60 oder 0 50 25/1040. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Nur Sa., 14. März 2015, von 11 – 13 Uhr
Kalbsleber
Zwiebeln, Kartoffelstampf,
Apfelmus . . . . . . . . Port. nur 8,95

– Bitte vorbestellen –

Unsere Wochenangebote vom 9.3.2015 bis 14.3.2015:

Wochen-
knüller

Thühringer Mett
frisch kg 4,99

Gulasch
halb + halb . . 100 g –,79
Kotelettsteaks
versch. gewürzt. 100 g –,75
Schinkenbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Kasselernacken
. . . . . . . . . . . 100 g –,49

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchen-
brust, Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse,
Hollandaise, Karottensalat,
Himbeer-Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln,
Krautsalat, Rote Grütze
m. Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl, Rosen-
kohl, Butterbohnen, Bohnensalat, Kraut-
salat oder Apfelrotkohlsalat.

Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Jagdwurst
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Wiener Würstchen
. . . . . . . . . . . Stück –,69

Warmes Mittagessen:
Mo.: Krakauer-Currywurst

Zwiebelcurrysauce,
Pellkartoffelsalat 4,80

Di.: Backleberkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,80

Mi.: Grünkohlkartoffeleintopf
2 kl. Rauchenden 3,80

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Fr.: Krustenbraten, Kartoffeln,
Sauce, Apfelrotkohl 5,00

Sa.: Steckrübeneintopf 3,00 Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!

ACHTUNG!
Bitte den 1. April 2015 vormerken!

Lieferservice
über die Ostertage

02. 04. 2015 8.00 bis 19.00 Uhr
03. 04. 2015 8.00 bis 18.00 Uhr
04. 04. 2015 8.00 bis 19.00 Uhr
05. 04. 2015 8.00 bis 18.00 Uhr
06. 04. 2015 8.00 bis 13.00 Uhr

. . . .



Raffinierter
Spannungsroman

Der phänomenale Überra-
schungserfolg aus England end-
lich auf Deutsch. Ein raffinierter
psychologischer Spannungsro-
man für alle Leser von Gillian
Flynn und S.J. Watson.
An einem Sommermorgen wirft
Emily Coleman ihren Ehering
in den Müll, kauft ein Zugticket
nach London und verschwindet
ohne ein Wort. Sie will nicht ge-
funden werden. Will eine ande-
re sein. Anfangs bringt die Sehn-
sucht sie fast um den Verstand:
nach Ben, ihrem Ehemann, nach
ihrem kleinen Sohn. Doch mit
der Zeit verblasst, wovor sie da-
vonläuft. Bis sie die Ereignisse
einholen, die ihr Leben von ei-
ner Sekunde auf die andere für
immer verändert haben …
Spannungsroman, Familiendra-
ma, Liebesgeschichte: Mit ihrem
Debüt hat Tina Seskis interna-
tional Furore gemacht und sich
als neue große Stimme in der
psychologischen Spannung
etabliert.

gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg

Tina Seskis: „Ungeschehen“,
Rowohlt Verlag, 336 Seiten.

Neues Logo und neue Homepage
Zur Wiedereröffnung präsentiert sich das Museum in einem modernen Design

Von Michael Duensing

Nienburg. Am vergangenen Wo-
chenende feierte das Museum
Nienburg seine Wiedereröff-
nung. Nach umfangreichen Um-
bau- und Sanierungsarbeiten
(Die Harke am Sonntag berich-
tete mehrfach) sind die Räume
des Fresenhofes an der Leinstra-
ße 48 kaum wiederzuerkennen.
Auch im Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4, wurde fleißig re-
noviert.

Passend dazu präsentiert sich
das Museum nun in einem mo-
dernen, zeitgemäßen Design -
mit neuem Logo und neuer
Homepage. Das Logo hat die
ausführende Ausstellungsgestal-
tungsfirma „HGB“ aus Hanno-
ver entwickelt - und das sogar
kostenfrei, quasi als „Eröff-
nungsgeschenk“. Es zeigt drei
Formelemente und den Schrift-
zug. Ein interpretatorischer An-
satz ist einerseits, dass das Mu-
seum aus drei Häusern, also Fre-
senhof, Quaet-Faslem-Haus und
Spargelmuseum besteht, ande-
rerseits spiegele die Wahl der
drei Elemente auch den Muse-
umsverein Nienburg/Weser für
die ehemaligen Grafschaften
Hoya, Diepholz und Wölpe wi-
der.

„Es ist ein sehr modernes

Logo mit hohem Wiedererken-
nungswert“, erklärt Museums-
leiterin Dr. Kristina Nowak-
Klimscha.

Die Homepage www.muse-
um-nienburg.de ist ebenfalls

komplett neu. „Ziel ist, die In-
halte einfach und schnell zu fin-
den“, unterstreicht die Muse-
umsleiterin. Farblich wird das
Grün des Logos aufgenommen,
das Grau ist auch in den neuen

Ausstellungsräumen des Fresen-
hofes zu finden, somit wird eine
direkte Verbindung zum Haus
geknüpft. „Unsere Homepage ist
nun klarer strukturiert“, stellt
Dr. Nowak-Klimscha heraus.

Die Startseite (Ausschnitt) der neuen Homepage des Museums Nienburg. Oben links das neue Logo.

Blumen für die
Gründungsmitglieder

Die sing- und spielgemeinschaft Rohrsen
feierte ihren 50. geburtstag

Rohrsen. Seit dem 14. Januar
1965 gibt es die Sing- und Spiel-
gemeinschaft Rohrsen als Ver-
ein, der sich dem Theaterspiel,
insbesondere in plattdeutscher
Sprache, verpflichtet fühlt.

Das plattdeutsche Theater-
spiel lag den Rohrsener schon
seit 1947 am Herzen, war aber
seit März 1958 zum Erliegen ge-
kommen. Durch die Vereins-
gründung fassten Jung und Alt
– insgesamt 24 – den Mut zum
Weitermachen, zumal Gastwirt
Horstmann als Aufführungslo-
kal voll dabei war.

Der 50. Geburtstag wurde
nunmehr zum Anlass genom-
men, mit einer großen Anzahl
von Mitgliedern und Förderern
nach Abschluss der diesjährigen
Spielzeit zur Ehrung der Grün-
dungsmitglieder in der heutigen
Aufführungsstätte „Alte Schule“
zusammenzukommen.

Die Vorstandsmitglieder Ni-
cole Teresa und Melanie Bae-
cker ehrten Manfred Dopierals-
ki (Theaterspieler und langjähri-
ger Spielleiter), Inge Kuhlen-
kamp (zunächst Schriftführerin,
dann langjährige Souffleuse),
Fritz Kuhlenkamp (langjähriger
Kassenwart und Theaterspieler),
Ursula Röhrs (Theaterspielerin
über Jahrzehnte bis zum heuti-
gen Tag), Gerhard Röhrs (lang-
jähriger 2. Vorsitzender und

Theaterspieler von Anfang an).
Siegfried Gein (Theaterspie-

ler über Jahrzehnte und langjäh-
riger Spielleiter und Souffleur)
konnte wegen eines Unfalls sehr
zum Bedauern des Vorstandes
nicht an dem Festakt teilneh-
men. DH

Blumen gab es von Nicole Terasa und Melanie Baecker für Manfred
Dopieralski, Inge und Fritz Kuhlenkamp und Ursula und Gerhard Rührs
(von links). privat

Gospelkonzert
zugunsten der

Orgel-Sanierung
Erichshagen-Wölpe. Am Sonn-
abend, dem 14. März, findet um
18 Uhr ein Orgel-Benefizkon-
zert des Gospelchores St.Martin
in der Erichshagener Corvinus-
kirche statt. Bereits im 21. Jahr
ist der Gospelchor St.Martin
musikalisch aktiv und über den
Stadtbereich Nienburgs be-
kannt. Für 2015 ist eine Konzert-
reise nach Kanada geplant. Mu-
sikalisch bringt der Gospelchor
eine Mischung traditioneller,
moderner und afrikanischer
Gospel zu Gehör. Unter der Lei-
tung von Imke Marx erwartet
die Konzertbesucher ein beein-
druckendes und direktes Klang-
erlebnis in der relativ kleinen
Corvinuskirche in Erichshagen.
Karten sind zum Preis von acht
Euro (ermäßigt für Schüler,
Auszubildende und Studenten)
bei der Volksbank in Erichsha-
gen und im Kirchenbüro, Wie-
sengrund 31, Dienstag und Frei-
tag von 9.30 bis 11 Uhr und Mitt-
woch von 18 bis 19 Uhr zu be-
kommen. Soweit noch verfüg-
bar gibt es Karten auch ab 17
Uhr an der Abendkasse. Der Er-
lös des Konzertes ist für die im
Juni beginnende Sanierung der
Erichshagener Kirchenorgel be-
stimmt.

Spanischer Abend mit
„Dé jà vu“ vorverlegt
Rodewald. Wegen Termin-
überschneidungen findet der
ursprünglich für Pfingstsonn-
abend geplante spanische
abend mit der gruppe „De´ jà
vu“ bereits am 9. Mai um 20
uhr im Binderhaus Rodewald
statt. eintrittskarten gibt es
im Vorverkauf für zehn bei der
Volksbank und der sparkasse
sowie bei „happen Bauern-
diele“ in Rodewald oder
telefonisch bei uschi holldorf
unter 0 50 74/5 66. DH

In Kürze

Zeitgenössischer
Tango aus

Buenos Aires
Nienburg. Zeitgenössischen
Tango mit Leidenschaft bringt
das Alejandro Ziegler Cuarteto
aus Buenos Aires am Freitag,
dem 17. April, um 20 Uhr auf die
Bühne des Nienburger Kultur-
werks. Das Alejandro Ziegler
Cuarteto aus Buenos Aires spielt
Tango in seiner gesamten Band-
breite – von Piazolla bis La Cum-
parsita – und macht auf seiner
Europatournee Station in Nien-
burg.

Als Pianist im „Orquesta Es-
cuela de Tango“ hat Alejandro
Ziegler zwei Jahre mit vielen le-
gendären Tango-Musikern ge-
spielt: Emilio Balcarce, Nestor
Marconi und Raul Garello gehö-
ren zu dieser Liste. Später grün-
dete er sein Quartett, das inzwi-
schen zu den wichtigsten En-
sembles der heutigen Tangosze-
ne gerechnet wird. Sie spielen
klassischen und modernen Tan-
go in originalen Arrangements
sowie Zieglers eigene Komposi-
tionen.

In einer epochenübergreifen-
den musikalischen Reise erzäh-
len die Vier, wie der Tango über
verruchte Vororte und Bordelle
des Buenos Aires im 19. Jahr-
hunderts zu den edlen Tanzsa-
lons der 40er und 50er und
schließlich, dank Astor Piazzol-
la, in die Konzerthäuser von
heute fand.

Das Musikprogramm umfasst
traditionelle Tangos wie El Por-
teñito oder La Cumparsita, Klas-
siker wie La Yumba sowie auch
moderne Stücke wie Michelan-
gelo 70 oder Adiós Nonino und
Eigenkompositionen von Ale-
jandro Ziegler. Die Violine spielt
Sergio Reyes, das Bandoneon
Ariel Lud, den Kontrabass Ariel
Obregon. Am Piano sitzt der
Leiter des Quartetts Alejandro
Ziegler.

Der Eintritt beträgt 17 Euro,
ermäßigt 12,50 Euro. DH

Weitere Informationen und
Kartenvorbestellungen im
Kulturwerk unter Telefon
(0 50 21) 9 22 58-0, E-Mail info@
nienburger-kulturwerk.de oder
im Internet unter www.nienbur-
ger-kulturwerk.de.

Orgelkonzert mit
Prof. Baumgratz
Münchehagen. am heutigen
sonntag findet in der ev.-luth.
Kirche Münchehagen ein
außergewöhnliches orgelkon-
zert statt. Mit Professor
Wolfgang Baumgratz konnte
einer der renomiertesten
organisten Deutschlands
gewonnen werden. Prof.
Baumgratz war als bis vor gut
einem Jahr als Domorganist
an st. Petri in Bremen tätig
und langjähriger Präsident
der internationalen gesell-
schaft der orgelfreunde
(gdo). Das Konzert beginnt
um 17 uhr; der eintritt ist frei.
Prof. Baumgratz wird stücke
von girolamo Frescobaldi,
Felix Mendelssohn Bartholdy
und Johann sebastian Bach
spielen. DH
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mit Autoschau
Eine Veranstaltung der GfW Gemeinschaft für Wirtschaftsförderung

Familieneinkaufstag

Goldener
Sonntag
NEUSTADT
15. März 2015

13–18 Uhr
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Grüngutannahmestellen öffnen wieder
Annahmestellen in Holtorf und Anemolter werden eingespart / Kleinmengen kosten jetzt zwei Euro

Nienburg. Kreisweit wird die
Biotonne des BAWN gut ange-
nommen. Dadurch gehen die
bei den mobilen Grüngutan-
nahmestellen erfassten Mengen
an Rasenschnitt, Laub und Ähn-
lichem zurück. Die Annahme-
stellen Holtorf und Anemolter
werden darum jetzt geschlos-
sen.

Nach der Schließung gibt es –
zusätzlich zur Grüngutannahme
auf den Wertstoffhöfen – ab dem
21. März noch die mobilen An-
nahmestellen in Rohrsen, Wiet-
zen, Nienburg und Linsburg
(siehe Tabelle). Doch auch bei
diesen Grüngutannahmestellen
ist ein Rückgang zu verzeich-
nen. Vor Einführung der Bio-
tonne kamen über die mobilen
Annahmestellen kreisweit rund
630 Tonnen Biomasse im Jahr
zusammen. Im vergangenen
Jahr waren es nur noch rund
380 Tonnen.

Da es aber Geld kostet, das
zusätzliche Angebot der Annah-
mestellen vorzuhalten, wird der
BAWN gegebenenfalls reagie-
ren, um die Kosten und damit
die Belastung für die Bürgerin-
nen und Bürger in einem ver-
tretbaren Rahmen zu halten.
Eine erste Reaktion ist ange-
sichts der rückläufigen Frequen-
tierung die durchgehend 14-täg-
liche Öffnung der mobilen An-
nahmestellen während der Sai-
son.

Seit dem 1. Januar ist die ge-
trennte Erfassung von Bioabfäl-
len Pflicht – das schreibt das
neue Kreislaufwirtschaftsgesetz
vor. Der BAWN hatte schon lan-
ge vor diesem Termin gehandelt
und mit der Biotonne ein Erfas-
sungssystem extra für Garten-
und Küchenabfälle bereitge-
stellt. Inzwischen nutzen bereits
rund 46 Prozent der Haushalte
im Landkreis Nienburg diese
Tonne.

Naturgemäß sinken daher die
Mengen, die noch bei den mobi-
len Grüngutannahmestellen an-
geliefert werden. In Holtorf und
Anemolter ist die Inanspruch-
nahme dadurch so stark gesun-
ken, dass aus Sicht des BAWN
dazu die Kosten in keinem ge-

sunden Verhältnis mehr stehen.
Für den BAWN belegt die

Entwicklung insgesamt den gro-
ßen Erfolg der Biotonne. Doch
der Anschlussgrad muss weiter
steigen, so will es der Gesetzge-
ber. „Bis 2017 müssen 65 Pro-
zent der Haushalte eine Bioton-
ne nutzen, sonst droht der An-
schluss- und Benutzungszwang“,
sagt BAWN-Vorstand Frido
Dieckmann. Dieckmann ist
zwar, wie er selbst sagt, kein
Freund von Zwangsmaßnah-
men, müsste im Fall der Fälle
aber den Vorgaben der Bundes-
regierung folgen. „Wir wollen
mit Argumenten überzeugen,
und es spricht wirklich alles für
die Biotonne. Mit unserem neu-
en Bio-Bonus haben wir sie so-
gar noch ein Stück attraktiver
gemacht“, ist der Chef des
BAWN überzeugt: „Wer eine
Biotonne hat und die auch ein

setzt, zahlt weniger.“ Denn der
Rohstoff „Biomasse“ soll ge-
trennt erfasst werden, um die
Umwelt zu entlasten und Res-
sourcen zu schonen, so Dieck-
mann. DH

In Kürze

Flohmarkt und
Kindernachmittag
Wietzen. Mit einem neuen
Konzept veranstalten die
beiden Wietzener Kindergär-
ten St. Gangolf und Tausend-
füßler auch in diesem Jahr
einen Flohmarkt. Am
Sonntag, dem 22. März, von
14.30 bis 16.30 Uhr werden in
der Grundschule Wietzen
Kleidung, Spielsachen,
Bücher und alles „rund ums
Kind“ angeboten. Wie immer
wird es ein reichhaltiges
Kuchenbuffet (auch zum
Mitnehmen) sowie einen
Waffelverkauf geben.
Zusätzlich gibt es in diesem
Jahr zum ersten Mal ein
kunterbuntes Rahmenpro-
gramm: Hüpfburg, Glücksrad,
Kinderschminken, eine
Buttonmaschine und ein
Crossgolf-Parcours garantie-
ren einen lustigen Nachmittag
für die ganze Familie.
Verkäufer können sich ab
sofort unter Telefon (0 50 22)
94 47 70 und Flohmarkt-Kiga-
Wietzen@gmx.de anmelden.
Die Standgebühr beträgt fünf
Euro. DH

„Wie im Himmel“
Mittwoch in Husum
Husum. Am kommenden
Mittwoch, 11. März, zeigt die
Kirchengemeinde Husum um
20 Uhr im Gemeindehaus den
musikalischen Filmklassiker
„Wie im Himmel“. Der Eintritt
ist frei. Alle Interessierten
sind willkommen. DH

Ab dem 21. März sind in Nienburg (Foto), Linsburg, Rohrsen und Wietzen
die mobilen Grüngutannahmestellen sonnabends wieder geöffnet.
Allerdings nur noch alle 14 Tage. Eingespart werden die Annahmestellen
in Holtorf und Anemolter. Kleinmengen kosten künftig zwei Euro (siehe
Grafik). Archiv Hagebölling

Schnupperunterricht
an Nienburgs ASS
Besondere Angebote für Viertklässler

Nienburg. Zahlreiche Schülerin-
nen und Schüler der 4. Grund-
schulklassen und deren Eltern
strömen in den nächsten Tagen
in die Albert-Schweitzer-Schule.
Dann nämlich freut sich das
Gymnasium darüber, für derzei-
tige Viertklässler und damit
mögliche zukünftige Gymnasi-
asten schon zu diesem Zeit-
punkt die Türen öffnen zu kön-
nen.

Anlass ist der Schnupperun-
terricht, der an der ASS am 10.,
13., 16. und 18. März im Gebäude
Nordertorstriftweg 22 interes-
sierten Viertklässlern erteilt
wird. Auf diese Weise erhalten
die Kinder die sehr anschauliche
Möglichkeit, schon einmal Eng-
lisch, bilingualen Unterricht,
Musik oder Naturwissenschaf-
ten sowie Wahlangebote haut-
nah am Gymnasium mitzuerle-
ben.

So gewinnen die Grundschü-
ler einen realistischen Eindruck
vom Unterricht an der ASS und
den Wahlangeboten, die am bes-
ten zu ihnen passen – und kön-
nen, sofern nötig, die Scheu vor
diesem nächsten Schritt hin zur
weiterführenden Schule able-
gen.

Nach einer Begrüßung um
8:20 Uhr können die Schülerin-
nen und Schüler sogleich am
Schnupperunterricht teilneh-
men.

Die Kinder können sich in
vier aufeinanderfolgenden Ein-
zelstunden einen Eindruck vom
Unterricht am Gymnasium Al-
bert-Schweitzer-Schule ver-
schaffen, und zwar im ‚Bilingua-
len Unterricht‘, in der Bläser-
gruppe, einer Naturwissenschaft
und einer zweiten Fremdspra-
che.

Werden die beiden Wahlan-
gebote oder eines nicht ge-
wünscht, findet statt dessen eine
Fremdsprachenstunde in einer
zweiten Fremdsprache statt.
Zwischendurch gibt es zwei gro-
ße Pausen. In diesen Pausen
können die Kinder Fragen stel-
len, auf dem Schulhof spielen, in
der Cafeteria etwas essen oder
trinken oder die Roboter-AG
kennenlernen. Begleitende El-
tern haben ebenfalls die Mög-
lichkeit, ihre Fragen zu stellen
und ihrerseits die Schule zu ‚be-
schnuppern‘.

Die Anmeldungen zum
Schnupperunterricht fanden be-
reits statt. DH

In Kürze In Kürze

Rodewalds Feuerwehr
ruft zu Blutspende auf
Rodewald. Am Mittwoch,
dem 18. März, ruft die
Freiwillige Feuerwehr
Rodewald von 16 bis 20 Uhr
zur Blutspende auf. Für einen
leckeren Imbiss ist ebenfalls
gesorgt. DH

www.
HamS-Online.de

Skat, Doppelkopf und
Kniffeln in Liebenau
Liebenau. Der SPD-Ortsver-
ein Liebenau richtet am
kommenden Sonntag, 15.
März, ein offenes Preisskat-,
Preisdoppelkopf- und
Preiskniffel-Turnier aus. Das
Turnier beginnt um 13.30 Uhr
im Hotel „Schweizerlust“. Auf
die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer warten Fleisch-
preise, ein Besuch des
Niedersächsischen Landtages
und – als Hauptgewinn – eine
dreitägige Fahrt für zwei
Personen nach Berlin mit
Besuch des Bundestages und
weiteren interessanten
Programmpunkten. Anmel-
dungen werden am Turniertag
entgegen genommen.Der
Einsatz beträgt 15 Euro. DH

Rentensprechtag in
Landesbergen
Landesbergen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet am
kommenden Donnerstag, 12.
März, von 15 bis 18 Uhr im
Rathaus in Landesbergen
statt. Rückfragen sind unter
0 50 25-4 52 möglich. DH
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• Ein- und Zweibettzimmer

• geräumige Appartements
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Silke Peckart, Hausleitung - Tel. 05021-4747

Am Exerzierplatz 26, 31582 Nienburg

www.helvita.de
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Ideal für Ehepaare oder Lebensgemeinschaften

! überdachter Balkon und barrierefreies Bad
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Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

ALDI!

Dodenhof!

DRK!

Edeka!

famila!

Heineking!

Lidl!

Margro!

Netto!

NP!

Pizza Roma!

REWE!

Rossmann!

Schuhhaus Niemeyer!

Tejo!

Verlag DIE HARKE!

Vögele!

Wez!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Birdman (oder die unverhoffte

Macht der Ahnungslosigkeit): 11

Uhr

Fifty Shades of Grey: 17.15, 20

Uhr

Focus: 17.30, 20.15 Uhr

Frau Müller muss weg: 11 Uhr

Fünf Freunde 4: 14 Uhr

Honig im Kopf: 11, 14.30 Uhr

SpongeBob Schwammkopf: 15,

18 Uhr

Traumfrauen: 16, 20.15 Uhr

Bundesliga - live -: 15.30, 17.30

Uhr

Focus: 14, 20 Uhr

Frau Müller muss weg: 18.15 Uhr

Honig im Kopf: 17 Uhr

SpongeBob Schwammkopf: 15,

16.30 Uhr

Traumfrauen: 20.15 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Das DRK Binnen-Bühren-
Glissen lädt am Dienstag, 17.
März, um 10 Uhr zum Frühstück
im Speicherkaffee in Marklohe
ein. Anmeldungen nimmt Inge
Linderkamp unter 0 50 23/41 12
bis zum 10. März entgegen. Am
2. April findet von 16.30 bis 19.30
Uhr ein Blutspendetermin in
Bühren statt.

Die für den 13. März geplante
Jahreshauptversammlung des
Reha-Sport Nienburg wurde
auf den 10. April um 18 Uhr im
Restuarant „Am Bürgerpark“

verlegt. Rückfragen an die Vor-
sitzende Heidemarie Voigt.

Die Mitgliederversammlung
des DRK Heemsen findet am
Freitag, dem 20. März, um 15
Uhr im Gemeindehaus statt. We-
gen des anschließenden Imbis-
ses bittet Hannelore Ampf um
Anmeldung bis zum 16. März
unter 0 50 24/16 05.

Das monatliche Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe Nienburg
findet am kommenden Freitag,
13. März, um 18 Uhr im Gemein-

dehaus St. Martin, Neue Straße
27, statt. Betroffene und Interes-
sierte sind vielmals willkommen.
Weitere Informationen erteilen
Barbara Fahl, Telefon
0 50 21/8 60 06 93, oder Marina
Altmann, Telefon
0 50 21/91 07 33.

Am Mittwoch, dem 18. März,
ruft die Freiwillige Feuerwehr
Rodewald von 16 bis 20 Uhr zur
Blutspende im Feuerwehrgeräte-
haus auf. Für einen leckeren Im-
biss ist im Anschluss ebenfalls
gesorgt.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend,Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya,Eystrup,Dörverden,Westen! :
Bereitschaftsdienst für Notfälle unter
Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, Telefonnummer (0 50 31)
4 05 35 91

Augenarzt
Seit dem 1. Januar ist der augen-
ärztliche Bereitschaftsdienst unter
derzentralenRufnummer(0 42 31)
97 53 45 erreichbar. Bereitschafts-
dienst-Sprechstunde ist von 10 bis 16
Uhr.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Sven Koegel, Nien-
burg, Nordertorstriftweg 9,
(0 50 21) 32 91 oder
0172/5 43 64 67
Südkreis: Josefina Scholz, Hu-
sum, Zum Sportplatz 3,
(0 50 27) 16 40

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke,
Hansastraße 3
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Vivas Apotheke Stol-
zenau, Allee 12
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Adler-
Apotheke, Hoya, von-Kronen-
feldt-Straße 33
Rehburg-Loccum: Vivas Apo-
theke Stolzenau, Allee 12,
(0 57 61) 9 01 98 66

dIe HallenBäder In der regIon

Nienburg Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Dienstag 6.30 bis 20 Uhr Sonn-
abend und Sonntag 8 bis 21 Uhr,
Sauna Sonntag, Montag bis Don-
nerstag 10 bis 22 Uhr, Freitag, Sams-
tag 20 bis 23 Uhr, Montag Frauen-
sauna
Borstel Montag 17 bis 20 Uhr;
Dienstag 16 bis 20 Uhr; Warmbad-
etage am Donnerstag 16 bis 21 Uhr
und Freitag 16 bis 20 Uhr; Sonn-
abend 15.30 bis 18 Uhr; Sonntag 9
bis 11.30 Uhr
Liebenau Dienstag 15 bis 17 (1,30
m), 17bis 19Uhr (3m);Mittwoch15
bis 17 (1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30 bis 17
(1,30 m), 17 bis 20 Uhr (3 m); Sonn-
abend (Warmbadetag) 7.30 bis 9.30
(3 m), 9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-

Kind(1,30m), 10.30bis 12und13bis
15 Uhr (1,30 m), 15 bis 17 Uhr (3 m);
Sonntag 8 bis 10 Uhr (3 m), 10 bis 13
Uhr (1,30)
Rehburg Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag 13 bis 21 Uhr; Freitag 7
bis 22 Uhr; Sonnabend 7 bis 18 Uhr;
Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke Dienstag, Mittwoch und
Freitag 14.30 bis 20; Donnerstag
14.30 bis 17.30 Uhr; Sonnabend 14
bis 20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr;
Sauna: 15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt
WarmsenMontag,Donnerstagund
Freitag15bis20Uhr;Dienstag,Mitt-
woch (Warmbadetag) 15 bis 19 Uhr;
Sauna:15bis20Uhr,Montag,Freitag
Herren; Dienstag, Donnerstag
Frauen; Mittwoch gemischt

BUND führt durch die Blenhorster Fischteiche
Die Blenhorster Teiche sind das
bedeutendste Laichgebiet für
Erdkröten im Landkreis Nien-
burg. In jedem Frühjahr legen
über 4 000 Erdkröten ihre Eier in
den Teichen ab. Aber auch
andere Lurche laichen hier, wie
zum Beispiel der Teichmolch und
der seltene Kammmolch. Da die
Erdkröten schon Anfang März bei
Temperaturen über sieben Grad
aus ihrem Lebensraum in der

Umgebung in die Teiche
wandern, ist schon jetzt eine
Führung sinnvoll. Die Kreisgrup-
pe Nienburg des Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) betreut die
Teiche seit 2012 und möchte sie
mit ihren Tieren und Pflanzen
auch in diesem Jahr wieder der
Öffentlichkeit zeigen. Am
kommenden Sonntag, 15. März,
um 14 Uhr ist der Treffpunkt für

die Führung in Blenhorst,
Bushaltestelle Dolldorfer Straße.
Ein weiterer Treffpunkt ist um
13.30 Uhr am Umweltzentrum in
Nienburg, Stettiner Straße 2a,
wo Fahrgemeinschaften gebildet
werden können. Die Führung mit
Erk Dallmeyer dauert etwa zwei
Stunden. Anschließend ist das
„Mühlencafé Blenhorst“ für
jedermann zur Einkehr geöffnet.

privat
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Ein Dankeschön gab es von Jutta Weise (rechts) für Christa Wannke, Renate Lehning, Kalle Bahrke, Ingrit
Schäfer, Heiner Lehning, Henny Burdorf Friedrich Schäfer und Erika Wannke (von links). privat

Langjährige und fleißige Sänger
Gemischter Chor Concordia Heemsen hatte Jahreshauptversammlung

Heemsen. Gewohnt harmonisch
verlief die Jahreshauptversamm-
lung des Gemischten Chores
Concordia Heemsen, die jetzt
im gut gefüllten Sängerheim an
der Dorfstraße stattfand.

Gestärkt durch den von Fried-
rich Schäfer selbst zubereiteten
Kartoffelsalat galt es zunächst,
das vergangene Jahr Revue pas-
sieren zulassen.

Jutta Weise, die Vorsitzende
des Chores, erinnerte an die
zahlreichen Auftritte bei runden
Geburtstagen und kirchlichen
Feiern, hieß vier neue Mitglie-
der willkommen und wies noch
einmal besonders auf das Kreis-
Chorfest hin, das im Mai ge-

meinsam mit dem MGV Erichs-
hagen in Heemsen ausgerichtet
worden war.

Ebenfalls erfreulich: aufgrund
der soliden Kassenlage konnte
der Beitrag für den aus 37 akti-
ven und 13 fördernden Mitglie-
dern bestehenden Chor gesenkt
werden.

Eine Ehrung gab es für Renate
Lehning, die Vorsitzende des
Kreis-Chorverbandes, und ih-
ren Ehemann Heiner. Beide ge-
hören seit zehn Jahren dem Ge-
mischten Chor Concordia
Heemsen und und wurden da-
für von Helga Hasselfeld, der
stellvertretenden Vorsitzenden
des Kreis-Chorverbandes, aus-

gezeichnet.
Ein großes Dankeschön gab

es auch für Klaus Lindwedel. Er
trat nach acht Jahren von sei-
nem Amt als Schriftführer zu-
rück. Seine Nachfolgerin wurde
Mareike Niwienda. Nachfolge-
rin für Lindwedels ebenfalls zu-
rückgetretene Stellvertreterin
Irmgard Frerking wurde Tatjana
Heine

Für das laufende Jahr sind u.a.
die Teilnahme an der GAFA, am
Kreis-Posaunenfest und an den
Hildesheimer Chortagen ge-
plant. Außerdem möchte Chor-
leiterin Sandra Hartmann vor
den Sommerferien ein offenes
Singen veranstalten. eha

Mitglieder der MIT Nienburg mit dem Bundesvorsitzenden Dr. Carsten Linnemann (Bildmitte) privat

„Die Lage ist schwierig“
PKM zund MIT diskutierten mit MdB Dr. Carsten Linnemann

Nienburg/Hannover. Der Parla-
mentskreis Mittelstand (PKM)
der CDU-Landtagsfraktion be-
grüßte kürzlich über 100 Inte-
ressierte aus dem Reihen der
CDU-Landtagsfraktion, der
Niedersachsen-MIT und dem
Vorstand der MIT Nienburg so-
wie Vertreterinnen und Vertre-
ter der Niedersächsischen Wirt-
schaft im Niedersächsischen
Landtag in Hannover.

Die provokante Frage „Wer-
den Wirtschaft und Mittelstand
im Zeichen der Großen Koaliti-
on vernachlässigt?“ lockte viele
in den Niedersächsischen Land-
tag. Es diskutierten der Bundes-
vorsitzende der MIT Deutsch-
lands, Dr. Carsten Linnemann,
Michael Koch, Hauptgeschäfts-
führer des Niedersächsischen
Handwerkskammertages, und
Christoph Meineke, stellvertre-
tender Hauptgeschäftsführer
der Unternehmerverbände in
Niedersachsen (UVN).

Carsten Linnemann führte
aus, dass Deutschland sich auf
eine Beschäftigungsschwelle zu-
bewege. Deutschland weise ein
Wachstum von 1,5 Prozentpunk-

ten aus. 97 Prozent aller Unter-
nehmen in Deutschland hätten
weniger als 50 Beschäftigte.

Lage und Stimmung seien ins-
gesamt schwierig. Sowohl die
Transfers als auch die sozialen
Leistungen hätten zugenom-
men. Stattdessen brauche
Deutschland mehr Leistungsan-
reize. Zwar bräuchten wir Zu-
wanderung. Dennoch dürften
die Innere Sicherheit, die Steu-
erpolitik und die Sicherheitspo-
litik nicht vernachlässigt wer-
den.

„Wir stehen für die Leistungs-
träger und setzen auf marktwirt-
schaftliche Prinzipien“, so Lin-
nemann. Die Kalte Progression
sei eigentlich Diebstahl des Staa-
tes an seiner Bevölkerung. Der
Mittelstand brauche ein finanz-
politisches Signal, nicht jedoch
heimliche Steuererhöhungen
noch sonstige „faule Kompro-
misse“.

Der Koalitionsvertrag sei ge-
genwartsorientiert - aber nicht
wirklich der Zukunft zuge-
wandt. Bedenklich sei, dass rund
94 Prozent aller Studierenden
auf gar keinen Fall selbständig

werden wollen, dafür aber 30
Prozent eine Position im Öffent-
lichen Dienst anstrebten.

Nahe inhaltliche Schwer-
punkte der MIT seien die Wirt-
schaft 4.0, Flexi-Rente und Fle-
xi-Boni und die Begleitung zur
Einführung der Steuerbremse
mit einem „Tarif auf Rädern“.

Christoph Meinecke kriti-
sierte die Anhebung kommuna-
ler Gebühren, eine Wirtschafts-
förderung, die auch die Tarif-
bindung einschlösse, den Wi-
derstand der Kommunen gegen
ÖPP-Projekte und eine nicht
von der Hand zu weisende akti-
ve Investitionsverhinderung un-
terschiedlichster Initiatoren.

Michael Koch hob den gesell-
schaftlichen Stellenwert des Mit-
telstandes hervor. Nur 0,3 Pro-
zent aller niedersächsischen Be-
triebe hätten mehr als 250 Mit-
arbeiter, nahezu 88 Prozent ver-
fügten über weniger als zehn
Beschäftigte. Der Mittelstand sei
werteorientiert. Die Unterneh-
men hätten die große Sorge, dass
sich die Bürokratie weiter aus-
weite und der Facharbeiterman-
gelzunehme. DH

GESÜNDER SCHLAFEN – BESSER LEBEN

RIESIG
SPAREN

MESSENEUHE
IT!

7-ZONEN-MATRATZE
SKY-therm

ca. 80/90/100 x 190/200 cm

399,–

FRÜHLINGSERWACHEN!

BETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEME

DRUCK-
ENTLASTEND!

GRATIS
DAZU:

NACKEN
KISSEN

DREAM
S

ca. 80
x 40 cm

im Wert von
29,95

EINFÜHRUNGSAKTION

*Weitere Details im teilnehmenden Fachhandel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Die frische neue Art

des Schlafens.

JETZT NEU:

TEMPUR® Breeze.™

TEMPUR® Breeze™

optimiert das Mikroklima und hilft

Ihnen dabei, sich während

des Schlafes frischer zu fühlen.

und
eines TEMPUR®

Systemrahmens

einer TEMPUR®

Breeze™Matratze

Beim Kauf

NEU

Einführungsaktion »Breeze«

1.000 €*

bis zu

sparen

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

manuell verstellbaren TEMPUR®

Systemrahmens sparen Sie 300 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

2-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 500 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

4-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 1.000 €.

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 648,– €

=2.246,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 1.298,– €

=2.896,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 2.498,– €

= 4.096,– €

2.396,– € 3.096,– €1.946,– €
300€

*

Jetzt

sparen
500€

*

Jetzt

sparen
1.000€

*

Jetzt

sparen

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640 · Telefax 0 50 21 / 89 42 641

www.bettenfachmarkt-nienburg.de

Sitz der Gesellschaft: Meyer & Zander GmbH, Küchenfachmarkt · Am Südring 10 · 31582 Nienburg14
2
0
8
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UND GUT SCHLAFEN

RIESIGRIESIGRIESIGRIESIGRIESIGRIESIGRIESIGRIESIGRIESIG
SPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPAREN

MESSENEUHE
IT!ENEUHEIT!ENEUHEIT!

BETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEMEBETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEMEBETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEME

UND GUT SCHLAFEN

Betten · Matratzen
Schlafsysteme
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www.chiropraktik-tierärzti
n.de

Mühlenstraße 84
Schwarze Heide · 31613 Wietzen

Telefon (0 50 22) 8 91 02 51
E-Mail:

hundehotel.bowes@t-online.de
www.zum-bellenden-hotel.de

„Ein Zuhause von daheim“ bietet
die Hundepension „Zum bellenden
Hotel“ in Wietzen. Auf einem ehe-
maligen Bauernhof, idyllisch gele-
gen zwischen Feldern, hat Angela
Bowes die frühere Scheune kom-
plett umbauen lassen. Dort gibt es
Zimmer mit Ausblick und Fußbo-
denheizung, Rund-um-die-Uhr-Be-
treuung und eingezäunte Spielwie-
sen zum Toben für bis zu zwölf
Hunde.

„Eine der blamabelsten Ange-
legenheiten der menschlichen Ent-
wicklung ist es, dass das Wort
„Tierschutz“ überhaupt geschaffen
werden musste.

Theodor Heuss
-+2/)=/2CEC87/@ +/252)8:
1(! *')! $'%! 0!"-! /+#.,&

+4?F, @39' #%
#%!%> +D,1,?40

&"&$# ;>>!"A&
JJJ'3D,949G3<94ID6(BD,1,?40'.,

Dr. med. vet.

Regina Geiger

Rossittener Weg 3
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 46 41
Mobil 01 51 11 53 40 55

Sprechzeiten:
täglich vormittags nach Termin-
vereinbarung sowie Mo., Di., Do., Fr.
zwischen 17.00 und 19.00 Uhr
offene Sprechstunde

Damen + Herren

www.hundesalon-picobello.de

Mardorfer Straße 30 · 31547 Rehburg

Telefon (05037) 978151 Termine nach telefonischer Vereinbarung.Termine nach telefonischer Vereinbarung.
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Ein Herz für Tiere

lps/Mo. Mit der Suche eines Tier-
arztes, dem man vertraut, sollte
nicht erst begonnen werden, wenn
das Tier bereits erkrankt ist.

Besser ist es, bereits im Vorfeld
Informationen einzuholen oder
einen Tierarzt auszuprobieren,
wenn Impfungen oder harmlose
Routineuntersuchungen anste-
hen. Ist dann schon eine gewisse
Unzufriedenheit spürbar, heißt
es, den nächsten aufzusuchen.
Oftmals hilf auch Mundpropa-
ganda. Haben Verwandte oder

Freunde ein Haustier, ist nur he-
rauszubekommen, aus welchen
Gründen ein bestimmter Tier-
arzt aufgesucht wird.
Liegt es an der modernen Pra-
xisausstattung, an der Nähe zum
Wohnort oder am einfühlsamen
Tierarzt selbst? Empfehlungen
sind allerdings zunächst nur
eine Empfehlung, der eigene
Eindruck ist oft entscheidend.
Zuerst kann in der Praxis ange-
rufen werden. Die Tierarzthelfe-
rin sollte sich über die Notwen-
digkeit eines Aufsuchens des
Tierarztes informieren, denn für

das Tier bedeutet dieser Besuch
immer Stress. Lässt es sich nicht
vermeiden, ist es wichtig, dass
eine Karteikarte für das Haustier
angelegt wird, damit der Tier-
arzt bei weiteren Besuchen über
die Vorerkrankungen Bescheid
weiß. Befindet man sich dann im
Behandlungszimmer, sollte ein
echtes Interesse am Tier beste-
hen. Sowohl vom Arzt als auch

von der Helferin, selbst wenn
das Tier aufgebracht und nervös
ist. Ein behutsamer Umgang mit
dem Lebewesen ist eine Selbst-
verständlichkeit.

Sind die Ausführungen des Tier-
arztes nicht immer verständlich,
darf man sich nicht scheuen,
nachzufragen. Auf solche Fragen
geht ein guter Tierarzt ein.

lps/Mo. Damit Milben und Pilze
keine Chance haben und das Tier
gesund bleibt, ist Hygiene auch
bei kleinen Tieren sehr wichtig.

Hier wird der Mensch in die
Verantwortung genommen.
Die Reinigung des Käfigs muss
dabei aber nicht zum Stress
werden. Ein kompletter Wech-
sel der Einstreu ist nicht jeden
Tag notwendig. Je nachdem,
wie hoch die Einstreu liegt und
wie reinlich die Tiere sind, ge-
nügt es manchmal schon, wenn
einmal wöchentlich ein Teil der
Streu ausgewechselt wird. Sind
richtige Urinecken vorhanden,
sollten diese täglich entfernt

werden. Manche Tiere verteilen
allerdings ihren Kot im gesam-
ten Käfig, weshalb es sich emp-
fiehlt, die Späne oder Heu öfter
komplett auszuwechseln.
Warmes Wasser hilft, ver-
schmutzte Stellen zu reinigen.
Bei einer Komplettreinigung
genügt es, mit einer Essigessenz
und heißem Wasser den Käfig
auszuwaschen und anschlie-
ßend an der Luft trocknen zu
lassen. Scharfe Reinigungsmit-
tel sind nicht sinnvoll. Befinden
sich Holzhäuschen im Käfig,
sind diese immer wieder aus-
zutauschen. Selbstverständlich
sollte es sein, Futternäpfe sowie
Trinkflaschen täglich zu reini-
gen.

Einen guten
Tierarzt finden
Ruhig kritisch sein

Käfigreinigung
Auch Kleintiere wollen eine saubere Umgebung

DIE HARKE
am Sonntag

Eine Sonderveröffentlichung

Ihrer Sonntagszeitung

Mit dem Bus zum Wochenmarkt
Fördergemeinschaft, VGH und Samtgemeinde Hoya bitten Bürger um Mithilfe

Hoya. Die Fördergemeinschaft
Hoya plant in enger Zusam-
menarbeit mit der VGH Hoya
und der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya zur Mobilitätsver-
besserung zusätzliche Buslinien
einzuführen, die donnerstags
vormittags den beliebten Wo-
chenmarkt in Hoya in der In-
nenstadt erreichen. Dort hätten
die Fahrgäste dann ca. zwei
Stunden Zeit, um den Wochen-
markt zu besuchen und weitere
Besorgungen zu erledigen. An-
schließend gehe es direkt zu-
rück.

„Starten wollen wir möglichst
im kommenden Sommer“, be-
richtet Rainer Fellermann vom
Vorstand der Fördergemein-
schaft Hoya.

Der Linienweg der beiden
Buslinien würde die Ortsteile
Mehrigen, Ubbendorf, Hilger-
missen, Wienbergen, Magelsen,
Eitzendorf, Wechold, Heesen/
Schierholz, Hoyerhagen, Hoya/
Nord sowie Dedendorf, Bücken,
Warpe, Nordholz, Helzendorf,
Calle, Duddenhausen und
Hoya/Süd bedienen. Fahrpläne
und Routenverläufe liegen bis-
her im Entwurf vor. „Um das
Angebot konkret planen zu kön-
nen, benötigen wir die Mithilfe
der Bürgerinnen und Bürger“,
so Fellermann.

Und fährt fort: „Wie viele Bür-
ger möchten das Angebot nut-
zen und wo müssen wir noch
Haltestellen einrichten? Diese

Frage ist für die Umsetzung des
Projektes zunächst zu klären.“

Rainer Fellermann aus dem
Vorstand der Fördergemein-
schaft Hoya bittet daher die
Bürgerinnen und Bürger , Inte-

resse an dem neuen geplanten
Angebot telefonisch unter
04256/789 oder per Fax:
04256/789 oder per E-Mail un-
ter foerdergemeinschaft@hoya-
ohja.de in den nächsten Tagen

mitzuteilen.
„Ich würde mich freuen, wenn

sich möglichst viele Interessen-
ten melden und das Angebot
umgesetzt werden kann“, so Fel-
lermann. an

Heimatverein
Eystrup aktiv

Eystrup. Mit einer Grünkohl-
tour startete der Heimatverein
Eystrup sein Programm für
2015. Am 1. Februar fand die
Jahreshauptversammlung statt
und am 21. Februar ein Spiele-
Nachmittag. Da die Umbau-
maßnahmen im Domizil des
Vereins – dem alten Güter-
schuppen am Bahnhof – noch
nicht abgeschlossen sind, muss-
ten diese beiden Veranstaltun-
gen auswärts durchgeführt wer-
den. Für den 15. April ist ein
Halbtagsausflug zum Schloss
Landestrost in Neustadt geplant.
Dort wird die Sektkellerei Du-
prés besichtigt. Und wie immer
am 1. Mai machen die Mitglie-
der des Heimatvereins eine
Frühwanderung. In diesem Jahr
geht es in den Raum Binnen/
Bühren mit anschließendem
Frühstück in Liebenau. Für Juni
ist ein Tagesausflug t, das Ziel
steht aber noch nicht fest. Am
12. Juli wird mit dem Fahrrad
zur Bücker Stiftskirche geradelt,
die Führung unterwegs über-
nimmt wieder Gerd Hustedt.
Eine – bereits ausgebuchte –
sechstägige Busfahrt findet vom
30. August bis 4. September
statt. Am 13. September ist das
traditionelle Bratwurst-Essen
und am 18. Oktober eine Herbst-
wanderung. Der Termin für das
Knipp-Essen wurde auf den 8.
November gelegt, und als Jah-
resabschluss wird am 12. De-
zember die Weihnachtsfeier
sein. Weitere Auskünfte erteilt
Vorsitzender Horst Wyss unter
0 42 54-7 69. DH

In Kürze

„Smartphone und
Tablet“ kennenlernen
Hoya. Bei der VHS Hoya
findet am 21. und 22. März der
Wochenendkurs „Die Möglich-
keiten vom Smartphone und
Tablet kennen- und bedienen
lernen“ statt. Weitere
Informationen gibt es bei
Arbeitsstellenleiterin Maria
Schmoll 0 42 51/4 42 90 96
oder vhs-hoya@gmx.de. DH

Präventionsrat tagt
am 9. März in Eystrup
Hoya/Eystrup. Der Präventi-
onsrat der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya lädt am 9.
März um 20 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ins
Sitzungszimmer des
Rathauses Eystrup ein.
Vorsitzender Dierck Willemer
bittet um zahlreiche Teilnah-
me. DH

Rainer Fellermann vom Vorstand der Fördergemeinschaft (links) möchte die Mobilität in der Samtgemeinde
Hoya verbessern und zusätzliche Buslinien einführen, mit denen die Bürgerinnen und Bürger donnerstags
zum Wochenmarkt nach Hoya gelangen können. Achtermann

Versammlung des
Verschönerungsvereins
Bücken. Zu seiner diesjähri-
gen Jahreshauptversamm-
lung lädt der Verkehrs- und
Verschönerungsverein
Bücken seine Mitglieder am
kommenden Dienstag, 10.
März, um 19 Uhr in den
„Lindenhof“ ein. Der
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer wird bei der
Veranstaltung einen Vortrag
zum Thema „Regionalent-
wicklung in der Mitte
Niedersachsens“ halten. DH

. . . .



Klosterstube startet in die Saison
Eine-Welt-Laden ab 14. März wieder mittwochs, sonnabends und sonntags geöffnet

Loccum. Nach der Winterpause
für die Kundschaft - nicht für
das Team - öffnet der Eine-Welt-
Laden im Klostertor Mitte März
wieder seine Türen. Inventur,
Frühjahrsputz, Nachbestellung
und Auszeichnung der Waren
sind geschafft.

Frisch gewienert und bestückt
eröffnet der kleine, feine Loccu-
mer Eine-Welt-Laden am 14.
März seine neue Saison, die 38.
Von da an hat die Klosterstube
Loccum wieder regelmäßig am
Mittwoch, Sonnabend und
Sonntag geöffnet, aber anders
als in den Vorjahren eine halbe
Stunde früher: mit Rücksicht
auf Tagungsgäste und Vikare,
die gern ihre Mittagspause für
einen Besuch der Klosterstube
nutzen, bereits ab 14 Uhr.

Die Öffnungszeiten im Som-
merhalbjahr im Überblick:

Mittwochs und sonnabends!

von 14 bis 17.30 Uhr
und sonntags durchgehend!

von 11 bis 17.30 Uhr.
Für die neue Saison hat die

Klosterstube auch ihr Sortiment
erweitert. Zum Beispiel umge-
färbte Kalebassen mit ausgesäg-
ten Mustern von der Firma
Wambui Designs Jungl’art Ber-
lin. Die Chefin Wambui S.
Mwangi, eine schwarze Diplom-
Designerin, lebt und arbeitet in
Berlin.

Sie entwirft die Muster und
lässt dann die schwierige Arbeit
von Kunsthandwerkern in ihrer
Heimat Kenia ausführen.

Die „Kundschafter“ der Klos-
terstube sind 2012 bei der Messe
„Fair & Friends“ in der Westfa-
lenhalle Dortmund auf sie und
ihre Produkte aufmerksam ge-
worden.

„Von der Bestellung bis zur

Lieferung vergeht bei dieser Ar-
beitsteilung und dem Transport
per Schiff leicht ein halbes Jahr.

Nachschub braucht eben seine
Zeit.Aber im Moment hat die
Klosterstube einen gewissen

Vorrat“, so Klosterstuben-Öf-
fentlichkeitsmann Michael Flä-
mig. DH

Diplom-Designerin Wambui S. Mwangi entwirft die Muster und lässt dann die schwierige Arbeit von Kunst-
handwerkern in ihrer Heimat Kenia ausführen. privat

In Kürze

Beruflicher
Wiedereinstieg
Uchte. Ulla Althoff, Leiterin
der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg, bietet Frauen, die in
den Beruf zurückkehren
möchten, am Dienstag, dem
24. März, um 15 Uhr im Uchter
Rathaus eine kostenfreie
Beratung an. Möglichst
umgehende Anmeldungen
werden unter Telefon 0 50 21/
9 22 91 95 oder per Email
unter info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de entgegengenom-
men. DH

Jürgen Heckmann bei
VHS-Senioren
Steyerberg. Am 10. März
kommt Jürgen Heckmann aus
Nienburg nach Steyerberg. Im
VHS-Senioren-Programm
bringt er heitere und
besinnliche Geschichten im
Süllhof zu Gehör, auch auf
Plattdeutsch. Zu diesem
Nachmittag sind Seniorinnen
und Senioren wie auch
Interessierte herzlich
eingeladen. Beginn ist um 15
Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Anmeldung bei Ursula Carus,
Telefon 0 57 64/94 28 58. DH

SoVD Stolzenau lädt
zur Versammlung
Stolzenau. Der Vorstand des
SoVD-Ortsverbandes
Stolzenau lädt zum 20.März
um 16 Uhr in das Hotel-Res-
taurant „Burgmannshof“ in
Stolzenau zur Mitgliederver-
sammlung mit Nachwahl von
zwei nominierten Beisitzern
ein. Einlass ist ab 15:30 Uhr.
Hans Soltau, der Landesvor-
sitzende der Landesarbeits-
gemeinschaft der obersten
Schwerbehindertenvertre-
tung, referiert über das
Thema „Schwerbehinderung“
mit anschließender Diskussi-
on. Die VVS-Beraterin Sabine
Niemann stellt sich und das
Konzept des Verbands-Versi-
cherungs-Service vor. Auch
Gäste sind herzlich willkom-
men. Weitere Auskünfte
erteilen Heinz-Hermann
Niemeyer, Telefon 01520-
4387645, und Rolf Klusmann,
Telefon 0 57 65-73 54. DH

In Kürze

www.
HamS-Online.de

„Ein Fest für alle
Sinne“ heute auf

Hof Frien
Höfen. Auf Hof Frien in Höfen
findet an diesem Wochenende
die erste Frühlingsausstellung
im Kreis statt. Angekündigt
haben sich mehr als 80 Aus-
steller. Ein „Fest für alle Sinne“
sei zu erwarten, schreibt die
veranstaltende Familie May-
land-Quellhorst.

„Die Veränderungen im
Garten und die ersten wärme-
ren Sonnenstrahlen sind die
sichersten Vorboten für den
anstehenden Frühling – eine
Zeit, die Lust und Laune macht
auf Neues. Das gilt auch für
das eigene Heim“, sind die Hö-
fener sicher und haben die
Aussteller entsprechend ausge-
sucht. Es geht um dekorative
Ideen für die eigenen vier
Wände, hübsche Geschenke
für Familie und Freunde und
Nützliches für den Garten.

Geöffnet ist die mittlerweile
20. Ausstellung heute von 11
bis 18 Uhr. DH

Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Telefon (05761) 3007 · Fax (05761) 3604
Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 HOYA · Telefon (04251) 670666 · Fax (04251) 670667

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IHR 5 € KENNENLERN-RABATT
VON LA ROCHE-POSAY

Beim Kauf von einem

La Roche-Posay

Produkt im

Mindestwert von

10 € erhalten Sie 5 €

auf den Gesamtpreis angerechnet.

* Nur ein Coupon pro Kauf. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Keine Barauszahlung möglich. Nur im Original gültig. Nur in teilnehmenden
Apotheken. Coupon kann bis zum 15.04.2015 eingelöst werden.

Cetirizin Hexal®

Cetirizin Hexal® bei Allergien, 20 Stück*

gültig bis 31.03.2015

Eucerin® Trockene Haut Repair Fußcreme
10% Urea, 100 ml

gültig bis 31.03.2015 Grundpreis: € 9,65 pro 100 ml

Eucerin® Trockene Haut Repair Lotion
10% Urea, 250 ml*

gültig bis 31.03.2015 Grundpreis: € 47,80 pro 1 l

Calcium-Sandoz® D Osteo Kautabletten,
100 Stück*

gültig bis 31.03.2015

vitasprint B12 Trinkfläschchen, 30 Stück*

gültig bis 31.03.2015

Dolormin® extra Filmtabletten, 20 Stück*

gültig bis 31.03.2015

Vividrin® akut Azelastin Augentropfen, 6 ml*

gültig bis 31.03.2015

Aciclostad® gegen Lippenherpes Creme,
2 g*

gültig bis 31.03.2015

gesund leben Diätdrink verschiedene
Sorten, 500 g*

gültig bis 31.03.2015 Grundpreis: € 16,90 pro 1 kg

Diclo-ratiopharm® Schmerzgel, 100 g*

gültig bis 31.03.2015 Grundpreis: € 5,95 pro 100 g

Vividrin® akut
Augentopfen

Dolormin® extra

Diclo-ratiopharm®

Schmerzgel
vitasprint B12 Calcium-Sandoz® D Osteo

Aciclostad® Creme Eucerin® Lotion
10% Urea

Eucerin®

Fußcreme
10% Urea

gesund leben Diätdrink

Kautabletten,
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Mit unserer Kundenkarte
erhalten Sie attraktive

Angebote und Serviceleistungen.
So geben wir Ihnen direkte

Einkaufsvorteile, Sie müssen
keine Marken oder Punkte

sammeln. Und das bei
jedem Einkaufswert!**

** Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel und Rezeptgebühren.
Paracetamol 500 mg HEXAL* bei Fieber und Schmerzen, 20 Stück

statt

€ 2,20

€ 0,98
Sie sparen

55 %

Paracetamol 500 mg HEXAL®

Dauertiefpreise
Dauertiefpreise

in 2015in 2015

✃
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Man bekommt den Eindruck,▶
dass der „Fall Edathy“ nach der
Einstellung des Verfahrens erst
richtig Fahrt aufgenommen hat
– zumindest gemessen am
mediale Echo in Verbindung mit
dem Aufschrei in allen sozialen
Netzwerken. Dass jemand, der
im Besitz kinderpornografi-
schen Materials war, mit einer
5000-Euro-Zahlung davon-
kommt, während der bemitlei-
denswerte Fußballprofi Marco
Reus 540 000 Euro Strafe für
Fahren ohne Führerschein
abdrücken muss, das erhitzt
das Volksgemüt. Ein Netz-Kom-
mentar dazu: „Da hat Edathy ja
richtig Glück gehabt, dass er
nur Kinderpornos runtergela-
den hat. Bei Musik hätten sie
ihn richtig drangekriegt.“

Für Edathy selbst ist das
Internet zurzeit das einzige
Mitteilungsmedium, dort
äußerst er sich in loser Folge;
man verzeichnet sogar einen
steten Anstieg seiner
„Facebook-Freunde“, mehr als
10 000 sind es bereits. Edathy
meldet sich regelmäßig auf
Facebook und spaltet damit
die Netzgemeinde. Er erfährt
dort einerseits Unterstützung
von jenen, die den nicht
wirklich gesetzteskonformen
Umgang mit dem Ex-Politiker
nach dessen Mandatsnieder-
legung kritisieren. Und er wird
von jenen verdammt, die in
ihm den Handlanger der
Kinderschänder sehen. Wie
zum Beispiel vom Musiker Jan
Leyk, der zwar der breiten
Öffentlichkeit nicht unbedingt
bekannt ist, es aber bei
Facebook auf eine Fange-
meinde von 1,1 Million
Menschen bringt; gut
100 000 mehr als Angela
Merkel. Leyk ist in seiner
Ausdrucksweise wenig
zimperlich: „Laufen Sie mir
niemals über den Weg und
wenn doch, dann gnade Ihnen
Gott, dass Ihr Suspensorium
fest angeschnallt ist.“
Vorausgegangen war Edathys
Frage: „Wer ist eigentlich Jan
Leyk?“ Die Folge war ein
regelrechtes Netz-Beben
durch die Edathy-Hasser –
und das Löschen dieser Frage
auf seinem Facebook-Profil.
Doch während das Gift in
diesem Fall nur so umher-
spritzt, so hat die Netz-Dis-
kussion um Edathy auch
manch positiven Nebeneffekt.
Der Kinderschutzbund
Niedersachsen, der die
5000-Euro-Zahlung Edathys
abgelehnt hat, freut sich über
eine Flut positiver Reaktionen
– und reichlich Spendengeld.
Dieser eben noch ruppige Jan
Leyk hat versprochen, die
Edathy-Summe zu verdoppeln
und 10 000 Euro zu spenden.

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH LANDESLIGA

TuS Sulingen – SC Uchte 3:2
SV Ramlingen – HSC Hannover So.
SpVgg Bad Pyrmont – Bückeburg abges.
Heeßeler SV – HSC Tündern So.
STK Eilvese – SV Alfeld So.
TSV Burgdorf – SV Bavenstedt So.
TSV Pattensen – TuS Garbsen abges.
SG Hameln – OSV Hannover abges.

1. (1.) OSV Hannover 18 43:30 36

2. (2.) Heeßeler SV 15 43:21 34

3. (3.) VfL Bückeburg 17 45:23 33

4. (4.) SV Ramlingen 15 38:20 31

5. (7.) TuS Sulingen 19 34:29 29

6. (5.) SpVgg Bad Pyrmont 18 33:38 29

7. (6.) SV Bavenstedt 17 39:27 26

8. (8.) STK Eilvese 16 34:30 25

9. (9.) HSC Hannover 18 32:28 25

10. (10.) TSV Pattensen 18 29:28 25

11. (11.) TSV Burgdorf 17 28:33 23

12. (12.) SG Hameln 15 36:37 21

13. (13.) TuS Garbsen 17 36:42 17

14. (14.) HSC Tündern 17 21:29 15

15. (15.) SV Alfeld 16 15:42 10

16. (16.) SC Uchte 19 17:66 5

BEZIRKSLIGA

TSV Wetschen – BSV Rehden U23 1:3
SC Twistringen – RSV Rehburg abges.
SV Heiligenfelde – FC Sulingen So.
SV Scharrel – TSV Wietzen So.
TSV Bassum – SG Diepholz So.
TuS Drakenburg – TSV Mühlenfeld So.
SG Hoya – TV Stuhr So.
TuS Sudweyhe – SV BE Steimbke So.

1. (1.) TSV Wetschen 19 54:21 46

2. (2.) FC Sulingen 18 51:30 37

3. (3.) SV BE Steimbke 18 56:33 36

4. (4.) SG Diepholz 18 40:29 31

5. (5.) TV Stuhr 17 34:25 29

6. (6.) SG Hoya 18 43:41 27

7. (7.) TuS Sudweyhe 18 38:40 27

8. (11.) BSV Rehden U23 19 42:35 25

9. (8.) TSV Mühlenfeld 17 41:34 24

10. (9.) TuS Drakenburg 18 33:34 24

11. (10.) SC Twistringen 18 23:28 24

12. (12.) SV Heiligenfelde 18 38:41 21

13. (13.) TSV Bassum 16 24:33 17

14. (14.) RSV Rehburg 17 27:50 17

15. (15.) SV Scharrel 18 33:59 12

16. (16.) TSV Wietzen 17 16:60 5

KREISLIGA

SC Marklohe – SC Haßbergen abges.
SV Sebbenhausen – TSV Loccum So.
TuS Leese – TSV Eystrup So.
SV Husum – RW Estorf So.
VfL Münchehagen – ASC Nienburg So.
Landesberger SV – SV GW Stöckse So.
SV Kreuzkrug – SV Aue Liebenau So.
SG Schamerloh – SCB Langendamm So.

1. (1.) SC Marklohe 18 51:21 41

2. (2.) SC Haßbergen 19 48:31 37

3. (3.) SV Husum 19 47:34 35

4. (4.) TSV Eystrup 18 68:35 34

5. (5.) SV GW Stöckse 18 49:21 34

6. (6.) SV Sebbenhausen 19 38:47 29

7. (7.) Landesberger SV 17 36:31 25

8. (8.) SV Kreuzkrug 19 28:32 25

9. (9.) VfL Münchehagen 17 39:25 24

10. (10.) ASC Nienburg 17 40:47 24

11. (11.) TSV Loccum 16 33:29 22

12. (12.) TuS Leese 17 35:34 17

13. (13.) SV Aue Liebenau 18 33:44 17

14. (14.) SCB Langendamm 18 23:34 16

15. (15.) SG Schamerloh 18 20:55 11

16. (16.) RW Estorf 16 13:76 4

1. KREISKLASSE NORD

FC Nienburg – SV BE Steimbke II So.
SV Linsburg – TSV Hassel So.
SSV Rodewald – TSV Wechold So.
SG Wendenborstel – SV Duddenhausen So.
SV Inter Komata – SV Hoyerhagen So.
JG Oyle – TSV Wietzen II So.
SBV Erichshagen – ASC Nienburg II So.

1. (1.) SV Inter Komata Nien. 14 60:10 37

2. (2.) SSV Rodewald 14 34:10 35

3. (3.) SV Duddenhausen 15 36:23 28

4. (4.) SV Linsburg 15 33:29 26

5. (5.) JG Oyle 15 43:31 25

6. (6.) SBV Erichshagen 15 38:33 22

7. (7.) SV BE Steimbke II 15 28:26 22

8. (8.) FC Nienburg 14 36:40 20

9. (9.) TSV Hassel 14 36:37 17

10. (10.) SV Hoyerhagen 15 25:40 17

11. (11.) TSV Wechold 15 26:41 13

12. (12.) ASC Nienburg II 15 28:50 13

13. (13.) SG Wendenborstel 14 20:42 11

14. (14.) TSV Wietzen II 14 20:51 3

1. KREISKLASSE SÜD

ASC Nienburg III – TuS Steyerberg 1:2
SSV Pennigsehl – TSV Loccum II So.
TSV Anemolter – RSV Rehburg II So.
SV Warmsen – SC Lavelsloh So.
TV Wellie – SV Nendorf So.
SSV Steinbrink – SC Uchte II So.
TV Eiche Winzlar – SC Woltringhausen So.

1. (1.) TuS Steyerberg 16 58:13 43

2. (2.) SV Nendorf 14 42:14 34

3. (3.) SC Lavelsloh 15 33:15 34

4. (4.) TV Wellie 15 41:22 31

5. (5.) SV Warmsen 14 44:26 24

6. (6.) TV Eiche Winzlar 14 34:30 19

7. (7.) SSV Steinbrink 15 27:30 17

8. (8.) RSV Rehburg II 15 30:42 15

9. (9.) SC Woltringhausen 15 23:35 15

10. (10.) SC Uchte II 15 29:43 15

11. (11.) TSV Loccum II 14 23:35 11

12. (12.) ASC Nienburg III 15 25:42 11

13. (13.) SSV Pennigsehl 15 19:40 11

14. (14.) TSV Anemolter 14 21:61 3

FUSSBALL

Wiechers-Comeback erst 2016
Der Nienburger Rennstall tendiert künftig zum GT-Sport / Greiner wieder mit D‘Aste vereint

VON STEFAN SCHWIERSCH

Nienburg. Die Tourenwagen-
Weltmeisterschaft (WTCC) er-
lebt heute ihre beiden Auftak-
trennen in Argentinien – aller-
dings wiederum ohne Wiechers-
Sport. Der Nienburger Renn-
stallhattebereits imvergangenen
Jahr auf die Teilnahme an der
Serie verzichtet, Grund war das
geänderte Reglement. Wiechers
hatte nach der Teilung des Wett-
bewerbs in zwei Klassen – neue
und stärkere TC1-Fahrzeuge so-
wie noch geduldete TC2-Fahr-
zeuge aus der vorherigen Saison
– aus dem Stand kein konkur-
renzfähiges Fahrzeug in der Ga-
rage. Man wollte 2014 nutzen,

um ein neues TC1-Fahrzeug auf-
zubauen, um 2015 mit frischer
Power an die Startlinie zu rollen.
Daraus wurde nichts.

„Nachdem sich BMW aus der
Serie zurückgezogen hat, hät-
ten wir ein komplett neues Auto
kaufen müssen“, erklärt Team-
eigner Wolfgang Kruse. Das
hätte den Etat massiv in die
Höhe getrieben, „das Risiko
war zu groß“. Dennoch soll die
motorsportliche Abstinenz nur
temporärer Natur sein – 2016
möchte Wiechers-Sport wieder
mitmischen, aller Voraussicht
nach aber nicht in der Touren-
wagen-WM. „Wir haben auch
den GT-Sport im Auge“, sagt
Kruse. Dort gibt es ebenfalls

publikumsträchtige Serien wie
den Langstreckenpokal auf dem
Nürburgring, „und dort sind
wir näher an unseren Kunden“,
sagt der Wiechers-Geschäfts-
führer, dessen Firma motor-
sportliches Zubehör entwickelt
und herstellt. Auch die GT-Au-
tos sind attraktiv, Kruse nennt
vorneweg Porsche und Merce-
des SLS. „Das klingt erstmal
nach teuren Autos, ist aber
günstiger als ein Start in der
WTCC.“

Für Wiechers-Teammanager
Dominik Greiner gilt die Aus-
zeit nicht: Wie im Vorjahr un-
terstützt der 30-Jährige auch in
der heute beginnenden Saison
den Rennstall Münnich-Motor-
sport aus der Nähe von Dres-
den.

Greiner war es auch, der einen
ehemaligen Wiechers-Fahrer
und darüber hinaus guten
Freund in den Rennzirkus der
Tourenwagen-WM zurückholte:
Der Italiener Stefano D‘Aste
wird heute in Termas de Rio
Hondo im Chevrolet RML Cru-
ze in die beiden Rennen gehen.
D‘Aste hatte 2014 pausiert, kon-
zentrierte sich mit seinem eige-
nen Team auf den italienischen
Lotus-Cup. Nun ist er wieder an
Bord. „Ich kann es kaum erwar-
ten, in die Tourenwagen-WM
zurückzukehren“, sagt der
41-Jährige. „Unser TC1-Auto ist
ganz anders als die, die ich bis-

her gefahren bin, ist näher am
GT-Sport. Der erste Kontakt mit
dem Chevrolet bei Tests in Bar-
celona war sehr positiv, jetzt bin
ich bereit für die neue Heraus-
forderung.“ Teamchef René
Münnich ist hochgradig glück-
lich über die Verpflichtung des
Italieners, der 2007 mit dem
Wiechers-BMW 320si die Pri-
vatfahrerwertung gewann: „Wir
freuen uns, mit Stefano einen
Fahrer im Team zu haben, der
bereits Rennen in der Tourenwa-
gen-WM gewonnen hat. Ich bin
schon gespannt, wie er sich
schlägt.“

Auch Dominik Greiner freut
sich auf die neue Saison – mit
vielen Terminen. Neben den 24

Rennen auf der gesamten Erd-
kugel zwischen Deutschland
(Nürburgring), Russland, Ar-
gentinien, Japan, China und Ka-
tar wird der Nienburger auch
2015 als Kommissar für den Mo-
torsport-Weltverband tätig sein.
„Ich bin ein zweites Jahr Mit-
glied in der FIA Touring Car
Commission in Paris und freue
mich, dass die FIA auch in die-
sem Jahr Vertrauen in mich
hat.“

Die Rennen der Tourenwagen-
WM werden auch 2015 von
Eurosport live im Fernsehen
übertragen – Rennen 1 heu-
te um 19 und Rennen 2 um
20 Uhr.

Landesberger SV. Das
DFB-Mobil kommt. Am
Mittwoch, 25. März, findet um
16 Uhr auf dem A-Platz für
die E- und F-Jugend ein
Demotraining statt. Interes-
sierte auch aus anderen
Vereinen sind zum Zuschauen
eingeladen. Bratwürste und
Getränke stehen zum Kauf
bereit. DH

TKW Nienburg. Ab Dienstag,
10. März, bis einschließlich
der Osterferien fallen die
Ballettstunden für Kinder aus.
Danach geht es zu den
gewohnten Zeiten weiter. DH

Wiechers-Teameigner Wolfgang Kruse, hier auf einem Bild von 2009 mit
seinem damaligen Fahrer Stefano D‘Aste, schließt eine Rückkehr in die
WTCC nach aktuellem Stand weitgehend aus. Schwiersch

Wiechers-Teammanager Dominik Greiner (links) unterstützt in der
heute beginnenden Tourenwagen-WM wie im Vorjahr den Rennstall
Münnich-Motorsport – als Fahrer hat er Stefano D‘Aste verpflichtet.

Ankunft in Buenos Aires: Die Fahrzeuge der Tourenwagen-WM sind vor einer Woche sicher in Argentinien gelandet.

IN KÜRZE

Die Harke, Nienburger Zeitung 13LokalsportSonntag, 8. März 2015 · Nr. 10

Die Harke, Nienburger Zeitung 13LokalsportSonntag, 8. März 2015 · Nr. 10



IN KÜRZE

FUSSBALL

Dutt gibt Stevens
öffentlich Rückhalt
Stuttgart. VfB Stuttgarts
Sportvorstand Robin Dutt hat
Trainer Huub Stevens nach
dem achten sieglosen Spiel in
Serie in der Fußball-Bundesli-
ga öffentlich Rückendeckung
gegeben. „Wir sind der
Überzeugung, dass er absolut
der richtige Mann ist für
unsere Situation“, versicherte
Dutt am Samstag nach dem
enttäuschenden 0:0 zuhause
gegen Hertha BSC.

FUSSBALL

St. Pauli schöpft neuen
Mut im Abstiegkampf
Braunschweig. Der FC St.
Pauli schöpft im Abstiegs-
kampf der 2. Fußball-Bundes-
liga wieder Mut. Gestern
siegten die Kiez-Kicker bei
Eintracht Braunschweig mit
2:0 (1:0) und verließen somit
den letzten Tabellenplatz. Die
Innenverteidiger Sören
Gonther (25. Minute) und
Lasse Sobiech (65. Minute)
bescherten den Hanseaten
mit ihren Kopfballtoren den
wichtigen Erfolg.

FUSSBALL

Leverkusen will in
Paderborn nachlegen
Paderborn. Nach zuletzt drei
Pflichtspiel-Siegen in sechs
Tagen will sich Bayer 04
Leverkusen auch vom SC
Paderborn nicht aufhalten
lassen. „Wir haben eine
erfolgreiche Woche hinter
uns, die können wir extrem
aufwerten“, sagte Coach
Roger Schmidt vor der
Bundesliga-Partie am
Sonntag bei seinem Ex-Klub.

Aggressive Hamburger stoppen BVB-Serie
Konzentrierte Defensive Schlüssel zum gerechten 0:0-Unentschieden

Hamburg. Mit aggressiver Ab-
wehrarbeit hat der Hamburger
SV die Siegesserie von Borussia
Dortmund gestoppt. Nach zu-
letzt vier Erfolgen kamen die
Dortmunder nur zu einem 0:0
gegen die abstiegsgefährdeten
Norddeutschen. In dem oft zer-
fahrenen Bundesliga-Spiel vor
57 000 Zuschauern in der aus-
verkauften Imtech Arena hatte
der BVB am Samstag mehr vom
Spiel, wurde in der Offensive
aber ausgebremst.

Im Hinspiel war HSV-Trainer
Josef Zinnbauer der erste Dreier
beim 1:0 mit dem HSV gelun-
gen. „Wir haben den HSV auf
Distanz gehalten, aus unserer
Überlegenheit aber nichts ge-
macht“, sagte BVB-Coach Jür-
gen Klopp. Zinnbauer konnte
nach Verletzungen Valon Behr-
ami, Ivica Olic und Cléber von
Beginn an bringen. Besonders
der Brasilianer war eine Verstär-
kung in der Abwehrzentrale.
Ein Ellenbogen-Check von
Behrami an Henrikh Mchitarjan
sorgte hinterher noch für Zünd-
stoff.

„Das war eine Rote Karte“,
sagte Klopp. Zinnbauer sah das
anders: „Er hat lange nicht auf
dem Platz gestanden, die Koor-
dination war noch nicht so da.“
Für den gesperrten Matthias
Ostrzolek kam Heiko Wester-
mann zunächst als Linksvertei-
diger ins Team. Cleber ersetzte
den verletzten Slobodan Rajko-
vic und bekam mit dem agilen
Pierre-Emerick Aubameyang
gleich viel zu tun.

HSV-Ersatzkapitän Johan
Djourou verletzte sich früh an
der Hüfte. Dafür kam Youngster
Ronny Marcos in der 18. Minu-
te, Westermann ging in die Zen-

trale und machte ein richtig gu-
tes Spiel. „Das war ein Schritt
nach vorn, auch wenn wir nicht
ganz zufrieden sind, weil mehr
drin gewesen wäre“, sagte Wes-

termann.
Nach Adduktorenproblemen,

die einen Einsatz im Pokal in
Dresden verhindert hatten,
konnten Aubameyang wie auch

Marco Reus nach seinem Pfer-
dekuss spielen. BVB-Coach Jür-
gen Klopp brachte auch Mkhita-
ryan und Roman Weidenfeller
wieder. Jakub Blaszczykowski,

Mitchell Langerak, Sebastian
Kehl und Ciro Immobile rotier-
ten raus.

Die ersten guten Chancen
verzeichnete der HSV durch
Mohamed Gouaida (19./26.),
doch Weidenfeller war zur Stel-
le. In rasantem Tempo konter-
ten die Borussen und hätten
durch Aubameyang (28.) in sei-
nem 50. Bundesliga-Spiel in
Führung gehen können. Der gut
aufgelegte Torhüter Jaroslav
Drobny war zur Stelle. Der BVB
versuchte es immer wieder mit
hohen Bällen, doch die Ham-
burger Abwehr war dabei stets
zur Stelle.

Nach seiner fünften Gelben
Karte nach einem Foul an Reus
fehlt der agile Nicolai Müller
nächste Woche in Hoffenheim.
Nach der Pause hatten die Gäste
erneut mehr Ballbesitz, schlu-
gen aber kein Kapital aus den
Schüssen des eingewechselten
Kevin Kampl (55.) und Reus.
Auch der Kopfball von Auba-
meyang (62.) ging nur knapp
daneben. Im Gegenzug konnte
Weidenfeller nur mit beiden
Fäusten einen 30-Meter-Frei-
stoß von Zoltan Stieber abweh-
ren.

Der HSV tat danach nur noch
wenig für das Aufbauspiel. Erst
in der 82. Minute brachte Zinn-
bauer Rafael van der Vaart, der
aber außer einem heftigen
Wortgefecht mit Neven Subotic
keine Impulse mehr setzen
konnte. Vor der Partie brach der
HSV-Vorstandsvorsitzende
Dietmar Beiersdorfer eine Lan-
ze für Zinnbauer: „Er ist sehr
hochtourig unterwegs, das ist
so. Das schätzen wir auch. Es ist
natürlich nicht so einfach, die
Spiele und die Punkte zu holen.“

Hart umkämpft: Der Hamburger Heiko Westermann (Mitte) zeigte eine starke Partie und setzt sich hier gegen
Dortmunds Japaner Shinji Kagawa durch. dpa

Werder versetzt Freiburg nächsten Tiefschlag
Franco di Santo sorgt mit Traumtor für wichtigen Erfolg der Skripnik-Elf

Freiburg. Im DFB-Pokal zuletzt
von der Rolle, in der Liga wieder
in der Spur: Werder Bremen hat
sich für die peinliche Cup-Pleite
beim Drittligisten Arminia Bie-
lefeld rehabilitiert und den SC
Freiburg noch tiefer in den Ab-
stiegskampf geschossen.

Drei Tage nach dem 1:3 in Bie-
lefeld gewannen die Norddeut-
schen am Samstag etwas glück-
lich mit 1:0 (1:0) beim Tabellen-
vorletzten und können wieder
in Richtung Europa-League-
Plätze schielen. Franco Di Santo
sorgte in der 35. Minute mit sei-
nem zwölften Saisontreffer für
den ersten Bremer Sieg gegen
den Sportclub seit September
2012 und führte die Hanseaten
eine Woche nach dem 3:5 gegen
den VfL Wolfsburg in der Fuß-
ball-Bundesliga zurück auf Er-
folgskurs.

Für die Freiburger, die nach
dem 2:1 im Achtelfinale des
DFB-Pokals gegen den 1. FC
Köln sehr engagiert auftraten
und die Partie lange bestimm-
ten, wird die Lage im Tabellen-
keller nach nur einem Sieg in
den zurückliegenden sechs Spie-
len immer prekärer. Eine unru-
hige Woche, zu der auch Do-
pingvorwürfe sowie eine Geld-
strafe für Trainer Christian
Streich wegen Beleidigung von
Offiziellen der TSG Hoffenheim
gehörten, endete mit einem
Tiefschlag - und noch mehr
Druck im Ringen um den Klas-
senverbleib.

„Der Mannschaft ist über-
haupt nichts vorzuwerfen. Aber
leider haben wir wieder ein en-
ges Spiel verloren, das ist sehr
bitter“, sagte Streich. „Bei uns
fehlt etwas die letzte Durch-
schlagskraft und die Torgefahr.“

Auch wenn es für die Südbade-
ner nun mit Wolfsburg und dem
FC Augsburg gegen zwei Teams
aus dem oberen Tabellendrittel
geht, ist für Streich „nichts ver-
loren“.

Sein Bremer Kollege Viktor
Skripnik war neben dem Sieg
froh, dass sein Team endlich
mal wieder kein Tor kassierte -
schließlich stellt es mit 49 Ge-
gentreffern die schlechteste De-
fensive der Liga. „Nicht nur die
drei Punkte sind wichtig für
uns, auch dass wir zu Null ge-
spielt haben“, erklärte der
45-Jährige. Der Schuss von Di
Santo in den Torwinkel zum 0:1
sei „weltklasse“ gewesen.

Mit dem neuen Selbstvertrau-
en aus dem Erfolg gegen Köln
spielten die Freiburger vor 24
000 Zuschauern im ausverkauf-
ten Schwarzwald-Stadion mutig
nach vorne und setzten Bremen
unter Druck. Zwar hatten die
Gäste bei einem Kopfball von
Jannik Vestergaard die erste
Torchance (7.), doch beim
Schuss des Freiburgers Vladimir
Darida (11.) und bei einer guten
Möglichkeit des flinken Jona-
than Schmid (26.) auch Glück,
nicht in Rückstand zu geraten.

Die abgeklärt auftretende
Werder-Elf spielte abwartend,
brachte die in der Defensive zu-
nächst nicht immer sattelfesten

Gastgeber jedoch bei Standard-
situationen mehrfach in Gefahr.
Dann war es Torjäger Di Santo
vorbehalten, die Führung zu er-
zielen. Der Argentinier stand
auf der linken Seite nach einer
Flanke plötzlich völlig frei und
zirkelte den Ball gefühlvoll ins
Tornetz.

Nach der Pause drängte Frei-
burg auf den Ausgleich, Werder
kam kaum zu gefährlichen Kon-
tern. Marc-Oliver Kempf setzte
einen Kopfball knapp über die
Torlatte (65.), Schmid scheiterte
mit einem Freistoß an Raphael
Wolf (75.). Das Streich-Team
rannte weiter an, war aber nicht
gefährlich genug.

Wer sonst? Werder-Stürmer Franco di Santo (links) sorgte mit einem Traumtor für den 1:0-Sieg beim SC
Freiburg und jubelt zusammen mit Philipp Bargfrede. dpa

Augsburg ruft Europa
als neues Ziel aus

1:0-Erfolg gegen VfL Wolfsburg

Augsburg. Als die müden Wolfs-
burger frustriert Richtung Kabi-
ne abzogen, bildeten die Augs-
burger auf dem Platz einen Ju-
belkreis. Und Trainer Markus
Weinzierl machte nach dem
starken 1:0 (0:0) gegen den 2015
erstmals geschlagenen Tabellen-
zweiten aus Niedersachsen auch
öffentlich endlich einen Haken
unter den Klassenverbleib. Er
rief sogar am Samstagabend ein
neues Ziel aus. „Die Jungs wol-
len nach Europa - und wir
auch.“

Wer die Wolfsburger nach elf
Ligaspielen ohne Niederlage
stoppen kann, darf tatsächlich
höhere Ziele anvisieren. Die
Niedersachsen dagegen müssen
ihre geringe Resthoffnung auf
eine erfolgreiche Bayern-Jagd
wohl ab acta legen, auch wenn
VfL-Trainer Dieter Hecking
missmutig brummte: „Ich gra-
tuliere dann, wenn die Bayern
rechnerisch Meister sind.“

Matchwinner vor 28 721 Zu-
schauern war Dominik Kohr
mit seinem ersten Bundesliga-
tor. „Ich bin froh, dass ich es
endlich gemacht habe“, sagte der
Schütze. Im Anschluss an einen
Foulelfmeter von Tobias Wer-
ner, den VfL-Torwart Diego Be-
naglio abwehren konnte, war
Kohr in der 63. Spielminute im
Nachschuss erfolgreich.

Zu einer Hauptperson des
Spiels wurde Schiedsrichter Ma-
nuel Gräfe. Seine Pfeife blieb
stumm, als Wolfsburgs Abwehr-
spieler Vieirinha als letzter Feld-
spieler Werner kurz vor dem
Strafraum foulte; Freistoß und
Rote Karte hätte es geben müs-

sen. „Ein Kontakt war da“, sagte
Werner. Statt Überzahl ging es
jedoch weiter mit Elf gegen Elf.
Angetrieben vom robusten Raul
Bobadilla erarbeiteten sich die
Gastgeber einige Möglichkeiten,
die Werner aber bei einem
Schuss (29.) und einem verun-
glückten Flugkopfball (45.+1)
nicht zum krönenden Abschluss
bringen konnte.

Auch in Durchgang zwei trat
Gräfe zweimal entscheidend in
Aktion: Es roch fast nach einer
Konzessionsentscheidung, als er
nach einem Zweikampf zwi-
schen Naldo und Abdul Rah-
man Baba, der im Strafraum
stürzte, auf den Punkt zeigte.
Werner trat an, scheiterte an Be-
naglio, aber Kohr staubte ab.
Noch einmal haderten die
Wolfsburger mit Gräfe, als die-
ser beim Kopfballtor von Robin
Knoche ein Foulspiel sah (81.).

Ricardo Rodriguez im Duell mit
Tobias Werner (v.l.). dpa
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1. BUNDESLIGA

Hannover - Bayern 1:3
Hannover 96: Zieler - João Pe-
reira, Marcelo, Schulz, Alborn-
oz, Schmiedebach (76. Ya Ko-
nan), Sané, Briand (68. Prib), Ki-
yotake, Bittencourt, Sobiech (58.
Joselu).
Bayern München: Neuer - Boa-
teng, Badstuber, Dante (32. Le-
wandowski), Xabi Alonso (68.
Schweinsteiger), Alaba, Rafinha,
Robben, Müller, Bernat, Götze (53.
Ribéry).
Schiedsrichter: Welz (Wiesba-
den).
Zuschauer: 49 000 (ausver-
kauft).
Tore: 1:0 Kiyotake (25.), 1:1 Xabi
Alonso (28.), 1:2 Müller (61./Fou-
lelfmeter), 1:3 Müller (72.).

Augsburg - Wolfsburg 1:0
FC Augsburg: Hitz - Feulner, Call-
sen-Bracker, Klavan, Baba, Bai-
er, Bobadilla (82. Djurdjic), Kohr,
Altintop (90. Janker), Werner, Ji
(61. Caiuby).
VfL Wolfsburg: Benaglio - Vieirin-
ha, Naldo, Knoche, Rodriguez (77.
Schäfer), Guilavogui (73. Bendt-
ner), Luiz Gustavo, Caligiuri, De
Bruyne, Schürrle (59. Träsch),
Dost.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 28 721.
Tor: 1:0 Kohr (63.).

Schalke 04 - Hoffenheim 3:1
FC Schalke 04: Wellenreuther -
Höwedes, Ayhan, Nastasic, Bar-
netta, Höger (56. Goretzka), Neu-
städter, Meyer, Fuchs (35. Uchi-
da), Choupo-Moting, Huntelaar
(84. Matip).
1899 Hoffenheim: Baumann
- Beck, Bicakcic, Strobl, Kim,
Schwegler, Polanski (82. Ami-
ri), Volland, Roberto Firmino, Zu-
ber (62. Szalai), Modeste (46. Ab-
raham).
Schiedsrichter: Dankert (Ros-
tock).
Zuschauer: 60 607.
Tore: 1:0 Fuchs (12.), 2:0 Mey-
er (41.), 3:0 Meyer (53.), 3:1 Voll-
and (73.).

Hamburg - Dortmund 0:0
Hamburger SV: Drobny - Diek-
meier, Djourou (18. Marcos), Clé-
ber, Westermann, Jiracek, Behrami
(60. Kacar), Nicolai Müller, Stieber,
Gouaida (82. van der Vaart),Olic.
Borussia Dortmund: Weiden-
feller - Kirch, Subotic, Hummels,
Schmelzer, Bender, Gündogan,
Mchitarjan (76. Blaszczykowski),
Kagawa (46. Kampl), Reus, Auba-
meyang (76. Immobile).
Schiedsrichter: Gagelmann (Bre-
men).
Zuschauer: 57 000 (ausver-
kauft).

Freiburg - Bremen 0:1
SC Freiburg: Bürki - Sorg, Höhn
(46. Kempf), Krmas, Günter,
Klaus, Schuster (53. Frantz), Dari-
da, Schmid, Philipp (85. Schahin),
Mehmedi.
Werder Bremen: Wolf - Gebre Se-
lassie, Prödl, Vestergaard, Garcia,
Fritz, Bargfrede, Öztunali (68. Ma-
kiadi), Junuzovic (90. Kroos), Bar-
tels, Di Santo (84. Selke).
Schiedsrichter: Aytekin (Oberas-
bach).
Zuschauer: 24 000 (ausver-
kauft).
Tor: 0:1 Di Santo (35.).

Mainz 05 - M‘Gladbach 2:2
FSV Mainz 05: Karius - Brosin-
ski, Bungert, Bell, Park, Geis,
Baumgartlinger, Clemens (46.
Hofmann), Malli (88. Koo), De
Blasis,Okazaki .
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Korb, Stranzl (71. Brou-
wers), Jantschke, Wendt, Trao-
ré (63. Herrmann), Xhaka, Kra-
mer, Johnson, Raffael (89. Nord-
tveit), Kruse.
Schiedsrichter: Fritz (Korb).
Zuschauer: 34 000 (ausver-
kauft).
Tore: 0:1 Raffael (27.), 0:2 Raf-
fael (67.), 1:2 Geis (73.), 2:2
Okazaki (77.).

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Hannover 96 - Bayern München 1:3

FC Augsburg - VfL Wolfsburg 1:0

FC Schalke 04 - 1899 Hoffenheim 3:1

Hamburger SV - Borussia Dortmund 0:0

SC Freiburg - Werder Bremen 0:1

FSV Mainz 05 - Bor. Mönchengladbach 2:2

1. Bayern München 24 66:11 61

2. VfL Wolfsburg 24 53:28 50

3. Bor. M‘Gladbach 24 33:20 41

4. FC Schalke 04 24 35:28 38

5. FC Augsburg 24 33:30 38

6. Bayer Leverkusen 23 37:29 36

7. 1899 Hoffenheim 24 37:38 33

8. Werder Bremen 24 40:49 33

9. Eintracht Frankfurt 23 42:45 31

10. Borussia Dortmund 24 31:31 29

11. Hannover 96 24 27:37 27

12. FSV Mainz 05 24 32:35 26

13. 1. FC Köln 23 21:29 25

14. Hertha BSC 24 28:42 25

15. Hamburger SV 24 16:33 25

16. SC Paderborn 23 23:43 23

17. SC Freiburg 24 24:33 22

18. VfB Stuttgart 24 24:41 20

Heute spielen

1. FC Köln - Eintracht Frankfurg 15.30

SC Paderborn - Bayer Leverkusen 17.30

Wiedergutmachung für Derby-Schmach
Max Meyer überragender Mann bei Schalker 3:1-Sieg gegen Hoffenheim

Gelsenkirchen. Die Talfahrt ge-
stoppt, den Charaktertest be-
standen und die Fans halbwegs
versöhnt - bei den „Derby-Ver-
sagern“ des FC Schalke ist die
schlechte Stimmung vorerst ver-
flogen. Eine Woche nach dem
indiskutablen Auftritt in Dort-
mund (0:3) betrieb der Revier-
club beim 3:1 (2:0) über 1899
Hoffenheim Wiedergutma-
chung.

„Wir hatten eine beschissene
Woche. Aber jeder Erfolg gibt
der Mannschaft Moral und
Selbstvertrauen zurück“, kom-
mentierte der sichtlich erleich-
terte Roberto Di Matteo.

Neben der Mannschaft stand
auch der Schalker Fußball-Leh-
rer als Gewinner da. Schließlich
zog er aus der Derby-Schmach
die richtigen personellen Kon-
sequenzen. So avancierte der in
die Startelf beorderte Max Mey-
er (33./53. Minute) als zweifa-

cher Torschütze zum Matchwin-
ner. Der zuletzt auf die Ersatz-
bank verbannte Jung-Star mach-
te aus seiner Genugtuung kei-

nen Hehl: „Ich wollte zeigen,
dass ich bereit bin. Ich denke,
das hat ganz gut geklappt.“

Gut möglich, dass der Coach

künftig häufiger auf Meyer setzt.
Darauf deutet sein über-
schwängliches Lob für den erst
19-Jährigen hin: „Max war im-
mer in meinen Plänen. Er war
heute überragend. Wir erwarten
von ihm, dass er Spiele entschei-
det.“ Neben Meyer trug Christi-
an Fuchs (12.) in der Veltins-
Arena zur sehenswerten Gene-
ralprobe für das Champions-
League-Spiel bei Real Madrid
am Dienstag bei.

Dagegen ging bei den Gästen
der jüngste Höhenflug mit sie-
ben Punkten aus drei Spielen zu
Ende. Zwar drehten sie nach
dem Anschlusstreffer von Kevin
Volland (73.) noch einmal auf,
konnten die verdiente Schlappe
trotz weiterer Chancen jedoch
nicht mehr abwenden. „Unsere
Passquote in der 1. Halbzeit war
unterirdisch. Heute hat die rei-
fere Mannschaft gewonnen“, be-
fand Trainer Markus Gisdol.

Die Vorentscheidung: FC Bayerns Thomas Müller (rechts) verwandelt einen strittigen Elfmeter zum 2:1 und bringt sein Team damit auf die Siegerstraße. dpa

Hannover verkauft sich teuer
Schwerfällige Bayern gewinnen mit Mühe 3:1 und profitieren von grenzwertigen Entscheidungen

Hannover. Schwach gespielt,
aber den Vorsprung ausgebaut:
Trotz einer eher mäßigen Vor-
stellung beim 3:1 (1:1)-Sieg in
Hannover setzte sich der FC
Bayern München an der Tabel-
lenspitze der Fußball-Bundesli-
ga mit elf Punkten von Verfolger
VfL Wolfsburg ab, der zeitgleich
mit 0:1 beim FC Augsburg ver-
lor. „Es war ein schönes Wo-
chenende“, sagte Trainer Pep
Guardiola zu den Ergebnissen.

Mit der Spielweise seines
Teams konnte der Bayern-
Coach nur bedingt zufrieden
sein. „Es war sehr schwer“, fass-
te Guardiola das zähe Bemühen
seiner Mannschaft zusammen.
„Hannover hat eine super Ab-

wehr-Organisation.“ Vier Tage
vor dem Achtelfinal-Rückspiel
der Champions League gegen
Schachtjor Donezk kamen die
Bayern vor 49 000 Zuschauern
zu zwei Toren nach Standards
durch Xabi Alonsos Freistoß
(28.) und Thomas Müllers Fou-
lelfmeter (61.), ehe Müller (72.)
per Kopf den einzigen Treffer
aus dem Spiel heraus erzielte.
Für Hannover traf Hiroshi Ki-
yotake (25.).

Mit dem achten Spiel nachei-
nander ohne Sieg vergrößerten
sich die Abstiegssorgen von
Hannover 96. Auch für Trainer
Tayfun Korkut wird die Lage
immer unangenehmer. Manager
Dirk Dufner stärkte dem Coach

allerdings den Rücken und sag-
te: „Wir haben gesehen, wie gut
die Mannschaft die taktischen
Vorgaben des Trainers umsetzt.“

Die Bayern taten sich lange
schwer gegen den dichten Ab-
wehrverbund der extrem lauf-
starken Gastgeber. Mit fünf
Spielern auf einer Linie machte
Hannover es den Münchnern
schwer. Es fehlten bei den Bay-
ern Ideen und Geschwindigkeit,
um 96 wirksam auszuhebeln.
Statt eigene Chancen herauszu-
spielen, musste Bayern zunächst
einem Rückstand hinterherlau-
fen. Nach schönem Pass von Sa-
lif Sané bereitete der erstmals als
Rechtsverteidiger spielende Jim-
my Briand das 96-Tor von Kiyo-

take vor, bei dem Dante schwer-
fällig wirkte und Torwart Manu-
el Neuer ohne Chance blieb.

Alonso glich fast im Gegen-
zug aus. Nach einem Freistoß-
pfiff von Schiedsrichter Tobias
Welz zirkelte der Spanier den
Ball mit viel Gefühl über die
Mauer halbhoch ins Netz. Kurz
danach reagierte Guardiola auf
die schwerfällige Spielweise sei-
ner Elf. Er holte Innenverteidi-
ger Dante vom Platz und brach-
te dafür Mittelstürmer Robert
Lewandowski.

Der Spanier stellte auch tak-
tisch um, setzte nach einer
knappen halben Stunde auf eine
Vierer- statt eine Dreierkette in
der Abwehr. „Es war nur die

Taktik“, sagte Guardiola zum
Wechsel und nahm Dante in
Schutz.

Auch der zweite Gäste-Treffer
fiel nach einem ruhenden Ball:
Müller verwandelte den Straf-
stoß, nachdem Marcelo Angrei-
fer Lewandowski beim Versuch
eines Flugkopfballs mit dem
Fuß am Kopf getroffen hatte.

Arjen Robben konnte sich sel-
ten in Szene setzen und wurde
meistens von Miiko Albornoz
und Leonardo Bittencourt ge-
doppelt. Auf der Bank saß zu-
nächst Franck Ribéry. Der Fran-
zose kam erst kurz nach der
Halbzeit für Mario Götze und
bereitete das zweite Müller-Tor
mit tollem Dribbling vor.

Schalkes Matchwinner: Max Meyer zeigte eine überragende Leistung
und traf gleich zweifach. dpa

Remis im Schweizer Trainer-Duell
Gladbach verspielt 2:0-Führung bei wildem Spiel in Mainz

Mainz. Borussia Mönchenglad-
bach hat durch ein 2:2 (0:1) beim
FSV Mainz 05 zwei wichtige
Punkte im Kampf um die Cham-
pions League verloren.

Im Duell der Schweizer Trai-
ner Martin Schmidt und Lucien
Favré glichen die Rheinhessen
in einer dramatischen Schluss-
phase einen 0:2-Rückstand noch
aus. Raffael hatte in der 27. und

67. Minute für den scheinbar si-
cheren Gladbacher Vorsprung
gesorgt. Doch Mainz steigerte
sich in der zweiten Halbzeit und
kam vor 34 000 Zuschauern
durch Johannes Geis (73.) und
Okazaki (77.) zum letztlich ver-
dienten Remis.

Nach zehn Minuten beruhigte
der Champions-League-Anwär-
ter die Partie mit viel Ballsicher-

heit. Großen Tordrang aber lie-
ßen auch die Fohlen vom Nie-
derrhein zunächst nicht erken-
nen. Traoré sorgte dann für den
Umschwung. Seine Flanke fand
den Kopf von Raffael. Der Brasi-
lianer hatte keine Mühe, den
Mainzer Schlussmann Loris Ka-
rius zu überwinden.

Im Stile einer Spitzenmann-
schaft gelang über Oscar Wendt

und Fabian Johnson das 2:0
durch Raffael. Die Mainzer lie-
ßen sich nicht entmutigen. Geis
mit seinem dritten direkt ver-
wandelten Freistoß der Saison
verstärkte die Hoffnung, doch
noch einen Punkt zu retten.
Okazaki schließlich schockte
die Gladbacher und sicherte
Mainz einen wichtigen Punkt
im Abstiegskampf. Pablo de Blasis (r.). dpa
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SKI NORDISCH

Rydzek und Rießle
gewinnen Team-Sprint
Lahti. Das deutsche Duo
Johannes Rydzek/Fabian
Rießle hat den Team-Sprint
beim Weltcup der Nordischen
Kombinierer in Lahti
gewonnen. Gestern setzten
sie sich in 30:39,0 Minuten
vor dem französichen Duo
Sebastian Lacroix/Jason
Lamy Chappuis durch. Sie
feierten damit eine Revanche
für die vor einer Woche
erlittene Niederlage bei den
Weltmeisterschaften. Die
Franzosen hatten 10,9
Sekunden Rückstand.

SKELETON

Lölling rast zu
sensationellem Silber
Winterberg. Skeletonpilotin
Jacqueline Lölling hat bei der
WM sensationell Silber
geholt. Dabei fuhr die
Junioren- Weltmeisterin
gestern auf ihrer Heimbahn in
Winterberg noch von Rang
drei nach vorne und hatte
nach vier Läufen 0,67
Sekunden Rückstand auf
Elizabeth Yarnold. Die Britin
verbesserte im vierten
Durchgang in 57,42 Sekunden
erneut den eigenen Bahnre-
kord. Dritte wurde Elisabeth
Vathje aus Kanada.

BOBSPORT

Arndt liegt knapp
hinter Melbardis
Winterberg. Titelverteidiger
Maximilian Arndt hat bei der
Viererbob-Weltmeisterschaft
in Winterberg nach zwei von
vier Läufen nur acht Hun-
dertstelsekunden Rückstand
auf den führenden Letten
Oskars Melbardis. Der
Weltcup-Gesamtsieger wird
gleich von drei deutschen
Schlitten gejagt. Auf Rang
drei liegt Francesco Friedrich
und auf Platz vier mit nur 0,16
Sekunden Rückstand auf den
Letten Nico Walther.

IN KÜRZE

BASKETBALL

Schröder dreht auf,
Nowitzki verliert
Atlanta . Dennis Schröder
schreckt selbst vor den ganz
großen Namen nicht mehr
zurück. Beim 106:97 seiner
Atlanta Hawks im NBA-Spit-
zenspiel gegen die Cleveland
Cavaliers um Superstar
Lebron James drehte Schröder
auf. Er zeigte mit 15 Zählern
und 8 Assits eine starke
Leistung. Dirk Nowitzki und
die Dallas Mavericks befinden
sich hingegen außer Form.
Beim 89:104 bei den Golden
State Warriors blieben die
Texaner ohne Chance.

Enttäuschung pur: Simom Schempp schoss gleich sieben Fahrkarten und qualifizierte sich somit nicht einmal für das Verfolgunsrennen. dpa

Sprint-Debakel für Simon Schempp
Biathlet mit sieben Schießfehlern bei WM in Kontiolahti / Dahlmeier schrammt knapp am Podium vorbei

Kontiolahti. So hatte sich Simon
Schempp seinen WM-Auftakt
nicht vorgestellt. „Ich weiß
nicht, ob ich schon jemals so ein
schlechtes Rennen gehabt habe.
Und dann zur Weltmeister-
schaft. Das ist einfach bitter“,
meinte der Schwabe nach sei-
nem Sprint-Debakel mit Platz
77 in Kontiolahti. „Sieben Feh-
ler bei zehn Schuss, das ist noch
nicht mal Schüler-Niveau.“

Die Qualifikation für das Ver-
folgungsrennen der besten 60
verpasste der Uhinger als einzi-
ger deutscher Biathlet. „Natür-
lich bin ich schon sehr, sehr ent-
täuscht.“ Der ebenfalls als Mit-
favorit gehandelte Ex-Weltmeis-
ter Arnd Peiffer kam über die
zehn Kilometer nach drei Straf-
runden als 30. nicht in Fahrt.
„Stehend hatte ich einige Böen
drin und ich habe gewartet, aber
es hat sich nicht ausgezahlt“,
meinte der Niedersachse, der
mit seinem Teamkollegen mit-
litt: „Simon mit sieben Fehlern,
das ist ja der Wahnsinn, es muss
schon ein bisschen ungleich ge-

wesen sein.“
Besser machten es vor allem

Laura Dahlmeier und Erik Les-
ser. Die Bayerin und der Thürin-
ger verpassten bei den Sprint-
Siegen der jungen Mutter Marie
Dorin Habert (Frankreich) und
Johannes Thinges Bø (Norwe-
gen) als Vierte und Fünfte die
ersehnte Medaille nur knapp.
Was nicht ist, soll heute (13.15
Uhr/Männer und 16.00 Uhr/
Frauen/jeweils ZDF und Euro-
sport) noch werden: „Wir gehen
mit guten Aussichten in den
Verfolger“, sagte Damen-Bun-
destrainer Gerald Hönig. Auf
die Medaillen-Aussichten für
sein Team angesprochen sagte
er: „Eindeutig ja!“

Dahlmeier mit der besten

Laufleistung aller Frauen

Denn Dahlmeier war Lauf-
beste, leistete sich im Sprint bei
schwierigen Bedingungen aber
drei Schießfehler. „Das ist total

schade. Aber ich freue mich
über den Platz“, sagte sie. 9,4 Se-
kunden fehlten. „Am Schieß-
stand heißt es jetzt sauber arbei-
ten. Dann ist alles möglich“,
kündigte die 21-Jährige nach ih-
rem ersten WM-Sprint selbstbe-
wusst an. Und das zurecht: Mit
einer überragenden Zeit in der
Loipe sogar Kaisa Mäkäräinen
21,1 und Darja Domratschewa
24 Sekunden abnahm. „Ich hatte
Topmaterial, habe mich gut ge-
fühlt, wollte die Null schießen.
Es ist total schade, weil es eng
war.“

Lesser, der Olympia-Zweite
im Einzel, schaffte als Fünfter
sein bestes Sprint-Ergebnis.
Weil beim letzten Schuss nur
Millimeter fehlten, wurde es mit
dem durchaus möglichen Silber
nichts. „Das ist eine ungewohn-
te Ausgangsposition für den
Verfolger. Im letzten Jahr habe
ich mich hier von 22 auf 7 ver-
bessert“, sagte Lesser.

Über Sprint-Silber freute sich
der vor elf Jahren aus Bayern
nach Kanada ausgewanderte

Trainer Matthias Ahrens. Sein
Schützling Nathan Smith wurde
Zweiter vor Tarje Bø, dem älte-
ren Bruder des neuen Sprint-
Weltmeisters. „Wir haben eine
beständige Mannschaft, die so
langsam gewachsen ist. Ich habe
die Mannschaft vor zehn Jahren
übernommen, da waren sie
noch Junioren. Irgendwie ist das
schön. Die sind mit mir mitge-
wachsen, ich bin mit ihnen mit-
gewachsen“, sagt Ahrens nun
Die beiden Norweger liefen
nach ihre Mixed-Medaille wie-
der auf das Treppchen.

Deutscher Trainer Ahrens

feiert mit Schützling Smith

Die Deutschen hatten ihre
vermeintlichen Asse am Don-
nerstag im ersten WM-Rennen
bei widrigen Witterungsbedin-
gungen geschont, um Kräfte zu
sparen. Neben Schempp und
Peiffer waren auch Laura Dahl-
meier und Franziska Hilde-

brand von den beiden Bundes-
trainern Mark Kirchner und
Gerald Hönig nicht aufgestellt
worden. Jene Sportler/innen
also, die es in diesem Winter auf
das Podest geschafft hatten und
WM-Hoffnungen geweckt hat-
ten. „Das hat sich ausgezahlt“,
rechtfertige Hönig für sein Da-
men-Team den arg kritisierten
Verzicht. „So hatten sie ein paar
Körner mehr und konnten sol-
che Laufleistungen bringen“, be-
fand der Coach.

Ob die Rechnung der Trainer
wirklich aufgeht, wird sich erst
noch zeigen: Franziska Hilde-
brand muss als Sprint-Zehnte
im Jagdrennen 69,8 Sekunden
aufholen. Franziska Preuß auf
Rang 14 geht mit einem Rück-
stand von 79,1 Sekunden auf die
Jagd. Lediglich 46,5 Sekunden
hinter Bø startet Benedikt Doll.
Der schon im Mixed überzeu-
gende Schwarzwälder hatte im
Sprint-Wettkampf als Zehnter
erneut seine tolle Form bestä-
tigt. Den größten Rückstand hat
Vanessa Hinz als 49..

Neuanfang erst einmal gescheitert
Davis-Cup-Team chancenlos gegen Frankreich - uneinholbarer 0:3-Rückstand

Frankfurt/Main. Der Neuan-
fang im deutschen Davis-Cup-
Team ist erst einmal gescheitert.
Bereits vor den abschließenden
beiden Einzeln am heutigen
Sonntag steht die 0:3-Niederlage
im Erstrunden-Duell gegen
Vorjahresfinalist Frankreich
fest. Das Debüt des neuen Ten-
nis-Kapitäns Michael Kohl-
mann hätte schlechter kaum
verlaufen können.

Gestern verlor das deutsche
Doppel Benjamin Becker und
Andre Begemann in Frankfurt
am Main gegen das französische
Duo Julien Benneteau und Ni-
colas Mahut klar mit 4:6, 3:6, 2:6
und war chancenlos. Schon am
Freitag hatten Jan-Lennard
Struff und Philipp Kohlschrei-

ber ihre beiden Einzel verloren.
Damit muss das deutsche Team
im September in die Abstiegsre-
legation.

„Es ist sehr ernüchternd“, sag-
te Kohlmann. „Auch wenn wir

heute gegen ein Weltklasse-
Doppel verloren haben, waren
wir doch sehr weit weg.“

Nach gerade einmal 1:49
Stunden verwandelten Benne-
teau und Mahut ihren ersten
Matchball. Das deutsche Doppel
schaffte es die gesamte Begeg-
nung über nicht, die Franzosen
bei deren Service in Bedrängnis
zu bringen.

Spannend bleibt einzig noch
die Frage, wer heute die beiden
wertlosen Einzel bestreitet. Im
letzten Jahr hatten sich Kohl-
schreiber, Tommy Haas und
Florian Mayer am letzten Tag
nicht in der Lage gesehen, zu
spielen. Das hatte für einen Ek-
lat gesorgt und die Trennung
von Arriens eingeleitet.

Maze und Fenninger auf Augenhöhe
Kopf-an-Kopf-Rennen um Gesamtweltcup / Weirather gewinnt Kandahar-Abfahrt

Garmisch-Partenkirchen/Kvit-
fjell. Zwei Wochen vor dem Sai-
sonende sind die ersten mögli-
chen Entscheidungen im alpi-
nen Ski-Weltcup vertagt wor-
den. In der Männer-Abfahrts-
wertung verkürzte der
Österreicher Hannes Reichelt
durch seinen Sieg am Samstag
in Kvitfjell den Abstand auf den
führenden Norweger Kjetil
Jansrud auf nur noch 20 Punkte.
Bei den Frauen verpasste US-
Star Lindsey Vonn den vorzeiti-
gen Gewinn der kleinen Kris-
tallkugel.

Jansrud sammelte als Siebter
bei seinem Heimweltcup wohl
zu wenig Punkte, um Marcel
Hirscher im Kampf um die gro-
ße Kugel noch einmal gefährlich

zu werden. Immer enger wird
das Rennen um den Gesamt-
weltcup dagegen bei den Frau-
en: Dank Platz zwei in Gar-
misch-Partenkirchen rückte Ti-
telverteidigerin Anna Fenninger
aus Österreich bis auf 24 Punkte

an Tina Maze heran. Die Slowe-
nin beendete die Kandahar-
Schussfahrt als Dritte. Der Sieg
ging an die überlegene Liech-
tensteinerin Tina Weirather.

Die deutschen Teilnehmer
hatten in beiden Rennen nichts
mit den vorderen Plätzen zu
tun. Nach den Verletzungen von
Viktoria Rebensburg und Vero-
nique Hronek schickte der Ver-
band beim Heimspiel in Gar-
misch einzig Michaela Wenig an
den Start, die den 34. Platz be-
legte. Im norwegischen Kvitfjell
verpasste Josef Ferstl als 23. den
Sprung unter die besten 25 Ab-
fahrer der Saison. Andreas San-
der wurde 39., Klaus Brandner
40. Fabio Renz stürzte und ver-
letzte sich am Bein.

Chancenlos: Becker und Bege-
mann (v.l.) dpa

Tina Weirather dpa
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... auf unserer Aktionsfläche
im Eingangsbereich
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WA S S-
PREISEN!

Kopierpapier
Din A4
500 Blatt

1.49
je nur

1.99

1.49
je nur

Right Guard
Duschgel
verschiedene
Duftrichtungen,
je 400ml Flasche,
1Ltr.=3.73

Handmixer
• 2 Quirle und

2 Knethaken
aus Edelstahl

• 5 Geschwindig-
keitsstufen

• Turbostufe
• 450 Watt
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Handmixer
•  2 Quirle und 
   2 Knethaken 
   aus Edelstahl
•  5 Geschwindig-
   keitsstufen
•  Turbostufe

1.1.4949
je nurje nur
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•  5 Geschwindig-
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WEITERE ARTIKEL ZU 
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WAHNSINNS- 
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WAHNSINNS- 
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WAHNSINNS- 
WAHNSINNS- 
WAHNSINNS- 

PREISEN!PREISEN!PREISEN!PREISEN!PREISEN!PREISEN!PREISEN!PREISEN!

27.99
nur 39.9998

Gärtner-
spaten

„Ergonomic“““

2.50
nur

1.99

3.99

19.99
nur

Riiight Guard
Deeeo Spray
verrrssschiedene
Duffftttrichtungen,
je 25550ml Dose,
100mmml=0.60

34.98
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www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

Immobilien

Berliner Straße 49
32361 Preußisch Oldendorf
Tel.: 05741/3170942
Tel.: 0176/83352399
E-Mail: a.allahib@hotmail.de

+ Private Haus-

haltsreinigung

+ Unterhalts-
reinigung

+ Industrie-
reinigung

+ Gebäudeservice

+ Sonderreinigun-

gen auf Anfrage

Allahib Gebäudereinigung

2!3-,- +*, ),101 /.',- +&%%,'$
7(@9-,+* 6 54**+*,3210/ 6 .*,+90+*,3210/

#'," 534,%3--
)'&%$ 504#/+*(1 6 "!7(@90 'C

B+#+A4*? >&=<';&:>

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Scharfe Ehefrau will fremdgehen.
Treffs bei Dir oder mir. Pv 0151-14088495

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 14.3.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 14.3.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

. 1 .20 : M L GANG-B G AR
Mi 8.3 15 EGA-GEI E AN -P TY

. 1 .20 : M L GANG-B G AR
Mi 8.3 15 EGA-GEI E AN -P TY

mit dem scharfen Pornostar

MELINA PURE und 16 heissen Girls!

Verkauf:
! Toller Winkelbungalow in ruhiger naturnaher

Lage von Nienburg. Moderne Architektur, 142,53
m2 Wfl., 4 Zi., offene Wohnküche, Bad, WC, Diele,
HWR, offene ebenerdige Wohnraumgestaltung, mit
bodentiefen Glasfronten, modernes Bad, WC und überdachte Terras-
se. Baubeginn kurzfristig. Areal ca. 850 m2. Gas 81,4 kWh/(m2a), mit
Grundstück 206500,00 € zzgl. Anschlüsse, Hofbefestigung, für den
Käufer entstehen keine weiteren Kosten.

$ Nienburg, Neubau, charmantes Einfamilienhaus
für die junge Familie. Ein bezahlbarer Familien-
traum, ca. 110 m2 Wfl., 4 Zi., Küche, Bad, WC, Diele,
HWR. Moderner Sanitärbereich, bodentiefe Fenster,
stadtnahes, aber sehr ruhiges Grundstück. Gas 66,1 kWh/(m2a). Kom-
plettpreis: 199000,00 € zzgl. Anschlüsse u. Hofbefestigung, für den
Käufer entstehen keine weiteren Kosten.

Gesuche:
# Für einen Kunden suchen wir einen Resthof für Pferdehaltung,

möglichst im Raum Hoya, Marklohe oder Schweringen. Arron-
dierte Grünlandflächen wären ideal, auch zur Pacht.

" Im Kundenauftrag suchen wir einen Resthof für eine Hunde-
schule, möglichst Alleinlage. Bitte auch renovierungsbedürftige
Objekte anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Immobilien-Angebote

29308 Meißendorf: Kl. Haus auf
Eigentumsgrundstück, 1. Wohn-
sitz od. Ferienhaus, ca. 50 m²
Wfl., Grdst. ca. 230 m², Gaska-
minheizung, Tel./DSL-Anschl.
vorh., 2 PKW-Stellpl., VB
35.000,- E , % (01 72) 5 44 06 09

Dachdecker nimmt Arbeiten an
Umdecker, Reparaturarbeiten, u.a.
% (01 76) 78 38 70 01

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Reihenhaus in
Stolzenau: 4Zi., Keller,
Balkon,Terasse, 85.000€ VB,
% (01 71) 2 04 80 19

Wietzen: 2-Fam.-Haus, Bj. 1961,
voll unterkellert, 962 m²
Eckgrdst., 206 m² Wfl., Wert-
schätzungsgutachten liegt vor,
Preis VB, % (0 50 22) 5 33

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Land- und Forstwirtschaft

Baugrundstück in Haßbergen,
ca. 720 m², voll erschlossen,
Kinderbonus, provisionsfrei
24.000,- € % (01 70) 6 65 09 52

Ackerland u. Wiesen, 8 ha, in Wa-
genfeld zu verkaufen! Sofort zu
übernehmen, ohne Provision!
% (01 70) 2 26 00 55

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Immobilien-Gesuche

Wir suchen
Resthof/Ländliches Anwesen
bis ca. 500.000 Euro ! Wir
suchen einen Resthof bzw.
ländliches Anwesen wo evtl.
Privatpferdehaltung möglich
wäre . Dazugehöriger Grund
etwa ab 1 ha. Das Objekt
sollte etwa im Dreieck
Schwarmstedt - Neustadt am
Rübenberge - östl. Nienburg
liegen .
% (0 50 84) 91 13 71
heikeeifler69@aol.com

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

Nachmieter gesucht, 2½ ZKB,
Nbg./Zentrum, ca. 67 m²,
320,- € KM + NK, zum 1.4.15
frei, % (01 76) 46 64 33 79

Stöckse: 2 Zim., ca. 50 m², OG,
KM 240,- E , + NK + 2 MMK,
ohne Tierhalt., sep. Eingang,
Stellplatz, frei ab 01.04.2015,
% (01 76) 84 14 16 73 ab 16 Uhr

3-Zimmer-Wohnung

Raum Stolzenau: 3 ZKB, ca. 100
m², Abstellr., Stellpl., ruh. Lage,
% (0 57 65) 2 35 oder
% (01 71) 7 30 53 94

Stolzenau-Anemolter: 3 ZKB,
EBK, 76 m², Kellerraum, PKW-
Stellplatz 320,- € + Garage +
NK + MS, % (0 57 61) 28 72

Rehburg: 3 ZKB, 65 m², 2. OG,
ab 01.05., 330,- E KM + NK,
% (01 72) 5 15 35 04

Rehburg/Zentrum: Heidtorstr. 9/
11, 80 m², neue EBK, Bad/Du.,
gr. Blk., OG, 410,- € KM + NK +
MK, ab 1.5.15, % (0 50 37) 22 41

Sebbenhausen: OG-Whg., 3 ZKB,
Balk., 118 m², EBK, WM 580,- E

E + Strom, % (01520) 7 76 22 35

Liebenau: 3 Zimmer-Whg, Küche,
Bad, ca. 53 m², EG, neue Gas-
zentralheizung, Gartennutzung
zum 01.04.15 zu vermieten,
% (0 50 23) 98 31 93

Ni-Rühmkorffstr.: 3 ZKB, 60 m²,
gr. Terr., EBK, ab 01.05., 370,-E

+NK+MS % (01 79) 3 94 38 69

3 ZKB, Nbg. Innenstadt, 80 m²,
2. OG, 345,00 € KM + NK +
Garage 40,00 €, ab 01.04.2015
% (01 71) 4 10 95 64

4-Zimmer-Wohnung

STOLZENAU Ortsmitte: 4 ZKB,
WC sep., OG, Balkon, 88 qm
% (0 50 37) 28 54

90 m², 4 ZKB, Abstellr., im Raum
Stolzenau % (0 57 65) 2 35

Heemsen: 4 ZKB, ca. 110 m², OG,
Bad m. Wanne, Abstellr., Gara-
ge, a. W. Garten, 380,- E KM +
NK + MK, zum 01.05. od. später,
% (0 50 24) 4 34

Blenhorst: Vollständig renovierte
4 ZKB, EG, 85 m², neue EBK,
Keller, Garten, 420,-E KM + NK
+ MK, %(0 50 22) 82 87

Garagen

Ganzjährige Einstellfläche 5x8 m,
in massiver, trockener Scheune
zwischen Nienburg und Haßber-
gen zu vermieten, Einfahrt Br. 3
m, H 3,70 m % (01 62) 7 02 21 40

Mietgesuche

Nbg.-Holtorf: 4 ZKB, 85 m², KM
550,- E; 3 ZKB, 73 m², barriere-
frei, 460,- E KM, + MK; excl.
Ausstatt., Erstbez., Garage 30,-
E, sof. frei, % (01 63) 6 09 57 77

1-Zimmer-Wohnung

Uchte/Nbg.: Auszubildender sucht
dringend 1-2 ZKB zu sofort,
% (0 57 67) 9 41 44 69

3-Zimmer-Wohnung

Nbg. u. Randgebiet: Jg. Mutter
mit 1 Kind su. 3 Zim.-Whg.
(60-70 m²), bis 350,- €KM,
% (01 73) 4 69 66 55

Suchen in Nienburg stadtnahe
3 Zi. Whg. mit EBK, Balkon, ab
01.05. gesucht, % (0172) 9403071

Garagen

Wohnmobilstellplatz
Halle oder Scheune in
Rehburg-Loccum und
Umgebung gesucht.
% (01 73) 1 69 11 19
a.morak@t-online.de

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Tiermarkt

Aquarianer sucht Fische und
Pflanzen. % (0 50 21) 1 34 67

Jagdhündin DK v. Upstalsboom,
WT 7.3.08, Solms Derby, HZP
Eigng., Zuchtschau sehr gut,
Farbe: braun, gehorsam, kinder-
lieb, jagdl. gef., aus gesundheit-
lichen.. Gründen. % (04253)565

2 gesunde Wellensittiche (m) zu
verschenken,%(05021) 895 15 10
od. % (0 15 20) 3 83 79 01

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Immobilien
Lagerraum, 14m², trocken, Hausr./

Möbel.% (0 15 20) 6 77 07 92 NI

Es lohnt sich!
Bockhoper Straße 39 · Staffhorst
Tel. (04272) 963293 · Mobil 0171 7648284

Ih

r Partn
er für grüne Energie

GmbH

PhotovoltaikPhotovoltaik
mit Eiggenverbrauch?!
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

„fingerfood 4u“ hat im De-
zember 2014 offiziell mit dem
Fingerfood-Catering begon-
nen.
Das Konzept erläutern die
beiden Geschäftsführerinnen
Jessica Schröder und Angela
Bruch kurz und knackig: „Wir
wollen mit unserem Angebot
Abwechslung in „die Welt
der belegten Brötchen und
Schnittchen“ bringen!“
Das Catering richtet sich zum
einen an Firmen, die ihren
Kunden und Mitarbeitern in
Kundenterminen, Seminaren
und Meetings leckere, selbst
gemachte Köstlichkeiten an-
bieten wollen: „Essen ist ein
Genuss und wenn sich die Be-
teiligten wohl fühlen, wird
das Ergebnis eines Termins für
alle Beteiligten zufriedener

ausfallen. Mit unserem Ange-
bot können wir unseren Teil
zum Erfolg beitragen!“ so Jes-
sica Schröder (rechts im Bild).
Zum anderen kann das Cate-
ring auch für private Feiern
gebucht werden. „Welche
Frau kennt das nicht: Vom ei-
genen Geburtstag hat sie oft
nicht viel, weil die ganzen Vor-
bereitungen ziemlich viel Zeit
in Anspruch nehmen – da kön-
nen wir zumindest die Vorbe-
reitungen fürs Essen überneh-
men!“ erläutert Angela Bruch
(links im Bild).

Schon ab einem Mindestbe-
stellwert von 15,00 € zzgl. Lie-
ferkosten liefert fingerfood
4u ein Catering für drei bis 50
Personen bei einer Vorlaufzeit
von einem Tag.

Das Unternehmen Garten-
gestaltung Andreas Eick aus
Haßbergen feiert in diesen Ta-
gen 25-jähriges Bestehen. Zum
Repertoire der Firma gehören
Pflasterarbeiten, Zaunbau,
Verrieselungen, Baumschnitt,
Gartenneuanlagen, Rasenneu-
anlagen, Pflasterreinigung,
Teichbau, Abfuhr von Grüngut
sowie Umgestaltungen und
Erdarbeiten.

Bedanken möchten sich Inha-
ber Andreas Eick und Ehefrau
Birgit bei der Firma Leymann,
Kieswerk Menzel aus Bolsehle,
Seitz Bohrmaschinen, beim
Steuerbüro Gehrken und bei
RS Tiefbau. „Wir danken un-
seren langjährigen Kunden für
die Treue und den Neukunden
für das entgegengebrachte
Vertrauen“, sagen Eicks ab-
schließend.

Anfang März 2015 hat in
Rehburg-Loccum das Hunde-
RehaZentrum eröffnet. Zum
Behandlungsspektrum der er-
fahrenen Tierärztin Dr. med.
vet. Yvonne Marschall gehö-
ren unter anderem Osteopa-
thie, Akupunktur und Verhal-
tenstherapie.
Im HundeReha-Zentrum wer-
den physische und psychische
Probleme von Hunden behan-
delt. Dazu wird ein breites
Spektrum an Therapieformen
der Osteopathie, Akupunk-
tur, Laserakupunktur, Laser-
therapie, Physiotherapie,
Bewegungstherapie, Manu-
elle Therapie, Homöopathie,
Bachblüten-Therapie und Ver-
haltenstherapie angeboten.
Abgerundet wird das Angebot
in dem neuen HundeReha-

Zentrum durch einen Shop für
Tier- und Freizeitbedarf. Im
HundeRehaZentrum werden
unter anderem maßgefertig-
te, individuelle Halsbänder,
Leinen, Geschirre und Moti-
vationsspielzeuge hergestellt.
Das Angebot umfasst darü-
ber hinaus Seminare rund um
den Hund und auch der Sach-
kundenachweis nach dem
NHundG kann im HundeReha-
Zentrum absolviert werden.
In der angeschlossenen Hun-
deschule Notio Canis werden
neben dem Grundgehorsam-
training und der Verhaltens-
therapie verschiedene Hun-
desportarten angeboten, so
dass für jedes Hund-Halter-
Team eine passende Möglich-
keit vorhanden ist, um mitei-
nander Spaß zu haben.

Vor einem Jahr wurden die
Uchter Wasserretter von der
Nienburger DLRG Ortsgruppe
zum Unterwasserrugby nach
Liebenau ins Hallenbad ein-
geladen. Gerne nahm man
die Einladung an, ohne jemals
vorher gespielt zu haben.
Im Vergleich Uchte gegen
Nienburg scheiterte man
chancenlos und so traten an-
schließend die Mannschaften
gemischt an. Der Abend be-
reitete den Jugendlichen und
jung gebliebenen Wasserret-
tern viel Spaß und man be-
schloss, sich in Zukunft eben-
falls zum Unterwasserrugby
zu treffen. So wurden ein mit
Salzwasser gefüllter Ball und
Kopfhauben mit Gehörschutz

beschafft damit das Training
beginnen konnte. Allerdings
fehlten noch die passenden
Tore, hier half die Firma Ma-
schinenbau Uchte weiter. Ge-
schäftsführer Heinz Sandmann
ließ die Sportgeräte aus Edel-
stahl nach einer Zeichnung
schweißen und spendete sie
der Ortsgruppe zu ihrem 50.
Geburtstag im Sommer. Durch
Mittel der „Stiftung Sparkasse
Uchte“ wurden zudem neue
Tauchermasken beschafft und
so kann nun auf ein kom-
plettes Equipment zurückge-
griffen werden.
Gespielt wird immer montags
im Hallenbad Essern, neue
Mitspieler sind montags herz-
lich willkommen.

Originelles Catering-Konzept für Ihren Erfolg!

Firmenjubiläum bei Eick, Haßbergen

HundeRehaZentrum Dr. Yvonne Marschall
in Rehburg eröffnet

Spenden machen Unterwasserrugby möglich

Gartengestaltung speziell Hausgärten

ANDREAS
EICK

LASSEN SIE SICH
EIN UNVERBINDLICHES
ANGEBOT MACHEN IN SACHEN:
★ Garten, Neu- und Umgestaltungen

★ Teich, Pergolen und Zaunbau

★ Bäume roden und fällen

★ Neuanpflanzungen

★ Rasenneuanlagen

★ Reinigung von Natursteinen,

Waschbeton und allem anderen

Pflaster (auch Klinker)

★ Pflasterarbeiten

ANDREAS
EICK

Kirchweg 13 · Haßbergen
Telefon (0 50 24) 88 03 11
01 74 / 2 72 00 00
8.00 – 13.00 Uhr •15.00 – 20.00 Uhr

Neueröffnung
Ab sofort geöffnet!

Mühlentorstraße 43 · 31547 Rehburg-Loccum
Tel.: (05037) 9698824 · info@tierarztpraxis-marschall.de

Arbeitgeberinformation:

Bundestag informiert
Dank der folgenden Regelungen ist eine Maßnahme zur betrieb-
lichen Gesundheitsförderung mit der aktiva Gesundheitszentrum
Nienburg GmbH komplett steuer- und sozialversicherungsfrei.
Seit dem 1. Januar 2009 wird die Förderung der Mitarbeiterge-
sundheit zudem unbürokratisch steuerlich unterstützt. Steuerlich
befreit werden Maßnahmen, die hinsichtlich Qualität, Zweckbin-
dung und Zielgerichtetheit den Anforderungen der §§ 20 und 20a
Abs. 1 i. V. mit § 20 Abs. 1 Satz 3 SGB V genügen. Deshalb wird die
aktiva Gesundheitszentrum Nienburg GmbH jährlich neu zerti-
fiziert, um den gesetzlichen Vorgaben folge zu leisten. Immerhin
500 Euro kann ein Unternehmen pro Mitarbeiter und pro Jahr
seither lohnsteuerfrei für Maßnahmen der Gesundheitsförderung
investieren.
Möglich macht es § 3 Nr. 34 des Einkommensteuergesetzes (EStG)
zur betrieblichen Gesundheitsförderung:
„Steuerfrei sind zusätzlich zum ohnehin geschuldeten Arbeitslohn
erbrachte Leistungen des Arbeitgebers zur Verbesserung des all-
gemeinen Gesundheitszustandes und der betrieblichen Gesund-
heitsförderung, die hinsichtlich Qualität, Zweckbindung und Ziel-
gerichtetheit den Anforderungen der §§ 20 und 20a des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch genügen, soweit sie 500 Euro im Kalen-
derjahr nicht übersteigen.“
Nutzen auch Sie dich Chance und entdecken Sie mit der aktiva
Gesundheitszentrum Nienburg GmbH den Partner in Ihrer Nähe.

Im Meerbachbogen 28
31582 Nienburg
www.ak!va-nienburg.de
Tel. (0 50 21) 92 29 75

Anzeige

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

DIE HARKE Abo – E-Paper
• DIE HARKE online lesen auf jedem internetfähigen
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone oder als PDF
downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben
zusätzlich zum Print-Abo monatlich nur 4,50 €

ohne Print-Abo monatlich nur 15,50 €

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Wer fällt Bäume gegen
Holzmitnahme in Stolzenau.
% (0 57 61) 90 24 40

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Ich mache Ihren Garten frühlings-
frisch, z.B. vertikutieren, Baum-
u. Heckenschnitt uvm.,
% (0 50 21) 8 60 19 74

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Besprechen von
Warzen und Gürtelrose und
mehr... Autogenes Training
Kurse einzeln, Reikigaben,
Massagen...Termine (04272)
9640006

Suchen Dame, die unsere
13 j. Hündin gelegentlich be-
treut, Rm.Nordertor/Bhf.
% (01 73) 6 14 56 74

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Beauty-Mobil
Maniküre, kosm. Fußpflege,
Augenbrauen zupfen,
Wimpern/Augenbrauen färben,
Waxing (Gesicht/Beine/Bikini)
und Make-up. .. ich komme
zu Ihnen nach Hause. .
% (01 74) 4 01 99 82 ab 18
Uhr, KarinPlenge@aol.com

Zimmertüren
Nienburggger Bruchweggg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Hecken- und Obstbaum-

schnitt, Baumfällarbeiten, Wurzel roden/
fräsen. Rasen aufbereiten, lüften, Neueinsaat,

düngen, Kanten setzen, Pflasterarbeiten,
Neugestaltung von Garten und Außenanlagen.

Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice.
Telefon (0 57 65) 9 42 66 25

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Verschiedenes

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitglied-
schaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung
Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt.
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind

Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

. . . .
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Automarkt

Südring 2
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 97 62-0
www.autohaus-suedring.de

Ständig 150 Gebraucht- und Jahreswagen im Angebot!
Günstige Finanzierungen · Inzahlungnahme gebraucht auf gebraucht

VW Golf VI Variant 1,4
TSI Comfortline
90 kW,
45.000 km,
12/10 EZ,
silbermetallic

12.450,– €

VW Golf VII 1,2 TSI
Comfortline BMT
77 kW,
30.820 km,
12/13 EZ,
tungstensilver metallic

14.999,– €
VW Golf VII 1,6 TDI
Cup BMT DPF
77 kW,
23.400 km,
06/14 EZ,
tungstensilver metallic

18.950,– €

VW Golf VII 1,2 TSI
Comfortline
77 kW,
9.700 km,
10/13 EZ,
uranograu

14.999,– €
VW Golf VII 1,4 TSI Cup
103 kW,
6.150 km,
03/14 EZ,
pure white

20.850,– €

VW Golf VII Variant 1,2
TSI BMT Cup
77 kW,
20.250 km,
06/14 EZ,
limestone grey metallic

18.790,– €
VW Golf VII 1,2 TSI
Comfortline BMT
77 kW,
26.850 km,
01/14 EZ,
tungstensilver metallic

16.990,– €

VW Golf VII Variant 1,4
TSI Cup BMT
90 kW,
31.850 km,
05/14 EZ,
tungstensilver metallic

19.850,– €
VW Golf VII 1,2 TSI
Trendline
63 kW,
12.250 km,
11/13 EZ,
tungstensilver metallic

15.890,– €

VW Golf VII Variant 2,0
TDI Comfortline
110 kW,
26.850 km,
10/13 EZ,
reflexsilber metallic

20.950,– €

Fische 20.2. - 20.3.
Gut möglich, dass sachli-
che Argumente allein nicht
ausreichen, um jemanden
von der Notwendigkeit ei-
nes Projekts zu überzeu-
gen.

Widder 21.3. - 20.4.
Große Träume müssen
noch warten. Ihnen stehen

derzeit viele Türen und Her-
zen offen. Sie sind begehrt
und werden sehr umwor-
ben.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie können nun mal nicht
alles unter Kontrolle haben.
Zum Glück, denn mit dieser
Einsicht lässt sich alles ent-
spannter regeln.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Fragen Sie sich, wie be-
stimmte Schwierigkeiten in
Zukunft zu vermeiden sind.
Für berufliche Spekulatio-
nen eine schlechte Zeit.

Krebs 22.6. - 22.7.
Es muss mit kleinen Hinder-

nissen gerechnet werden.
Die Reaktion eines Mitmen-
schen fällt anders aus, als
Sie es erwartet haben.

Löwe 23.7. - 23.8.
Fast wäre Ihnen eine wich-
tige Information entgangen,
doch zum Glück weist Ih-
nen Ihr Bauchgefühl schnell
die richtige Richtung.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Es könnte wieder einmal
alles so richtig drunter und
drüber gehen. Aber Sie ent-
wickeln im rechten Augen-
blick ungeahnte Kräfte.

Waage 24.9. - 23.10.
Ein Anruf genügt, um ein
klärendes Gespräch in die
Wege zu leiten. Es fällt Ih-
nen heute leicht, die richti-
gen Worte zu finden.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Zeigen Sie Mut zur Ent-
scheidung. Wagen Sie sich
jetzt ruhig an ein Experi-
ment heran. Die Ausgangs-
lage wäre dafür stabil ge-
nug.

Schütze 23.11. - 21.12.
Je unübersichtlicher sich
Ihnen heute eine Sache
präsentiert, desto wichtiger
ist es, systematisch und mit
Bedacht vorzugehen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Die weitere Laufbahn kann
abgesichert werden. Sie
finden jetzt auch die Mög-
lichkeit zum Verwirklichen
konkreter Vorstellungen.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Die Verpflichtungen rufen!
Ganz besonders im Haus-
halt wird es für Sie einmal
wieder Zeit, sich dem zu
widmen, was zu kurz kam.

Angebote vom
9. bis 14. März 2015

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 11.3.2015

Kesselfrisches Knipp kg nur € 3,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Nackenbraten
1 kg € 4,50

Gulasch ½+½
1 kg € 6,99

Delikatess-Leberwurst
100 g € –,79

Heringssalat
100 g € –,75

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Kaufe altes Bauernleinen in Rol-
len und Bestecke 90er Auflage,
% (01 62) 8 03 30 19

Kaufe alles vom Militär
% (0 42 38) 13 82

Kaufe Hirschgeweihe, Hirschmes-
ser, Eisenbahnen (0 42 38) 13 82

Sammler kauft
Bernstein.
Kaufe Bernstein in jeder Form.
% (05 11) 85 95 99 35

Kaufe mech. Musikinstrumente.
% (0 42 38) 13 82

Suche Schallplatten Rock-Beat-
Blues, % (01 72) 4 19 71 24

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Sammlung Bernsteine & Bern-
steinketten, Münzen aller Art,
hochwertige Armband- u. Ta-
schenuhren, Altgold, handge-
knüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

Ankäufe

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Farb-TV, 52cm, alles ok, 40.-E .
% (0 50 21) 33 85

Komplette Motorrad-Kombi Bol-
dersports für Damen, Gr. M, Ell-
bogen, Knie -und Rücken-
Schutz,schwarz-weiß !250,- VB

% (0 57 61)9 08 89 62

Neuwertige Küche zu
verkaufen, die 3 Jahre alte
Küche ist gut erhalten.
Der Farbton ist Vanille.
Der Preis beinhaltet alle
E-Geräte. 2000 € VB,
% (01 73) 1 67 66 84

Kamin- und Pelletöfen
% (0 50 21) 92 31 41

Möbel - Jugendzimmer, Kirsch-
Optik mit Bett 140 x 200
cm, Oberschrank, Vitrine,
TV-Unterteil mit Rückw., CD
Regal, Lichtset, 275,- €,
% (01 72) 5 46 76 39

Badezimmerschrankwand inkl.
Waschbecken, gr. Facettenspie-
gel, 170 cm breit, Wandmont.,
Glanz weiß, % (0 50 21) 6 52 21

Neuwertige, sehr gut erhaltene
Kamin-/ Ofenplatte aus Glas,
0,60 x 0,85 m, 30 €, Bilderrahm.
Phillips digital, 20 €, Logitech
Fernbedienung 10 €, Sony Radio
mit Kass.-deck und Disk, 2 sep.
Lautsprecherboxen, 30 €,
% (01 78) 7 83 43 57

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Verkäufe

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Tel. (0 57 64) 10 37 · www.autohaus-hopp.de

Fiat 500 Lounge
EZ: 05/14, 2.001 km, EU-Tageszul.,
Schiebedach, LM-Felgen, Klima,
Audio 10.890,- €
Skoda Yeti 1.4 Active
EZ: 09/14, 2.001 km, EU-Tageszul.,
Dachreling, Klima, Start-Stopp-
Automatik 16.690,- €
VW Golf VI 1.2 TSI
Comfortline
Mattschwarz-Lackierung,
EZ: 11/10, 58.900 km, Sitzheizung,
Climatronic, ParkPilot 11.490,- €
Peugeot RCZ 1.6 THP
EZ: 06/10, 22.500 km, Leder, Ein-
park, Tempomat, Heckspoiler, Win-
terräder a. Alufelge 18.700,- €
Peugeot 2008 BusinessLine
e-HDi FAP
EZ: 07/14, 12.600 km, Navi, Klima,
Tempomat, Sitzheizung17.490,- €
Peugeot 207 Filou
EZ: 02/11, 40.600 km, el. Fensterhe-
ber v., Radio/CD, ESP 6.990,- €
Peugeot Partner Tepee
Family
EZ: 12/10, 78.300 km, Klima, ESP,
Einpark hi., Audio/CD 9.200,- €

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Kaufe gebrauchte, schwarz/weiße
Taschenfolie zur Spargelabde-
ckung. % (01 71) 7 98 26 79

Suche Kipper, auch rep.-bed., kl.
Schlepper, auch ohne TÜV,
% (01 60) 3 36 45 23

Landmaschinen
Verkauf

Landwirtschaftlicher Anhänger,
3 Tonnen, gut erhalten, 400 E,
% (0 57 26) 14 66

Su. Geweihe, präp. Tiere, Büro- u.
Scherenlampe Briefmarken,
% (01 60) 91 13 45 82

Suche gebr. neuwertige Nacht-
speicheröfen, % (0151) 17317117

Unterricht

PC-Hilfe auch für Senioren!
Ruhige, geduldige, prof. Hilfe
bei allen Problemen rund um
Ihren Computer.
% (01 51) 52 38 36 87

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Studentin bietet Nachhilfe in Bio
u. Chemie an. % (0172)913 58 85

Automarkt

Automarkt-Verkäufe

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

Opel

Corsa D, Bj. 10/06, 5-tür., 1,2 V, 59
kw, 82 Tkm, AHK, VB 5990,-E .
% (0 57 61) 13 93

Renault

Dacia Logan Laureate 1,6 MPi
Kombi, blau-met., Ez. 03/09,
Benzin, 64 Kw/87 PS, 51 Tkm,
Scheckheft, Radio, Klima, elFH,
Bordcomp., Nebelleuchten,
AHK, 5600,- E , % (05022) 8389

Volvo

VOLVO 244 GL Limousine, Bj. 89,
350 Tkm, TÜV 9/16, Top Zust.,
kein Reparaturstau,dunkelgrau-
met. 2000 E, %(0 57 26) 14 66

VW

VW Golf Variant, silber, EZ 3/13,
105 PS, 47 Tkm, AHK, Preis
VS % (01 72) 4 07 93 45

Passat Variant, rot, EZ 9/95,
TÜV 4/16, SSD, 120 Tkm,
Top-Zustand, 1.500 €

% (01 70) 7 00 22 96

Automarkt-Ankäufe

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Suche VW-Bus T3 Diesel oder
Motor, % (01 57) 30 10 15 47

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Roller Yamaha Majesty 250ccm
Ez. 02.1998, rot, TÜV 1 Jahr,
km 16900, VB 550,00
% (01 73) 2 47 48 93

Suzuki VS 800, Hi./Vo.-Reifen
neu, 20 Tkm, TÜV 7/16, Bj. 96,
Preis VB, % (01 52) 55 13 82 11

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .
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>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Ärztetafel

Praxis geschlossen
vom 16. bis 20. März 2015

Dr. med. N. Bastami
Frauenärztin, Akupunktur

Mittwochnachmittag Mädchensprechstunde
Neue Adresse:

Marienstraße 2, Nienburg
Telefon (0 50 21) 6 22 88

Ferienhäuser

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Verloren

Haustürschlüssel
m. kl. Holzanhänger verloren,
% (0 50 21) 58 19

Krankenschwester/Altenpflegerin,
Pflegehelferin (m/w)

in Voll- oder Teilzeit für Tag- oder Nachtdienst

sowie eine Wochenendaushilfe gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Große Drakenburger Straße 7 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 916790
www.primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

Für unseren Kunden in Schweringen suchen wir zum 16.03.2015 einen

Facharbeiter Metall (m/w)
Ihr Aufgabenbereich:
• Maschinenbau
• Fertigung von Einzelteilen nach Zeichnungen und Kundenwunsch
• Montage von Metallkonstruktionen und Bauteilen bzw. -gruppen
• schweißen (punkten/heften)

Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Metallbauer (m/w) oder

einem artverwandten Beruf
• Führerschein Klasse B und Pkw von Vorteil
• eigenständiges Arbeiten
• Sie sind teamfähig, belastbar und flexibel

Unser Angebot:
• Stundenlohn nach Vereinbarung • Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• unbefristetes Arbeitsverhältnis • … und vieles mehr!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!

Elke Büsching · Steuerberaterin
Zur Erstellung von Jahresabschlüssen, Steuererklärungen und
Mandantenbuchhaltungen suche ich zu sofort

Steuerfachangestellte/n
Voraussetzungen:

• abgeschlossene Ausbildung als Steuerfachangestellte/r
im steuerberatenden Beruf

• fundierte DATEV-Kenntnisse

Aussagefähige Bewerbungen an:
Elke Büsching · Steuerberaterin
Mosloh 93 · 31606 Warmsen · Telefon (0 57 67) 9 30 93

Für die individuelle Pflege und
Betreuung unserer Bewohner
suchen wir zur Verstärkung unseres
kollegialen Pflegeteams

eine Pflegefachkraft w/m
oder

eine/n Heilerziehungspfleger/in
auch Teilzeit möglich und

eine/n Pflegeassistentin/en
mit mind. 1-jähriger Ausbildung
in Teilzeit

Zur Begleitung und Unterstützung
unserer Bewohner bei vielfältigen
Tagesaktivitäten suchen wir

eine/n Alltagsbegleiter/in
nach § 87 b SGB XI in Teilzeit.

Wenn Sie u. a. an einem guten
Betriebsklima, Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten sowie einer
betrieblichen Gesundheitsförderung
interessiert sind, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbungsunterlagen.

Haus Viktoria Luise
Zentrum für innovative rehabilitative
Pflege und Betreuung

Frau Ripke-Eifler, Allee 12
31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 305-0
Fax (05037) 305-113
info@haus-viktoria-luise.de

Zentrum für innovative
rehabilitative Pflege und Betreuung

Ärztetafel

Neueröffnung
einer gynäkologischen Praxis am 2. März 2015

in Nienburg, Ziegelkampstraße 39 von

Uta Petersen
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe

Die Praxisräume befinden sich im MVZ,
rechts neben dem Hauptportal des Krankenhauses.

Terminvergabe unter (05021) 92107707
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Heide 1 · 31547 Loccum
Telefon (05766) 491
Fax (05766) 440
www.hm-bauelemente.de

10% Winterrabatt

auf Markilux-

Markisen

Stellenangebote

Tredde 63-65 | 31623 Drakenburg // Telefon: 0 50 24- 9 80 80

WIR SUCHEN
· Vorarbeiter im Straßenbau m/w
· Straßenbauer m/w
· Baugeräteführer m/w
· Vorarbeiter Garten- und Landschaftsbau m/w
· Garten- und Landschaftsbauer m/w

gerne auch ganze Kolonnen.

Sie haben eine entsprechende Ausbildung und Berufserfahrung.
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, gute Sozialleistungen
und eine interessante, vielseitige Arbeit in einem dynamisch
wachsenden Unternehmen. Bewerbungggen auch gggerne telefonisch.

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr als 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst auf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeige. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7x pro Woche
zum überraschend günstigen
Preis. Sehen Sie selbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeige, erreichen
Sie unsere Leser an 7 aufeinander
folgenden Tagen in Ihrer Heimat-
zeitung Die Harke und sonntags
in der HamS – www.DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .
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Stellenangebote

Reinigungskra" gesucht!
Therapiecenter Marx
Telefon (0 57 61) 90 83 87

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1. April oder später für
unseren Filialverbund (Stolzenau/Hoya) eine(n) zuverlässige(n)

Apotheker(in)
in Voll- oder Teilzeit.

Es erwartet Sie eine beratungsaktive Apotheke mit neuem Sterillabor,
Alten-/Pflegeheim- und Krankenhausversorgung, Fortbildungs-

möglichkeiten und übertarifliche Bezahlung.
Wenn Sie auf der Suche nach einer abwechslungsreichen Tätigkeit

sind, dann bewerben Sie sich bei uns.

Dr. Rainer Thies
Lange Straße 14 · 31592 Stolzenau · Telefon 05761/3007

Wir suchen für sofort eine engagierte

medizinische Fachangestellte
in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Nervenärzte Neustadt
Theodor-Heuss-Straße 15, 31535 Neustadt

Raumpfleger/in
ab sofort in Nienburg-Langen-
damm gesucht. AZ ab 16.00 Uhr
ca. 2,0 Std. Bew.-Tel ab Mo
% (0 51 31) 4 57 70

Wir suchen je einen sep. Wach-
mann für die Bereiche Eystrup +
Nienburg, in Vollzeit, ab sofort.
Vorrausetzung: Unterw. nach
§34a, Führerschein und Auto,
Bezahlung nach Tarif. Bewer-
bung telefonisch ab sofort unter:
% (05 11) 95 88 40 oder per
E-Mail an nz@hersa.de

Klempner

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zu sofort
oder später engagierte und zuverlässige

Zimmerer m/w

Wenn Sie
- über eine abgeschlossene Ausbildung

als Zimmerer m/w verfügen
- einige Jahre Berufserfahrung vorweisen
- Führerschein Klasse 3 (B/BE) haben,

bieten wir Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz mit
leistungsgerechter Vergütung.

Rufen Sie uns an: Tel. 05032/95214-0

Mitarbeiterin zwecks Vertretungs-
arbeiten im Reinigungssektor
gesucht. Zeit von ca. 16-20 Uhr
in Nienburg/Süd, deutschspra-
chig von Vorteil.
% (01 72) 7 53 08 08

Unser motiviertes Team sucht zur Verstärkung

einen zukünftigen Spezialisten (m/w)
für PV-Dach- und Parkanlagen. Ein eingerichtetes Fahrzeug
wird gestellt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Restaurant am
Steinhuder Meer/Mardorf
benötigt Verstärkung.
Wir suchen ab sofort Koch,
Küchenhilfe, Servicekräfte
in Vollzeit, Teilzeit und auf
450,- € - Basis.
% (01 51) 14 95 68 65 ab
9.00 Uhr

Stellengesuche

Rentner sucht Job als Fahrer für
Schüler- und Krankentransporte
etc., P-Schein vorhanden. Kon-
takt bitte per e-mail unter:
mark.aurelius43@gmx.de

Stellenangebote

Auszubildende/r
als Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r

für alteingesessene Neustädter Kanzlei
zum 1. August 2015 gesucht.

Sie suchen eine interessante Heraus-
forderung in einem netten Betriebsklima?

Dann sind Sie bei uns richtig !

Bewerbungen bitte an:

Rechtsanwalt und Notar Eric Bremer
Marktstraße 3, 31535 Neustadt

oder per E-Mail an: neustadt@ra-bremer.net

§§

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir ab sofort eine/n

ex. Krankenschwester/-pfleger
bzw. ex. Altenpfleger/in sowie

eine Präsenzkraft § 87 b
in Voll-/Teilzeit oder auf 450-€-Basis.

Für unseren Bereich der Eingliederungshilfe suchen wir eine/n

Heilerziehungspfleger/in bzw. Erzieher/in
in Voll-/Teilzeit oder auf 450-€-Basis.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Weseraue

z. H. Frau Magos • Ginsterweg 1 • 31628 Landesbergen

Wir sind Familie …
Pflege- und Betreuungszentrumg g

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Glissen – Südkreis
zum 1. 4. 2015

Steyerberg Vertretung

zum nächstmöglichen Termin

Stolzenau
zum nächstmöglichen Termin

Warmsen/Teilbereich
zum nächstmöglichen Termin

Wegerden
zum 1. 4. 2015

Münchehagen Vertretung

zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Die Aktiengesellschaft für Telekommunikation AGT bietet
mit einem Team von fast 40 Mitarbeitern innovative Lösungen
rund um die Themen Einbruchmeldetechnik,
Brandmeldetechnik, Videoüberwachung,
Telekommunikation und Netzwerktechnik.

Wir möchten expandieren und suchen einen

Fachinformatiker Systemintegration (w/m)
mit Kundendiensterfahrung

Detaillierte Informationen finden Sie unter:
www.agt-gruppe.de

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie
bitte an:

AGT Aktiengesellschaft für Telekommunikation
z.Hd. Herrn Günter Meinicke Tel 0 50 24 / 98 101 – 0
Im Sande 6 Fax 0 50 24 / 98 101 – 29
31623 Drakenburg drakenburg@agt-gruppe.de

- Betreuung unserer IT-Infrastruktur (MS-Windows)
- Einrichtung von Hard- und Software-Lösungen

(z.B. IP-Videoüberwachung)

Suche zuverlässigen Mitarbeiter/
in für Garten-/ Winterdienst
% (01 78) 7 83 43 57

Suche Verkäufer/-in
für Tankstelle in Nienburg

in Teilzeit oder auf 450-€-Basis.
Bewerbung:

0120@tamoil.net · (0175) 9111039

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Nienburg
(Urlaubsvertretungen

für alle Ortsteile)

Winzlar
(längerfristige Vertretung)

Leeseringen
(Urlaubsvertretung)

Rehburg
(Urlaubsvertretung)

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 922 739.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin für unseren Hauptsitz in
Stolzenau eine(n) zuverlässige(n)

Sachbearbeiter(in)
im Bereich Palettenführung bzw. Palettendisposition

Zu Ihren Aufgaben gehört u. a. selbständiges Planen und Buchen
von Palettenbewegungen unserer Kunden und unserer Fahrzeuge.

Diese Stelle ist eine Vollzeitstelle.

Ihr ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

BRÜGGEMANN SPEDITION+LOGISTIK GmbH & Co.KG
z. Hd. Herrn Brüggemann · Schinnaer Landstraße 59-63
31592 Stolzenau · 05761-9210-22 · fuhrpark@wesemann.net
www.wesemann.net

Wir bilden aus zum/zur

Steuerfachangestellten/in
Das Berufsbild des/der Steuerfachangestellten umfasst ein vielfältiges

Aufgabengebiet mit verantwortungsvollen Tätigkeiten sowie dem
Umgang mit Mandanten und Institutionen. Im Rahmen der Ausbildung

vermitteln wir Ihnen die Kenntnisse zur Erstellung der Finanz- und Lohn-
buchführung sowie von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen.
Als schulische Vorbildung sollte das Abitur oder ein vergleichbarer

Abschluss (z. B. Fachhochschulreife Wirtschaft) erreicht sein.
Ausbildungsbeginn ist der 1. August 2015.

Für die Verstärkung unseres Teams suchen wir für sofort oder später

eine/n Steuerfachangestellte/n und
eine/n Personalbuchhalter/in

Ihre Fähigkeiten benötigen wir im Bereich Finanz- und Lohnbuchführung
sowie bei der Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen
für einen festen Mandantenkreis. Wir unterstützen Ihre Weiterbildung.

Nach Möglichkeit sollen Datev-Kenntnisse vorhanden sein.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
HS Hohaus & Kollegen GmbH, Herrn Björn Klaas StB/RA,

Friedrichstraße 20, 31582 Nienburg/Weser, Telefon: 05021/4005

HS HOHAUS & KOLLEGEN GMBH
» S t e ue rbe ra t ung sge se l l s c ha f t «

Stellenangebote

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen zu sofort

Physiotherapeuten (m/w)
in Voll- oder Teilzeit.
Wünschenswert: MT, MLD und/oder
Bobath, ist aber keine Bedingung.
Berufsanfänger sind gerne gesehen.
Wir helfen Ihnen gerne bei der
Karriereplanung (Fobi).
flurweg@rehapoint-pw.de

Für den Standort Nienburg
suchen wir ab sofort

eine/n Sozialarbeiter/in
eine/n Sozialpädagogen/-pädagogin
oder

Meister, Techniker, Fachwirt mit Ausbildereignungsprüfung
Aufgabenbereich: Berufseinstiegsbegleitung

Voraussetzung: eine mind. zweijährige Berufserfahrung in der Arbeit
mit jungen Menschen

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

SBH Nord GmbH Ansprechpartner: Christiane Borns
Burgstraße 3 (04 21 – 59 62 51 33 oder 0174 – 9 09 11 22)
31582 Nienburg christiane.borns@sbh-nord.de

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

. . . .



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Alles
Einrichten

Ab sofort eröffnet:

Jetzt sichern:

Frühlings-
Angebote

Bis zu 36 Monaten:

GülGülGültigtig abab eieinemnem EiEinkankaufuf vonvon 50500.-0.- EuEuro.ro. FiFinannanziezierunrungs-gs-LauLaufzefzeitit 6/6/16/12/2/22/24 o4 oderder
36363636 MoMonMonMonatateateate EE. E. Einininin AnAngAngAngebeboeboebot dt dt dt dererer SaSanSanSantatantantandederderder CoCoCoConsunsunsumermermer BaBaBaBanknknknk AGAGAG,AG, SaSaSaSantntantantandendendende Pr Pr Pr Platlatlatlatzzz

gs-
36 Monate. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz 

gs-

1,1,1, 4104106161 MönMönchechenglnglngladbadbachach K. Keineine Ae Anzanzahluhlungng,ng, kekeineine GeGebühbührenren e, e, effff. JaJahrehresziszinsns
g AG,

1, 41061 Mönchengladbach. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 
g

0,00,00,0%.%.%. BonBonBonitäitäität vt voraoraorausgusgusgeseeseesetzttzt G. G. Giltilt nununur fr fürürür NeuNeuNeuaufaufaufträträträgege,ge, kekekeineineine KoKoKombimbimbinatnatnationionion mimitt
ngl ng,

0,0%. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit 
ngl ng

anderen Gutscheinen.
0, sg
anderen Gutscheinen.

Finanzierung

Garten- und
Freizeitmöbel

0%
Gültig bis 01.04.2015

Gültig bis 01.04.2015

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now,
Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

EU
RO150

0998 1127

Gültig ab einem Einkauf von 1500,-

Gültig bis 01.04.2015

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

EU
RO15

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

0998 1125

Gültig ab einem Einkauf von 50,-

Gültig bis 01.04.2014

EU
RO250

0998 1128

Gültig ab einem Einkauf von 2500,-

Gültig bis 01.04.2015

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

EU
RO350

0998 1129

Gültig ab einem Einkauf von 3500,-

Gültig bis 01.04.2015
GUTSCHEIN

FRÜHLINGS-

EU
RO50

0998 1126

Gültig ab einem Einkauf von 450,-

Gültig bis 01.04.2015

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

Frühlingsfrische
Angebote in allen Abteilungen!

Ab soforttttt eröffnet:

natürlich bei

www.moebel-heinrich.de

Ein Sitzerlebnis der Extraklasse und Entspannung pur bietet diese Wohn-
landschaft durch die hervorragende Boxspring-Polsterung. Der Stoffbezug in
Farbton Schiefer unterstreicht das zeitlos moderne Design. Kopfstützen, Lie-
genarmlehne und Kissen gegen Mehrpreis. Art. Nr. 0984 0057

Aktionspreis

1499.-
2649.-2649.-2642642649.2649.9.-

Abholpreis

Bisher geforderter Preis:

Ausziehfunktion gegen Mehrpreis Stauraum gegen MehrpreisSchubkasten gegen Mehrpreis Relaxrücken gegen Mehrpreis

NEU NEU

zzzuuu sssuuupppeeerrr AAAkkktttiiiooonnnsss-PPPrrreeeiiissseeennn!!!

SSttaarrkkee

Freitag / Samstag
13./14.03.2015

Hersteller-Direktberatung

"1/+ #-0,* (-)1+$ '''&*3/.!+!0%!&21

BESSER SCHLAFEN. GARANTIERT.

AAAAAkkkkktttttuuuueeeelllllllllleeee AAAAAnnnggggeeeebbbbboooottttteeee uuuunnnttttteeeerrr
wwwwwwwww.mmmoooeeebbbbeeellll--hhhheeeiiiinnnrrriiiiccchhhh.ddddeee

g
www.moebel-heinrich.de

g
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